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2 8. April 1970 

a n den N a t ion aIr a t 

gemäß § 24 Abs. 3 des Bundesgesetzes vom 250 Oktober 1967 zur 

Förderung der wissenschaftlichen Forschung~ BGBl. Nr. 377/1967 . 
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Die Bundesregierung hat gemäß § 24 Abs.3 des 

Forschungsförderungsgesetzes 1967 dem Nationalrat 

jährlich bis 1. Mai unter Bedachtnahme auf die 

Berichte der zuständigen Ministerien einen Bericht 

über Lage und Bedürfnisse der Forschung in 

Österreich vorzulegen. Der Österreichische 

Forschungsrat hat die Bundesregierung bei 

der Erstellung 'ihres Berichtes zu beraten. 

Die Btu1desregiei;ung hat in ihrer Si tzung am . 

21. April d.J. den Entwurf des Berichtes und 

. .... "-"-

- die Stellungnahme des österr~ichischen Forschungs­

ratesbehandelt und in Entsprechung des Forschungs­

förder,ungsgcsetzesdie Ersta,ttung,desnächfolgen-:-
'·(i~~l B~r'ic'ht~s~nci'~~} N~tior1al~at'b~s6hio's~er~ ~ " 

;. , ..... . 

, ...... ,., ." : '.' .. '~: '. ". .. ; .. -.- " .. '. , '~. 
", : '- •• '. ":. ~'- - > •• 
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I. ZUR FORSCliUNG UND ENTVJICKUnJG IN ÖSTEHREICH 

1. Die Aufwendungen für Forschung und Entvlicklung \'lerden in 

Österreich durch den Bund, die Länder .. die ö:fIi'2ntlich- und 

privatrechtlichen Interessenvereinigungen, durch wissenschaft­
lich-Vereinigungen, Stiftungen und die Wirtschaft getragen. 

Die \ürtschaft selbst finaDziert mehr als die Hälfte der ge-­

samten Ausgaben fUr Forschung und Entwicklung aus eigenen 

Mittel. 1970 werden voraussichtlich die AUfwendungenfUr For­

schung und Entwicklung in Österreich rund 0,7 % des Brutto­

nationalproduktes erreichen. 

2. Um das angestrebte Ziel, nämlich 1 1/2 ~b bis 2 % Anteil am 

Bruttonationalprodukt fUr,Forschungs- und Entwicklungsausga­

ben bis 1976zu erreichen, müssen die Gesamtaufwendungen von 

2395 r,üo S (1970) auf 8,Ji- Mrd. S bis 11s>2 Mrd. :s bis 1976 

gesteigert werden. Die G~samtausgaben wären daher in den 

nächsten Jahren um durchschnittlich 23,2 bis 29,2 % zu er­

höhen, d.h. um 14,1 bis 19,7 % stärker als das nominelle 

Wachstum des Bruttonationalproduktes. Dieses Ziel erfordert 

enorme Anstrengungen von Staat und Wirtschaft, um die not-
, wendige Steigerung des personellen und finanziellen Forschungs­
inputs zu ermöglichen. 

3. Um die grösstmöglLJhe_ Effizl.enz dieser Ausgaben fUr Forschung 
'-Lind Entvlicklung' zu -sichern.~ wird es auch nütig sein,-' für eine. 

rasche Umsetzung der Ergebnisse von Forschung und Entwicklung 

"',_ .......•.... ·,ln technischen Forschri tt·~nd~lirtschaftsw?"chstum;vorz~sorgen.~-
':';.~:~,>:~·::;s>:--ikttE;ifH~st~i:g··i{;h~~'di!i'e~r~-JO~·~'äIJe~···;:~e'~'~r~;t~6Aa::tt"~·~ih~rl~F(;;~-:~:'< 

. sehung und Entvdcklung Priorität einzuräumen sein, langfristig 

ist aber ,für eine entsprechende wissenschaftliche Infrastruk­
tur vorzusorgen. 

4. Die Forschungspolitik muss vor allem den Bereich von der 

wissenschaftlichen Ausbildung bis zur v:1rtschaftlichen 
Jhnovatioh umfassen. Als Aufgabe einer so int-egrierten F'or­

schungspolitik ergibt sich vor allem die Förderung der engen 

Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und· Wirtschaft und die 

• 
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Schaffung des dafür notwendigen wissenschafts- und innova­

tionspolitischen Rahmens. 

5. Der vorliegende Bericht konzentriert sich auf einen Über­

blick über die Förderung von Forschung und Entwicklung 

durch den Bund. Daneben gibt er eine Übersicht über die 

Förderung durch die Länder und über sonstige Förderungen 

und enthält neue statistische Daten. Insbesondere wurde 

erstmals versucht~ die Ausgaben des Bundes für Forschung 

und Entwicklung nach ausländischen Vorbildern funktionell 

in vier Bereiche (wissenschaftliche Forschung, st~atliche 

Forschung~ gewerbliche Forschung~ internationale Organisa­

tionen) zu gliedern und für jeden der Bereiche einen Über­

blick über die derzeitige Forschungsförderung und den zu­

künftigen Bedarf (soweit Bedarfsschätzungen vorl~en) zu 
geben. 

Vor allem werden auch die Bemühungen um die Bildung von 

Forschungsschwerpunkten und die bisher erzielten Fortschrit­
te dargestellt. 

....' 
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·II.l1'(5RDERIJI\JG, ·V·Or'T ~F·OF~;SCli~1:;·}~G ln\r~~ i;l:;·:.·I:lvIC:KJJTJN~G· ~nJI-\C1I DEN B~JND 
.,....-"'" ..... __ ._ •. --... __ ._ ..... ,_.,~ __ """ ... _. __ • ~ _____ .., •• ~."_,,ft ____ ._"'~.M_ .. '~.'_· ___ "'''' __ A 

a) Yb~:csicht;: 

. 6; Der zviei te Bericht der Bundesregierung an den Nationalrat 

enthielt; erstmals e::Lne Zu~;amrnenstellung der verschiedenen 

Budgetmittels die aussch1:i..esslich oder t.eilweise der Förde­

rung von ForschunG und Erltwi.c~klung dienen. Auf Grund dieser 

Ausarbeitung konnte dem Bundesfinanzgesetz 1970 als Beilage 

versucht, die nach Ressorts und Budgetansätzen gegliederten 

Ausg?ben auch1'unktionell nach 4 Bereichen, nämlich wissen­

. schaft li ehe Forschung, staatliche Forschung, gev-lerbliche 

Forschung und Forschung ln internationalen Organisationen 

zusammenzufassen. Eine sukzessive Verfeinerung dieser Unter­

lagen wird angestrebt. 

7. Insgesamt gab bzw. gibt der Bund für Forschung und Forschungs­

förderung einsehlü:'sslich de!' forschungsv-Jirksamen Bei träge. 

an internationale Orgariisationen aus: 

1967 
1968 
1969 

761,9 Mio S 
874,7 Mio S 

980,2 Mio S ' 
1970 

~
BundesreChnUngSabSChlUSS) •••••••••••• 
Bundesrechnungsabschluss ) •.•••••••. ' .• 
Bundesvoranschlag einschl.BudgetUber­
SChreitungsgesetz) .••••••..••••••••••• 

(Bundesvoranschlag ) •••••••••••••••••• '. 1093,3 T\'iio S 

8. Von diesen .Mitteln entfielen 

auf das BM für Unterricht zwischen 71.,4 und 75,3 %, 
·auf das BrlJ für Bauten und Technik z,1ischen 8,2 und 10,9 %, 
auf das BM für Land- und Forstwirtschaft zwischen 6,9 und 7,2 %, 
auf das BM für Handel,Ge\'Jerbe und Industrie zwischen 1,9 und 5,1 %. 

9. Von den Gesamtmitteln des Bundes entfielen nach Förderungs'be..,. 
·~eichen geg11edert~ auf 

die wissenschaftliche Forschung z..-üschen 64,9 und 68,) % 
die staatliche Forschung zwischen 15,5 und 17,) %. 
die gewerbliche Forschung zwischen 8,8 und 14 9 1 % .• 

. und die forschungswirksamen Anteile der Zalilungen an internatIo­
nale Organisationen zwischen 4,) und 5,9 %. 

10. Insgesamt. stiegen die Ausgaben für Forschung Ulld Forschungsför­

derung 1967 bis 1970 um 43,5 %, die Ausgaben fUr die wi·ssen-:-

schaftliehe Forschung um 39,6 %.-' 
für die staatliche Forschung Q~ )0,0 % 
für die gewerbliche Forschung um 126~6% und die 
forschungswirksamen Anteile der Zahlungen an int. 

11. V;;r,l. im Detail d:3.ZU Tabelle. 1 und 2 im Anhang i. 
Org. um 3,7 %. ~ 

/a 
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Ausr;aben des Bundes 196(1···,'19'70 fü:;'Fol's und 
1i'ors CD' u~' g" C 1-, .... ,;;' Vt.,r: ~):"Vl~ ~ 'l""", ' ( Pi:"""" ",1 (.). ( .... 'h' "1/":: ;::;' ':: +- 'p(','Y'Oc .'\ }'l'" Y'l(f' '-) 1') ~ C'~ ';") 
.l: , •. "k-,'::O_' .... '.L~C~L<,"g """"'''-\.~VdV\A .... l,:)t,.~ ....... J",H.'~"·'.).J .. I:;:;/ "."e;. l.. 

. Ressorts und nach F6rderurgsberaichen. 

XioS 

12°1 
100d 

500 .. 

~'IioS 

1200 , 

1000 

500 

100 

~'_""" __ "_'_" •. , ..... , .... _~ __ ........ ,.. ... _", ... ~~ ..... _o; ".~_.",~ .. ,,,'-"' .... n~,_-..,,,,,."_.~,,,.,,.,~ .... ,,,,,_",,,,_,,,,,,,._ •• ,,,,,",,,,,,,-,,~ __ .. .,.,.,"-

f. 
I 

67 

.. 
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b) Hissenschaftliehe ForschU12.s;1. 

12. Unter lIWissenschaftlicher Forscbung ll \\'Urden die, Budgetausga­

ben fUr die Hochschulen. die Österreichische Akademie der 

Hissenschaften" den Fonds zur Förderung der wissenschaft­

lichen Forschung, die höheren technischen Lehranstalten 

und fUr vel"t12.ndte wissenschaftl:i.che Einrichtungen zusammen­

gefasst. Im,Bereich der Hochschulen und der höheren techni­

scheQ Lehranstalten viUrden auch die Bauau:;gaben miterfasst. 

1). Die Österreichische Akademie der Wissenschaften und der 

Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For,schung ergän­

zen die allgemeine Förderung der Forschung im Höheren Schul­

bereich. Die Akademie betreibt insbesondere Forschungsinsti­

tu~e von meist interdisziplinären Charakter, die sich in die 

derzei tige Bochschulstruktur nur schwer einfUgen Ij.essen und 

der Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen ForschuL~; auf 

den 1970 6,2 % der Gesamtaufwendungen fUr die wissenschaft·­

liehe Forschung· entfallen, fördert Forschungsprojekte von 

Einzelpersonen oder. Arbeitsgruppen. 

ll.~. Die ·geplanten regelmä.ssigen Erhebungen des Statistischen Zen­

tralamtes sowie die BenJühungen um eine moderne Verwaltungsor-

·ganisation im Hochschulbereich werden in den nächsten Jahren 

detailllertere Unterlagen über die wissenschaftliche Forschung 

liefern. Die erste Erhebung des Statistischen Zentralamtes 

wurde ,für das Jahr 1967 durchgeführt. 

15. :~n den Ponds zur Förderung der l.dss~n3chaftlichen Forschung 
. Wurden 1968198 Antdtge mit eirem Gesamtvolumen von 39,9 r1io S 

und 1969 184 Anträge mit 43,3 Mio S gestellt. Weiters hatte 

. der Fonds ~l.och 116.A'1träge mit 20,9 Mio S Ubernommen! die 

1967, an den früheren Verein Österr.Forschungsrat gestellt 
io'rurden. 
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Vorausschätzung des Bedarfes der wissenschaftltchen ForschuDE;.:... 

16. FUr 1971 rechnet der Fonds mit Neuanträgen von 67 J 6 Mio S 

bz"v. einschlj.esslich des Nachholbedarfs mit insgesamt 90 fUo S. 

Sein Gesamtbedarf für 1971 schätzt der Fonds unter Anncllme ei­
ner Teuerungsrate (15 50) auf 104 rüo S. 

Der Österreichische Forschungsrat hat angeregt, fUr die For­

schungsförderung in Österreich einen Finanzierungsplan für 
mehrere Budgetj ahre mit Angabe der steigel~den IvIindestzuv:eisun-

. gen auszuarbeiten, damitForschungsplanungen für mehrere .Jah­

re möglich werden. 

17. Für die wissens~haftliche Forschung insgeswvt fehlen Bedarfs­

vorausschauen .. Jedoch können der 0.e1 den Instituten und Klini­

ken der wissenschaftlichen Hochschulen vom Fonds ermittelte 

Bedarf an Personal und Apparaten von 16o~4 0010 S und das von 

der Rektorenkonferenz ursprQ~glich geplante SchvlerpuDktpro~ 

gramm in der Höhe von 196,3 Mio S als Indikatoren angesehen 
werden. 
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c) Staatli6he Forschung --_.,.- .... -...... ,,~..,,_ .... _~.~~-~,"- ' ....... _~ ..... ,,,.,.-.... -, ....... ~ ....... ~---

18 .. werden die F5rderungsmittel 

Forschungen im Ressortinteresse verstanden •. 

19. Von d.en Gesamtausgaben des B\.I11des für staatliche Forschung 

entfielen von 1967 bis 1970 zwischen 86,5 und 91,2 % auf 
intrar.lUpale AUf:;lraben s das heisst huf Ausi2aben im Rahmen der ______ ~ __ ~~~__ w 

staatli ehen Ven:;uchs- und F'orscI1unc;seinrichtungen \1ie z. 13" 

der Bundesversuchs- und ForschlD1gsanstalt Arsenal, den 

land- und f'orstwirtschaftlichen Forschungs-, Versuchs­

und Lehranstal ten .. den bakteric1.ogüH.:h sel'l.ologischen IJ,n", 

stal ten etc. im Bereich des mll für soziale Venml tung,9 

der geologischen Bundesanstalt und der Zentralanstalt für 

Meteorologi e und Geodynamik.. deI' dj,pl.omat.i sehen Akademi e 

und im Rahmen sonstiger ressortsinterner Forsehungseinrich-

tungen. Von dj_esen intramul"alen Ausgaben wieder entfielen 

von 1967 bis 1970 z\>Jischen 42.t 9 und L16, 3 % auf~ie st:C1..at­

lichen·· Anstalten im Bereich des Bl'vi für Bauten und 'TechnjJ( 

. (Bundesversuchs- u~d Forschungsanstalt, Arsenal, Bundesamt 

. für Eieh- und Vermessungswesen, Besehussämter und Institut 

für Technikgeschichte) und. zvlischen,37.18 und 40,7 % auf 

F,()ps.chungs- y.nd Entvdckl!,mgsarbelten im Bereich, eier land- . 

. u~({'forstvlirtschaftlichen· staatlichen Forschungsei~~i~h- . 

tung,en • 

. ' .. fi~::~~:~\~-i;ß:f~i·;)::~,~:?·~D;2pf~·'i;ti~~~6heri:F8-1ß"j:~uh~(>1\3/5;,i/eriti~;l$-1:6rl~~:ti.i:e~>Gl~imG;'tti'~';/,J~2§b.2;~'~;+<i:;: ;;}: 
das he,isst auf Forschungsbei träge und Forschungsaufträge 

an HOChschulen, private Forschungseinrtchtungen etc. 

Der Grossteil der extramuralen Ausgaben entfällt auf das 

landwirtschaftliche Rechenzentrum und auf Förderungsausga­

ben im Rahmen des Grünen PI·ans. Der Hest verteIlt sich auf 

mehrere Ressorts, insbesondere sind aber hier arbeitsmarkt­

politische Forschungsvorhaben und Forschungsvorhabem im 

Rahmen der Volksgesundheit hervorzuheben. Im Rahmen der a1'­

beitsmarktpoli tischen Forschungstätigkej. t des BlVii'sV han.delt. 

. es sich dabei auf dem Gebj.ete der BerufsforE;chung '1ns"):)e3C':;"-" 

dere um berufspsychologische Vo~schungsvorhaben zur Entwlck-
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lung und Valid:i.ET"l . psychologJ. ,3 

t11 t:;d.ilz l'lIJ,\.l Z~Jr DO~~.11nle;.1·-

tation auf dem Gebiete der berufswissenschaftlichen For-

für Arbel tSt1:[i.rkt·· 

des BMfsV, Untersuchungen über die Zusa~nenh~nge der Vor-

g~nge in der Wirtschaft und am eLtsYnarJ{t; unter gesell .. · 

schafts-, wirtschafts- und sozialpolitischen Aspekten. Auf 

diesem Gebi et bex'et t5 abgesclüosr.;c:nc Arbed ten anaJ.y ;31 eren 

beispielsVIEüse die .rechtliche Ordn1..mg der Arbei tsplatzbesetzung, 

die Arbeitsmobilität der' FrEHlen., odc~i' die Zusammenhänge von 

Rechtsordnung und Mobilit~t der Arbeitskräfte. Aber auch an­

dere Insti tut.e führen ur.\ter f'inEmzieller F()rderung cturch 

das BIJIfsV arbel tsmarl{tpoli tische l"orsch.ungsvorhaben· oder 

Forsch~ngsarbeiten auf dem Gebiete der VOlksgesundheit durch. 

Im besonderen sind hier d:ie Vorarbeiten des BIll fUr soziale 

Vervmltung, die 1969 begonnen haben .. für die Schaffung eines 

Österreic.hischen Instituts für Volksgest.:.ndhei t zu 8r'viäl1nen. 

Diese Institution ,soll neben der /\us~ und Fortb11dung von 
.. ~ 

Ärzten und Sani tä tsper:::;onal für den öffentlichen GesundheJ. ts-

dienst auch Aufgaben der Zweck forschung auf dem Gebl dc:c 

··i. Vo1ksgesundhei t.und Dokumentat:i.oDsarbe:lten durcl1fLthren~· 

Die übrigenextramurale.rl "Ausz;aben umfassen vor a.llem vlirt-· 

schaftswissenschaftliche Untersuchungen. So hat da;JBundes~ 

;:~:~~::{~~';~(;~\;';:;{;>L~·,:y/,'.o:~8i·ti.is~er3uir('fÜl~.'l ~ r: keqi;\l n.d>·Yer.stElp~t 110 h.t.e ..•. · gilt.~ rn.':~h'ii\lr1g 
im Rahmen des GesamtverkehrskonzeptesdcI' österreichischen 

Bundesregierung Nissenschaftltche Untel'su.chungen bzw. Por~· 

scihungsaufträge liber die Frachtkostenbelastung von Indu­

str..ewaren in österreich,' Einordnung dE.'ß "i/Jcrki'C':r'nverkehrs 

in das Gesamtverkehrskonzept der österreichi.schen TJundes-· 

regierung, Container- und Huckepackverkeh:c, Wegekosten der 

strasse l der Schiene und der Donauschlfi'ahr.t und über 

Strukturanalyse und Strukturprognos-3 der .öste~cre:iclüschen 

Zentralräume vergeben. 

. .. 
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Technische Versuchs- und Forschungsanstalten­

(Staatseigene Forschung im Bereich des Technischen Versuchs­
wesens) 

21. Die staatseigene Forschung im Bereich des Technischen Ver­

suchswesens, für die das BM für Bauten und Technik zuständig 

ist; umfasst vor allem die Forschungs- und Entwicklungsar­
beiten der Bundesversuchs- und Forschungsanstalt Arsenal; 

daneben aber auch die einschlägigen Aktivitäten des Bundes­

amtes für Eich- und Vermessungswesen, der Beschussämter 
und des Forschungsinstituts für Technikgeschichte. Die For­

schungsausgaben dieser staatlichen Forschungsinstitutionen 

werden 1968 auf 62,4 ruo Sund 1969 auf 63,4 Mio S geschätzt, 

im Bundesvoranschlag 1970 stehen 67,8 Mio S zur Verfügung. 

22. Das Br>1 fUr Bauten und Technik strebt eine enge Koordinierung 

für das Technische Versuchswesen an, die die Förderung ent­

sprechender staatlicher Anstalten und auch die nichtstaat­

licher Einrichtungen mitumfassen und mit der Förderung durch 

den Forschungsförderungsfonds der gewerblichen Wi~tschaft ab­

gestimmt werden soll. Eine als Grundlage für diese Koordi-
: nierung durchgeführte Erhebung über die einschlägi-

gen Versuchs- und Forschung~anstalten zeigt,: dass von den' 

etwa 300 Versuchs- und Forschungsanstalten 50 % weniger als 

10 und nur 20 % mehr als 50 Beschäftigte aufweisen. Zur 

Koordinierung der staatlichen Institutuionen wurden intermini­

steriell (BM für Finanzen, BM für Unterricht, BM für Bauten 

und Technik) Vorarbeiten für eine Zusammenarbeit einzelner 

Hochschul.insitute mit staatlichen Instituten, insbesondere 
Hochschulinsi tu te l!Ii t 5 e;aatl.icüen Ins ti tuten, insoe::O',111;).:':-1'(:;. 

der Bundesversuchs- und Forschungsanstalt Arsenal durchgeführt. 

23. Die Bundesversuchs- und Forschungsanstalt ,Arsenal" die mit 
elektrotechnischen und maschinenbautechnischen Forschungsvor­
haben und technischen Anwendungsmöglichkeiten von Physik und 
Chemie in Spezialgebieten befasst ist J kann als zentrales 

wirtschaftsbezogenes Auftragsforschunsinstitut angesehen wer­
den, das für einzelne oder mehrere Unternehmungen, ·aber auch 

für die öffentliche Hand ent~prechende Auftragsforschungsvor~ 

haben durchführt und daneben - zur Gevlährleistung des notwen-

. digen wissenschaftlichen Standards - auch über Eigenforschungs­

programme verfügt. Die Tätigkeit der BVFA ist jedoch nicht nur 

auf das Inland bezogen. So wird z.B. gemeinsam mit dem For-
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schungs':' und Versuehsarnt des Internationalen Eisenbahnver­

bandes eine Fahrzeugsversuchsanlage betrieben; in der in­

. und ausländische Eisenbel1D- und Strassenfahrzeuge unter 

simulierten Betriebsbedingungen geprüft werden. 

240· Insgesamt Hurden in den hier angeführten staatlichen An­

stalten 196~ rd~ 1445 Forschungsarbeiten durchgeführt und 

Einnahmen aus Auftragsforschung von rund 18 Mio S erzielt. 

Voraussch~tzung des Bedarfes der staatlichen Versuchs~ und 

Förschungsanstalten: 

25. Nach dem Bericht ,des BM für Bauten und Technik wird für 

1971 der Bedarf dieser staatlichen Versuchsanstalten auf 

118,2 Mio Sund mittelfristig (1975) auf 133,6 !l110 S ge­

schätzt. 

::.": . ~ : -; - .. -"!-.' 
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c;c,tv,'l.rtsclwt't gab :Ln den letzten Jahre!'. um 

40 Mio S j~hrllch für intramurale Forschung im Bereich der d­

tind Forstwirtschaft (staatliche Versuchs- und Lehranstalten) und 
zwischen 4 und 8 0010 S 

Forschung im Berej_ch der Hocbschulen, der Landwirtschaftskarr:mel"D: 

etc.) aus. Die Lan.d- und fo~c~;t,:ürti:)ch.af'tljJ:he Forschung durch den 

Bund wird in den dem.BM fU~ Land- und Forstwirtschaft nachgeordne­

ten Bundesversuchsanstalten, Instituten .. Bundeslehr- und Versuchs­

anstal ten, dem 8"grarwirtschaftltd~en Insti ttl.t lJ.nd den Bt1.nclesver-

SUC::hS\'lirtschaften sOHie an der dem Brli für Unterricht unterstehen­

den Hochschule für Bodenkul tu!' und an der 'l'.1a:'ärztlicheh Hochschu1e 

durchgefüh.rt~ Daneben werc1.enauch 1n den land~ und forstHirtschaft­

lichen Versuchs- und Untersucl ~mßsanstal ten der Länder und der 

. Landwirtschaftskammer sOvrie j.D nicht öffent,ll.ch- rechtlichen Ein­

richtuDgen lu.nd- und forstv,rirtschaftliche :Y'or'schungsarbei ten ge­

leistet. Die Ji'inanz:LeruniS der land-- undfcH'stv..rirtschaftllchen 

Fo!'schung a.folgt übervü egend aus Bundesmitteln. 

27. Das B!v1 für Land- und Forstwirtschaft stellt elie FinanzieI"'ungsmitt>.;l· 

für· die dem Ressort nachgeordneten Versuchs- und F'orschungseinrj.ch­

tungen bei und fördert ressortexterne tand- 1..md forstvürtschaftliche 

Forschung im Bereich der Hochschulen, der Landv.,rirtschaftsl{ammern 

etc. Grosse Bedeutung kommt. der Forschungsf'örderung über den Grünen 

Plan zu, in dessen Rahmen 1961 bis 1969 rd. 88 1'-1io S vergeben I·ru:t'­

den, wovon 61,9cMio S denressortseigenen Forschungs- undVersuchs~ 

.. ~nstalten 16 __ S[\!iOS den ~OChschulen .. 2,0 fl'iio S den Landvlirtschafts­

kammern und 7,3 Mio S sonstigen Institutionen zugewendet werden. 

\:~:V6 ra.u s-s c11ät z UnE; . de i·- B~::daI' f ~s d~ f.. ··t-~rld;". ün 0.~~~f?rs h::il~l~~ ftl i eh erl ... 

Forschung: 

·28. Auch das BM für Land- und Forstwirtschaft strebt m:litelfristig eine 

jährliche' etvm.ige 20 %ige Steigerung der IlJisgaben fUr (j,ie Besamte 

(8ffentliche und priv~te) land- und forstwirtschaftliche Forschung 

an, damit bis zum Jahre 1976 jene Forschungsintensit~t erreicht 

wird, die im Interesse der internationalen Konkurrenzfähigkeit der 

8sterr. Land- und ForstHirtschaft und im Zuge der' er'forderlichc:-:t Ur;J.~ 

strukturierung unerlässlich ist. I:n Hinblick auf den fast aus .. "(!chlies.3-

lieh staatlichen Charakter der 1and- und forstwirtschaftl.ForschuDS 

so"llen die Finanzierungsmittel dafür über\'Jiegend vom Staat bereit··· 

gestellt werden. 
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29. Unter I(Ge~~e:.('bl:J.che Fo:r',~),;L~~r:,g'" ~,!orden 'd:i'B: extramura,len '\'lirt­

sChaftsbeiogenen Ausgabe~ des Jundes j nicht jedoch lntra-

murale At!s~,;ahen wie i.nsbesondiC:Y'E für die Bundesv8rsuchs-

und F'o2schungsanstal t ,.'tCS0i:i? .. T ,? öic l.Ull.:;'E,'iI' der staatJ.lehen 

Forsch~ng ausgewiesen wurde, zJsammengefaßt. Unter die 

werbU,che Forschung fallen jene Forschungsförderungsml t te 1.> 

Bauforschung und, das Technj,sühe Versuch:3wesen vorn BM fUr 

Bauten und Technik~ für die u5terreichische Studiengesell-

schaft; fU:r A tomenergi-e vem BM, füx~ Unter'r:tcht. und Bl\1 für 

Finanzen und für sonstige ZWE'Gke bereitgestellt '-'-Terden. 

30~ Unter nSonstige Mittel" wurden die fUr Forschung im Bereich 

staatlichte Unternehmungen 'bt:..clge'öer''tc:n I/li t.tel erfaBt ~ die 
aus KonzentrationsgrUnden ab 1969 dem I~or:schungsförderL1ngs­

fonds der gewerblichen Wirtschaft zugewendet wurden. 

31. Von den Gesamtmitteln fUr die gewerbliche Wirtschaft werd~n 
1970 .32,3 % auf den Fox'ßehungt'lförderungsf'onds der ge"werb­

lichen Wirtschaft, 28,8 % auf die Bauf~rschung, 5 % auf das 

Technische Versuchswesen und 33 s 9 ~t auf die öste1"'reichische 

Studiengesellscha~t fUr Atomenergie enttall~n . 

+)Der Begrif'f lIf"ewer' bljche H'O ..... ~..,\111nc~1I """"" ,h-'l,~,'1" f'ur,l,t-lo''"'e,'l u . , ...... 'L-ne·,r -6 V'Ij •. "A.\.;l. .l.J ..... ,~ ... ~, .J.t"\.,'_.Jo!..t. .j .. ~".,. 

verwendet und umfaßt sowohl gewerbliche Forschung :tm Si:r;.ne 
des Forschungsförderungsgesetzes als aUf.öh ,sondergE$tzlich 
geregelte Förderungsmittel wie beispleliST'Teü,e fiir d.:i.eWohn·o 

bauforschung . . 

, ' 
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Forschu~~sförderungsfonds der gewerblichen Wirtschaft 

32. Der Forschl.mgsförderungsfcnds der gewerblichen Vlirtschaft 

förderte in den ersten beiden Jahren seines Bestehens 304 
Vorhaben von 163 Förderungsbewerbern mit 69,7 Mio.S. Insge­

samt wurden in diesen beiden Jahren von 218 Förderungswer­

bern 442 Proj ekte mit Gesamtl<:osten (im ersten Forschungs­

jahr) von 258,1 Mio.S und beantragten Förderungsmitteln von 

161,7 Mio.S eingebracht. Die Vergabe konzentrierte sich auf 

die in den beiden Berichten der ßundesregierung an den Na­

tionalrat festgelegten allgerr:einen Förderungsschwerpunlüe. 

33. Die Mittel wurden vorwiegend als Förderungsbeitr~ge und nur 

zu einem sehr geringen Teil als Darlehen an Gemeinschafts­

forschungsinsti tute J sonstige unabhängige Forschungs:lnsti­

tute, Unternehmungen, Fachverbände, Forschungsförderungs~ 

vereine, Einzelforscher und Arbeitsgemeinschaften vergeben. 

Die Mittel fUr den Forschungsförderungsfonds der gewerbli6hen 

Wirtschaft wurden bisher fast ausschließlich vom BM für Han­

del, Gewerbe und Industrie zur VerfUgung gest~llt. 

34. Der Schvlerpunkt der Mi ttel vergabe lag bei Forschungsvorhaben 

von Unternehmungen, auf die 1968 46,37 und 1969 49,03 % 
der Förder.ungsrnittel entfielen. Auf Vorhaben von Gemeinschafts­

fo~schungsinstituten entfielen 29,87 bzw. 27,27 % der Mittel, 

auf sonstige unabhängige Forschungsinstitute 18,28 und 17,82 %, 
.... der:.:,B7<s t:aufF'.acl1·Y.~Fbäl1(le; ·fors.()f1.ungsf'örde,:r.~.ll)gsv,?l~~~nc, Einze).7: ..... : 

personen und Arbeitsgemeinschaften. 

35. Auf Produktentwicklung und -anwendung entfielen 1968 41 %, 
1969 45 % der vergebenen Mittel, auf Produktionsverfahren 29 
und 31.J· % J auf Prüfverfahren 23 und 17 % und auf Sonstiges 7 
und 4 %~ Nach Branchen standen.Chemie ~nd Maschinen-, Stahl­

und Eisenbau an der Spitze, gefolgt von Eisen- und Metall­

war~n und Bergwerken und Eisenerzeugung. 

Vergleiche im Detail dazu die Tabellen 5 - 7 im Anhang i 
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Teclmisclles Versuchm'iesen und B:'luf'orsclJ..ung 

36,' Diese Bereiche werden vom EM fUr Bauten und Technik mittels 

Dar'lehen, FÖI'derung~~bei trägen, Forschunp:;Kontrakten und Bera­

tungsdiensten gefördert. Das-B~ fUr Bauten und Technik verfUgt 

liber Beiräte fUr Wohnbauforschung, :fUr Technisches Versuchs­

'v';esen und für Straßenbauforschung (in Errichtung). Zur gegen­

seitigen Koordinierung werderi Mitglieder des Präsidiums des 

.Forschungsförderun~sfonds zu den jeWeiligen B2iratssitzungen 

eingeladen, und das BM flir Bauten und Technik ist im Forschungs­

förderungsfonds der gewerblichen Wirtschaft vertreten, 

37. Die Bauforschung umfaßt allgemeine Bauforschung, Straßenbau­

und \·/ohnbclUforr.3c:hung, Die Finanzierung der VJohnbaufoI'schung ist 

durch § 5 Abs.4 des Wohnbaufdrderungsgesetzes 1968 gesichert, 

wonach 1 % der eingehenden Bundesmj. t tel für \:Johnbaui'ördel~Lmg 

fUr For'sehung::; z~,:ecke verl';endet ~'~erden können. Ein Hohni:)zluf or-'; 

schungsplan befindet sich in Ausarbeitung. Bisher wurden [Ur 

die Wohnbauforschung Mittel an einschlMgige Forschungsinstitute 

und an Einzelexperten vergeben, eine direkte F~rderung einschl~-

giger' betrieblicher Vorhaben erfolgte nicht. Für dte viohnbau­

forschung standen nach den Bundesvoranschlägen 1968 und 1969 

24,4 bzw. 34,2 Mio.S zur Verfügung, vergeben wurden 15,8 und 

13,2 Mio.S.Im Bundesvoranschlag 1970 sind 39,9 Mio.S fUr Wohn-
. - baufo;schl;ng vorgesehen. Da ~Ue 'r'.uttel für die Förderungde:~:, 

Wohnbauforschung im engeren S:i.nne bisher nicht ausgenUtzt \'lur-

'. deU,('iäreeine NoveJ.lierung ,des Ho1:mbauf<.5rderungsgese'cze.s 1968 ....... . 
~·ü~"·de~·\-jb:{s~·~·LI:~~whß~n,-~daf.f··;iGch·Betriebe·~-i~·F·d:rk~r'uii~:k~~ie-r;b~-2:c;.· .. 
auftreten können. 

38. Für die' StraBenbauforschung steht 1970 erstmals ein eigener An­

sa tz von 2 Mio. S zur Verfügung. Tm Ent'Nurf des neuen Bundes­

straßengesetzes ist geplant, künftig 0,5 % s2.mtlicher für den 

Bundesstraßenbau und die Bundesstraßenerhaltung vorgesehener 

Bundesmittel für einschl~gige Forschungsvorhaben von Forschungs­

einrichtungen und Unternehmungen zwecl{zu,,;idmcn. Das Bi'<1 für Bau­

ten und Technik schätzt, daß bei Rea11sie~ung dieser gesetz­

lichen Bestimmung 1971 rund 26 Mio.S an Straßenbauforschun~s-
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mitteln zur VerfUgung stehen wUrden. Die allf~llige Errich-

tung eines eigenen St 

. Berücksiehtigung bef3teh.':cndf;p Fe1'i:ochu.:;:.gska.pazitäten zu prüfen, 

~9. Aus Mitteln des Technischen Versuchswes8Ils werden vor allem 

die baul1che Ausge::,taltung un.d dj.G Verbesserung der AusrU:· 

stung mit Maschinen und Apparaten von Versuchsanstalten, die 

Enb.,ricklung von Prüf'-, Ivleß- \.md Versuchßverfahren etc. ge·· 

.- ---"- .. -... -:~ ........ --

fördert. Für die Fbrderun~ des Technischen Versuchswesens . ~ . 

standen .tm Bereich des Bi1. :CU:c Bautenu.nd TechnHc 1968 ·11,5, 

1969 
1968 

5,8 und 1970 ,{,5 rllio.S zur Verfügung. Davon wurden 

ll,l~ 1969 5,7 Mio.S vergeben, wovon 1969 75,4 % 
auf kooperative Forschungsinstitute, 6s 3 %.auf sonstig~ un-

,.". abhäng1geForschungsinstitute und 18,3 % auf' wirtschaftliche 

Unternehmungen entfielen. Die Differenz zu den im BundE;!s­

rechnungsabschluß ausgcN:i.e:3enen Ziffern resultiert tl.araus J 

daß vordringliche Projekte der Straßenbauforschung, fUr die 

bis dahin kein eigener Ansatz zur Verfügung stand, teilweise 

aus diesen Mittel~ mitfinanziert wurden. 

40. Der Beirat fUr das Technische Versuchswesen hat mit Vertretern 

des Forschungsf5rderun~sfonds die zweckm~ßige Verwertung der 

aus öffentlichen fiti tteln geförderten F'or',s~""!hungs- und Ent-;'Jicl{­
lungsvorhabengeprüft und vorgeschlagen, . die Er'Y'ichtungei.ner 

Patentverwertungsgesellschaft Zl~ unt.ersuchen . 

. : .. , . ·:.r: 
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41. Die Österreichische Studiengesellschaft fUr Atome?ergie· 

trägt nüt ihrem Heaktor;::,entr'tnn Si.::i bersdorf ur~d ihren 

verschledenerl FOPSCDt::ngi.'):Lnz::t:Lt1.1ten Ö;::~J1 Hauptte:Ll der 

indust:r'iel1en Forschu.:ng auf dem A t·o:11selctoI'. Das Arbei ts-· 

progral"[!in des Reaktorzentrums und seiner Forschungsinst:t·-

fte ForschuDgsvorhaben der 

Industr:i.e J a:us denen nel.l c'rUge Vf:rfaln:en und Pa.tente 

resultieren, die wieder die industrielle WGiterver-

wendung stünuLLeren können, Hei ters lürkt di.8 St:.J.d.ien­

gesell~ch2ft in der Ausbildung von Hochschulstudenten 

mj. t. und nimmt eine Reihe von. AUfgaben für öffentliche 

Stellen V12.hI'. Sie ist stc.c. .... tJ.:LCl:1 befugt,. über Unter-

suclulngen, Erprobungen und MaterialprUfungen auf ein-

schlägigen Fachgebieten Zeugnisse mit Urkundencharakter 

verschiedenen GebietE~ der internationalen fachlichen 

Zusammenarbeit wahr. 

42. Bei der Zusammenarbeit mit der Industrie hcit die 

österrreichisc.:he S~:ud:Lengesellschaft fUr Atomenerg:l',e 

... ··ne:~e.;j~e·ge ~.besöhrit,teTl.;.:S(l?lrheitenAngeh(jrigec€·:~ti.z,elri(~r 

Firmen direkt in S(übersdorf an bestimmten 

arbeiten mit, die gemeinsam finanziert und ausgewertet 

\'ierden. 
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43. Im zweiten Bericht der Bundesregierung an den Nationalrat wurde 

au·f Grund der Bedarfsvorausschau des Forschungsförderungsfonds 

der gewerblichen Wirtschaft für 1970 ein Bedarf Wl öffentlichen 

Mitteln von 338 Mio S für die gewerbliche Wirtschaft insgesamt· 
eingesetzt. Nach der nunmehr revidierten. BE:darfsvorausschau des 
F.orschungsförderungsfonds der gewerblichen Wirtschaft beträgt 

der Bedarf für 1970 354 Mio S und für 1971 689,3 Mio S • Die­
ser Bed.arf umfaßt die Mittel für den Forschungsfi)rder'J.ngsfonds 
U.8r gewerblichen Wirtschaft, die BaQforschung, die externen 
Ausgaben im Rahmen des Technischen Versuchswesens und für die 
03terreichische Studiengesellschaft für Atomenergie. 

4~. Insgesamt stehen für die so abgegrenzte' gewerbliche Forschung 
"'i970 151,5 Mio S irriBundesvoranschlag zur Verfügung und nach 
B0hätzu.ngen des Fonds ·'rund 2,5 Mio S an Mitteln sonstiger Ge­

bl.etskörperschaften. Nach der revidierten Vorausschätzung des 

Fonds ist somit ein Bedarf von rd. 200 Mio S für 1970· ungedeckt. 

Da das Forschungsförderungsgesetz die Konzentrierung der öffent­
lichen Förderungsmittel im Bereich der gewerblichen Wirtschaft 
anstrebt, hält es der Fonds für notwendig, daß ihm. dieser Betrag 

(im Wege eines BUdgetüberSChreitungsgesetzes) zur Verfügung ge­
stell t wird. Der Fonds wiirde dann im Jahre 1970 über 249 Mio S 

verfugen (ursprüngliche Bedarfsvorausschätzung 243 Mio S). 

·4-5. Diese Bedarfsl/oi.'ausschau des Fonds basiert auf einer eigenen 

Erhebung. Der Fonds hat rund 300 Unternehm.u:lg~n, bei denen 
Forschung vermutet wurde und Gemeinschaftsforschungsinstitute 
Ü'.:::3I' den Förderungsbedarf für 1970 und 1971 gef:;·:agt. Die Aus­
we:ci;ung der Antworten von 130 Forschtmgseinrichtungen ergah 
geplante Ji'orsc;lmugsvOIhabcn von rund 930,6 Mio S, durch die 
1095 zusätzliche Forschul1gsplät\~8 geschaffen w(~rden würden< 

(vglo Ta.belle 8 im Anhang i) 
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Der Schwerpunkt der Erfordernisse liegt in der Maschinen-, Stahl-· 

und Eisenbauindustrie (37,87 %), bei der·Chemie (17,01 %) und in 

der Elektrotechnik (10,21 %). Von den 1095 Forschungskräfteri, die 

die Forschungseinrichtungen 1970 und 1971 zusätzlich einstellen 

w<')llen, entfallen 372 auf Rochschulabsolventen und 394- auf Mi ttel­
schul teclmiker und Labora.nten und 329 auf Hilfskräfte; davon sol­

l~ri berei-cs 1970 .. 226 Hochschulabsolventen, 208 Techniker und La- . 
boranten und 171 Hilfskräfte eingestellt werden. Kosten für diese 
Arbeitskräfte wurden unter Zug~undelegung folgender Gehälter 
ermittelt: 

S 10~000,-- für Hochschulabsolventen 
.i~ .6.000,-- für Techniker und Laboranten uni i. 

" 4oooo,~- für Hilfskräfte. 

Zu den so ermi ttel ten Personalkosten wurde e:Ln 100 %iger Regiezu­

selllag (Soziallasten, Ma terial-, Energie- ~ Raum- und sonstige 

Kosten) hinzugezählt. Demnach würden die zusätzlichen 1ersonal­

kQ'3ten 1970 114 Mio S und 1971 206 Mio S betragen 0 Da für 1970 
eine Einstellung der zusätzlich erforderlichen 605 Forschungskräf­

te nicht vor der zweiten Jahreshälfte realisierbar erscheint, re­
duziert sich der Personalkostenbedarf für dieses Jahr auf 57 Mio s. 
Unter Zugrllndelegung dieser Personalkosten und der Sachausgaben 
3.US Tabelle 8 im Anhang i· und angenommener Zuschußleistungen des 

Bonds von 50 % bei den Investitionen in Apparate-.. Um- und Aus­
bauten, den nicht gegliederten Kosten von Forsc.hungsprojekten und 

derl Personal.kosten sowie von 25 % bei den La1:omeubauten sowie. un­
ter Berücksichtigung von 27,5 Mio S für bereits_ vorliegende Anträ­
gr,: ~md sonstige Erfordernisse ergibt sich ein Gesarntzuschußbedarf 
von 548,2 Mio S, wovon rund 250 11io Sauf 1970 und 300 Mio Sauf 
197"'\ entfa'.len würden. (f.'iehe Tabelle 9 im Anhang i.). Der 
F0J:'schungsförderungsfonds strebt eine extensive ~uslegung der Be­

sti.mmungen des Forschungsförderungsgesetzes 1967 für die Finan­
zierung von Bauinvestitionen 1Jn Rahmen von Forsohl.lngsvorhaben an. 
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46. Von den 250 Mi.o . .s~ die der Fonds :.Lüsgesamt für 1970 ans;:;r:Lc)ht .. 

sollen 100 1\1.l· CJ. S' l' rrl '~1,lor"11:::;J- V"'I'f"j'l'l""'C:'1':'1 ('-1''''' (,,'i R;:'l"l'I""."" t'lS'Chl ','r:r'D'" ly,'{'i- /C" 'n) 1\ ... ~i., ...... _\..;. ... G, ... ~ ... I, .. . l .. ~_""_?~ "-"" I~,-_~ ... 'tY_.;:\,.,..Je.(~.J'_'J,.)' 
, ' 

gebenv.rerden. 

Von den 300 Mio.S rUr 1971 wUrden 120 Mio.S im Normalverfahren 

und 180 fljio. S ira Scl1werpunktverfah::cen vergeben vlerden. 

47. FUr die längerfristige Bedarfsvorausschau erneuert der FOnds 

sein Verlangert, alsMlndestgrenze fUr die gewerbliche For­

schung 1 % des Bri1ttonationalproduRts bis f\'li tteder Siebziger­

jahre anzustreben, \'lobei die öffentliche Hand ein Drittel de:c 

notwendigen Finanzierung tibernehmen sollte. Diesen staatlichen 

Finanzierungsanteil hält de~ FondS VO~ allem im Hinblick auf 

den groBen NachhOlbedarf und die Betriebsstruktur in d~~ ge­

werblichen Wirtschaft fUr gerechtfertigt. 

48. Nach den Vorausschätzungen des DM fUr Bauten und Technik, 

: diefUr die Investi ttonen revidiert wurden, ergäbe sich fü:c 

'1971 ein Bedarf Von 81,4 Mio.S ftirdie Bauforschung insge­

samt und von 112,9 Mio.S fUr das Technische Versuphswessn. 

J'I1ittelfristig (bis 1975) sollten dü~se Beträge auf 112,4 ' 

bzw. 174,3 Mio.S steigen. Diese Vorausschätzungen sind aller-

. ding? tei~~ ... eise in denVorausschätzungen des Forschungsför~, . 

derungsfonds der gewerblichen Wirtscllaft enthalten. 

-;"'. 
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und 21;r.o' -i 1"1' t-e:-' .... 'n;.' t·j (')' ",,~~ 1 ''.:ln n~ cht" .. ,· a~'- '''l' ,; {'(le'" O'\"'g~11': s::1tionen betei-· ... / ~""'.1 .\..J.:1 .......... .l1.';...1,.~""....... ~ _ •• 0l, ...... 1,./ •• J __ .~ ... J...!.. ........... ....... ..L......... . - _ . 

ligt, eHe al:::. Zic'!le auch r'orscbune; u.nd ForschLU1gsfördcrung i.m 

weitesten Sinne haben. DarUber hinaus bestehen multi- und bi-

,laterale Abkommen auf dem G(-;obiet d'.':':Y' VJÜ3senschaftspoli tikim 

w~itesten Sinn. Im Bundesbudget wurden fUr 1970 46,6 Mio.S 
als forschu:tJJ!;si'Jir;{samer }\nteil der ZahJ.uncen an' internationale , ',-

Organisationen (staatliche und teilweise auch nichtstaatliche 

Organi sati Oi1Em) angenommen. 

50. An forschungspolitischen il~~ernatjonalen Aktivitäten 1st vor 
allem die PrUfung rler österreichischen Wissenschaftspolitik 

durch die OECD J (üe für 1970 geplante vJissenschaftsmJnister-· 

konferenz der UNESCO. die technologisch-wisserischaftliche Zu­

sammenarbeit mit der EG, die GrUndung eines Instituts fUr das 

Management der Technik und die VerlHngerung bzw.der Neuabschluß 

bilateraler kultureller und wissenschaftlicher Abkommen zu er­
\\rähnen. 

,51. Für die PrUfung der österrei.ch.i.schen Wissenschaftspolitik im 

.... ~ ; 

,Rahmen: derOECD wurde. vom OECD..,.SeJcretariat eitl Grundlagenbericht 

liber die Bsterr~ichische Wissenschaftspolitik und von den von 

der Organisation bestellten Experten ein PrUferber1cht ausgear­

,beite_:t~;·Di_e .. 13er:L.chtE!_ sind.n.oc:h, 11ichtz.urqänz(~ .. fert.Jgg(;f?t,ellt; .. ' . 

,und werden die Unterlagen für die DiskQssion imwiss&ns6hafts­

~olitischen Komitee d~r OECD bilden. Der OECD~Baricht wird eine 3 

kritische Gesamtschau der ast~rreichischen Wissensohaftspollt1k 

enthalten und Empfehlungen aussprechen. Das Hearing im Rahmen 

des vorßonannten Komitees wird voraussichtlich in der zweiten 
Hälfte 1970 stattfinden, sodaß der absohließende Ber:icht im 

nächsten Jahr vorliegen dürfte. 
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UNESCO-\:Jissenschaftsl[ünisterko~~0Ter:.z --1970: 

52 .. Die UNESCO pla.ntfür 19'70 in Parj.s .eine Hissenschp.ftsministc;x·­

konferenz ihrer europäischen f<1i tgliedstaa ten. Als Tagungsord- ~. 

nung ist vorgesehen: 

- nationale und internCit:ionale Aspekte der Grundlagenforschung;," 

- personelle Probleme in· vl1.ssenschaft und Technölogiej 

- Rolle der vlissenschaften für den·ökonomisch-gesellschaft-

lichen Fortschritt. 

53. Eine umfangreiche Dokumentation als Arbeitsunterlage für die 

Konferenz ist derzeit bei der UNESCO in Paris in Vorbereitung. 

Mit der Ausarbeitung des Csterreichberichtes für diese Tagung 

wurden Vertreter der bei den Forschungsförderungsfonds und das 

Österreichische Statistische Zentralamt beauftragt. 

Wissenschaftlich-technologisch_~Zu_sammenarbeit der 

EuroDäischen Gemeinschaft mit Drittländern: 
'. 
L 

54. Die Wissenschaftsminister der 6 Länder der Europtiischen Gemein­

schaft haben·" am 28.10. 1969 in Luxemburg unter anderem die r'1ög-
- "~ 

lichkei ten der \dsserlschaftlichen Zusammenarbeit in Europa auf 

nichtnuklearem Gebiet behandelt, Sie habenbesch16ssen, den 

vier Ländern, die der Gemeinschaft bei treten wollen (GI'oßbri tan­

nien," Irland, Dänemark ·und· Noi"Negen), sowieösterreicb,Spahiell," 

Portugal? Schweden und der Schvieiz ein Nemorandurn zuzulei ten, . 

in dem eine enge Zusammenarbeit auf der Grundlage des Berichts" 
" <.:.::i_ ...... ;.. ,de·r"A1':'beit~g·ruppe"poli tikauf"··de~ Gebiet der ~vJissenschaftli-·· 

ehen und technischen ~orschung" vorgeschlagen wird. Im Rahmen ; 

der EFTA wurde eine "Reflecting group" eingesetzt. Die r--1öglich­

keiten der wissenschaftlich-technologischen Zusammenarbeit zwi~ 

sehen der EG und Drittländern sollen zwischen den Mi tgliedsta.a.­

ten der EG und den Drittstaaten zun~chst auf Beamtenebene be­

sprochen werden. In einem Miniiterrat, ~u dem auch Minister der 

Dri ttstaaten beigezogen \lJerden; soThn dann Teilhahme und Durch- ;-­

fUhrung der Projekte fixiert werden. 'J 

55~ Die vorgeschlagenen Projekte für diewissenschaftlich-technolo­

gisehe Zusammenarbeit umfassen 7 Gruppen: 

Information, FernmeldeH€sen, neue Verkehrsmi ttel, UmwelthJTgi€:n~, 

Meteorologie, Ozeanographie und Metallurgie. 

-.---:--.-:-:-~-~"""~----:-:--~---_.'---::--'--;-----:----'_:._ .. -
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In .i ederde:r G:r',' ,,:;~",~ \:,,;).;_,,('t,·, (~;ir~~~: l\rl:::ct111 ·t.tC)J."~. e:~ern~::ins8 .. rJen VJiSSe11-
.n ,.-"" 

" 

schaftlichen Aktionen zusammengefaßt~ die prognostische Studien, 

Aktionen im Bereich des bffentlichen Dienstes und industriel18 

Aktionen umfassen., Die F'ülan2;J .. erungder ProjE:-kte soll aus Mitteln 

der Ger.leinschaft ,Mitteln der 'beteiJJ.gten St3.Ettenund der' b{';te:!.­

ligten Industl":Leunternehrnungen. e:<,'f'olgen. Dj e Dm'chführung der Fc:x'-,', 

sc~ungsvorhaben soll in privaten und staatlichen Industriebetrie-

. ben, 'in bestel1endenForschtmgsi.nst:L t'-lten bZVl. in Zusammenarbeit 

belder erfolgen. Die Forr3cl:tUngr:.;vor-haben werden zum Teil zur Ver­

meidung von Doppelgeleisigkeiten gemeinsam mit der OECD, UNESCO 

und ESRO durchgeführt \I/erden. 

56. österreich hat sich dieser E __ nladung gegenüber posi ti v geäußert 

und eine interministerIelle Kommission unter Vorsitz des BriJ für 

HGI geschaffen, die in speziellen Arbeitsgruppen prUfen wird, tUr 

welche Projekte eine Bsterreichische Mitarbeit unter Berücksichti­

gung der österreichj.scheYl ForschLmg[skapazi tät und der Forschungs­

bedürfnisse angestrebt werden soll. 

OECD - Internationales Inst~:.!~_L~1i.!' d,~~. rvian2,gement der Technilc: 

57. Von der OECD. wurde die Ini t1ative zu:c Gründung eines internatio­

nalen.lnstituts für das Management der Technik ergriffen, das de~ 

Förderung der Am-Jendung neuer t4ethoden des r·ftanagements vor allem 

. : : . 
im Bereich des technischen Fortschritts in der Industrie.dienen soll . 

. Das Institut-wird v6raussichtlich Ende 1970 ~eineTätigkeit in Mai-

land aufnehmen. Es soll von den interessierten rlli tgliedstaaten eier 

OECD. finanziert ~'/erden und auch Bei trä.ge von den Indust:ci.en dj,Y':?kt 
··erhalten~'.·· 'Das' :·IYlst:i.t~twira:·sich· m:LtAusbiidung· Jr~dF6r-schung auf 

dem Gebiet des Managements befassen. Durch Verbesserung der Manage~ 

ment ... Methoden im Bereich des technischen Fortschritts und durch 

Ausbildung und \-lei terbildungvon Managern sm-lie einscDli-igige For­

schungsarbeiten sollen in enger Zusammenarbeit mit Industrie und 

HOChschulen die !l;anagement-r',Iethoden und ihre Anwendung im l\'8St­

europäischen Bereich verbessert werden. 

58. Den Vorberei 'Gungckomi tees zur Gründung dieses Insti tut':?s . gehör'en 
--

als Vollmitglieder Belgien" die Deutsche BundesrepublLk, Frankrl:'i"::;'l: 

Gro ~br';4-<OI'Y'111·e- ~t~l·· '·'r ... • T·.'rl""."..l"'"......:le·' -1 1"<:- ... e' ....... -l·,.,\-, ,~ .. ",'.'--,..,.-lj ...... a.u "11!.1. Cl. lsn, Q.L~ l'>lf~, __ .:.._~ ... u unI. UdV·-~ ... t:: ',.'.d d ••• Mf't .• ,(."J.1:: 

OECD-Stai=.ten .. darunter Dä.nemark, Norv:egen, Sch"'1IC!den:J.nd c:'i(~ SChiJej,z 
1.-,~"oon "15 B"ob~""'hter an· o''"''n b-l c:r..y ... ~ ;"'~n c:~ t'7u-r'.',~t:.>n t n -;' r"c'Y!('··'!'11 P "'" IrQ?'" l!a. ~ c;. t:: o.~.. .__ _~~J.~J. -0"'" ,-,.L ~ "b'~- ,."._J.<..~ __ ._,)1I.," ~"J.. , .. _ 

Österreich wird auf Grund der Ergebnisse der ~orbGreitendenArbG1t2n 
die ZVleckmfißigkei t des Bei tri ttes zu dem zu errichtenden I n.;:,t 1 tut 
noch zu prUfensein. . 
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Wissensch~ftlich-tpchni3che Abkomm~n und K Iturvereinbarun~a~: 
_. ___ -.o....,"' ...... _ •• _.~",....,._ .. ~, ... ~,,.,, .... , •.• " <" ,~ .... , ... "'."'_,'_..,.""' ..... ,"''-'-., ... ' ..... _'~,.,_.,''--- ...... ~._'., ___ .,..''',"',"",,,,,,,,,,,_,,.",",,",,~~.,., .. ,,.,.,, ,,,., ... .-. .. _.,..,"' ... "',. .... __ ',, ... ___ ._.~ ... _''''_.,, ... ,, .. ,, ,".-', 

59. Die K01turabkommen 
V ., t ~.,. , erelnlg,en AraOlscnen 

Kulturabkommen mit Luxemburg und NO}:'wf:'gen c::.bgeschlossen. r!l:i..t 

Bu.lgarien und Ungarn vJl.H'den Abkof11men über die wissenscbaftlieh­

teclir'~ "'('1'(" Z'F,,,,rF"C)Y18"~he~ + .. ':'b","p""c'h1oc-co;:,rl "'i't der c..chv;eiz VI"'''1Pll ·_~~J,t'::;:' .~."., U' ...... ""~IC ..... J_ ..... u .. 'l..; . . _~l. ..... •. '-....,. CA. t::~ 4'>-"') .,.Ji. .. J<., • .JÜ ............. 4 '2 i..l... I' • '" l_· ,.- \.,ot.~_\. .... _ 

die. Verhandlungen über eine wi.:::.ser}:;]ct::Cift1:icIl-technische Zusam­

menurbei t weitergeführt. Das Protokoll über die Durcb . ..fübrung 

der kulturellen und wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit der . 
UdSSR. in Durchführung des .Ahl{orrWleXl[3 von '19Sa viurde unterze ich.net: ~ 

60. Daneben hat; Österreich das Dbc~>einkomJn(:n für die europäiscb.e 

,Konferenz für Mol ekularbiologie Ul'1ter7~üi..cL.net, di e der J~iDan'"" 

zierung der Europäischen IVIolekularbiologiGorgan:i.sl.:üion (EtqD30) 

dient. 

61. Die dritte Tagung der Bsterreichisch-franz5sischen gemi~chten 

Kommission wurde im ~~nn2r in Paris abßehal~en~ Bei der 

stand die technische und wirtschaftliche ZusBmmenarbeit 

sehen öster::::'eichi sehen und frEulZÖsisG[l(':)n Unternehmurl5cn 

zwi-

de~grund. Die Kooperation auf dem Gebiet der technischen For~ 

sehung wu~deeingehend behandelt, da die 6sterreichischen For­

schungsanstalteneine imll1er größere Spezialisierung auf e:Lnze}-

ne Teilgebiete und die Durchführung7 gemeinsamer Projekte ···mit 

an~loO"en In"'T,l' ~ute'n dl'>~ tJ· ~lar·-loc ~nC"-r,,1)"'1~ 1"'1 d"'r 'TO~;'~'i er.·]' ,~,'" 0. b ~' . .1 U ~'--' •• i.lo uv..\...u c, .;;,L'.(;,l1.: .. .L. _.e .e J.>...,,,Lu.',~ .. , .. >,::> .... \;i., 

wurden nun direkte Kontakte zwischen Fo!';:chullgsinsti tuten und. 

.,:'~".: Ver s uc h S cUlstal te ribe ia er I,äncle r an.ge b a:n.n t; •. . -- ~.: '". -, ... .'. ' .. ' . - ~ 
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i1. Schwernunktmtißir2 F6rderur~ und Verteilung d6r Förderun~smittel 
______ .\..... ______ .....,.~ ..... _ . .,. •••. ••• 'J~ • ., .. ~ ...... _,.~_ .... ,_~ __________ _"',..:.?, __ ~_ ... ___ .•• .., __ -..... _ .. _ .. _~_. _ •• _. _______ " -'~--._-- ~.~_'_T· 

Entwicklung und die 

durch zunehmenden AnrordeI~ngen an die staatliche Finanzierung 

bedi ngen e'l' ne j" hc,-r ,; Dl "l1 , n'l re r'l",,','. '"o~-''''C·i·'u.·r''' ")'''';''01 i t' -j sply'n' Zi p 1 setzUD0'(c>n -., - - ..... .."..; • .,;..L. " ...... J. b ...... ,_ .. ,J- J.. ..!.. ~ ... "'b~-'"J:..I .-, V_h V . ,,-,_...,...0.- 0 ~"",-

mi t den übrigen ;:;tSi,i'l,t1:Lcl1.2l:1 ZiJ'·L3(::t;Z, und eine insbesondere 

f~r das Wirtschaftswachstum optimale Verteilung der Forschungs-

fBrderungsmittel; Das setzt aber eine theoretisch und empirisch 

fundierte Forschungsökonomie VOr'r],US, 

Gerade in einem kleinen Land. in dem forschungsfBrdernde Wehrauf­

träge weitgehend fehlen, ist es von·besonderer Bedeutung, die 

. knappen verfügbaren lyii ttel ':luf die t'lirtf3chai'tlichen und w152,en· .. 

schaftlichen Bedürfnisse al')gestimmt einzusetzen. Es erscheint 

daher zVJeckmäßig, neben einer allgemeinen FÖ:C'derung f\Uttel auch 

sCh1,o"Terpunktmäßig einzusetzen, Eine solche schweI'punl{tmäßige För­

derung darf aber nicht starr sein, sondern muß entsprechenden 
'F3.a um fl'lr ~rl(lel·u,~~~~ 1~~00" 1 <.h _ ,t ~. "'0"'" ,_c,;._,~"",-.u. 

Eine verbihdliche' Festlegung der Förderungszuwendungen an die 

beiden Fonds auf mehrere Jahre hinaus erscheint auf Grun,d der' 

gegen\'iärtigen RechtsL-;,ge nicht möglich, da eine sole11e gemäß 

Artikel 18 BVG eine sondergesetzliche Ermächtigung zur Voraus­

setzung hätte. 

'c, : 63.' Im' Bereich 'der vIissenschaftlichen Forschung wtrd esin:::''ibeson''''; 

dere notwendig sein, die ForschuhgsfBrderung als integrierend0~ 

Faktor des notwendigen Strukturwandels im Hochschulberelch mit­

.. zuerfasseri~ insbeso~dere'auch die' Voraussetzung fUrdJ.~ Team-,~. 
und die interdisziplinäre Forschung und im speziellen auch rUr 
di~ Nach~'iuchsförderung zu schaffen. Die RektoJ'enkGH,ff2'Y'enz pJa!lt ~ 

in Zusammenarbeit mit dem Österreichlschen Forschungsrat ein 

SC[lwcrou71ktc''''o'''''''crrm fi5r "j-; t- T-<' 1 - und i ,nH,<f'ri st -; .te 'E'or,schut1O' an 
.. • < .- --..i;:~~.-=--=-'::--__ ~_'-:~-=-:;_~_""'-=--____ . __ ~":::"::;'~":,":~_ ... -.--..;::_;:p; __ . ,,-::,,_. .-.. ~., . ....:...~~=-__ _ 

den Hochf3chuleD auszuarbeiten. Durch dieses Px'ogramlTI;:3oI1en 1'·1eh2.';,," 

geleisigkeiten vermieden-werden und Forschungsgebiete rationell 

aufgeteilt werden. Die heutige Spezialisierung "erwöglicht es 

nicht mehr ~ an allen Hochsc1'l'_l1en und auf allen Gebieten in glei'­

eher Heise und in gleiche", Ausmaß zu forschen. D:lese koord'i-

. nierte Schwerpuhktbildung wird jene mittel- und 1 

Forschungsaufgabenerftiscen, an denen mehrere Wissenschafter 

arbeiten mtissen . 
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64. Im öffentlichen Interesse scheint es gerade vordringlich, auf 

zwei Sektoren umfassende Forschunssförderungsprogramme mlttel-

fristiger Natur auszuarbeiten, nämlich auf dem Sektor der Volks-

gesundhei t und der Umv!c 1 t_~Destc::l t.ung. Diese Programme sollten in 

enger Zusammenarbeit der verßchiedenen Förderungsstellen vorbe­

reitet werden und wissenschaftliche und wirtschaftsbezogene For­

sdhung aufeinander abstimmen. 

65. ~ur Steigerung des Wirtschaftswachstums ist es vordringlich, 

der Förderung der Ent1rIicklungsarbei ten und jener' For_sc~(3vor­

haben, die rasch in Tnnovatio:n~n _~~_set7.bar sind - insb8;30ndere 

unter Berilcksichtigung der ~pezifischen österreichischen Indu­

striestruktur und EntwicklOng -, besonderes Augenmerk zu widmen 

und damit allm~hlich den Anschluß an Stand und Entwicklung von 

Forschung und Entwicklung in vergleichbaren ausländischen Indu­

striestaaten zu finden. 

66. 

:.. ~ .. " .. 

eine Untersuohung Uber Förclerung.s:3ch .... lerpunkte und zl.Ü~Unf t j_ge 

HoffntJngsgebi.ete durchgeführt. LW Einzelpersonen und v:ü,sen­

schaftliehe Einrichtungen wurden befragt und eine vor11lifige 

Zusammenfassung ausgearbeitet. Das Pr~sidium des Fürschungsför-

derungsfonds hat die weitere fachgebietsweise Durchleuchtung 

dieser Vorschläge in Arbeitskreisen empfohlen. Bereits jetzt 

lassen sich auf Grund dieser Erhebung einzelne Schwerpunktbe­

reiche festlegen und ihr Bedarf abschätzen. So sieht der Fonds 

YOr, daJ3 künftig einTeil seiner l'üttel irr einem .. allgemeinen V~r-, 

. fahren unter spezifischer BerUcksichtigung der produktivitäts­

steigernden Auswirkungen dieser Forschungsvorhaben und d~ß eih 

wei terer Teil der Mittel in 6 Sch'v'lerpunktbereichen (i'lerkstoff­

technologie; Spezialmeßgeräte fUr Hissensch3.ft und Technik; 

Starkstromtechnik; Komponententechnologle; Nutzung der techni­

schen Ergebnisse der Hel tr8..wnforschu..l1g; Umwel tstech.~''101ogie) 

vergeben wird. Die nachfolgende Tabelle, die auf den Bedarfs­

vorausscl1ätzung.:n des Fonds beruht, zeigt die Auf teilung seiner 

Mi t tel auf die allgemeine Förderung und auf die Sch\·.'erpll.:nlü­

.förder'.mg: 
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Mio S 

Verbesserte oder neue Produkte und Ver- ) 
fahren, deren Fertiguni;s-, FinanzierUnf1;s-··) 
und Vertriebsm~glichkeiten günstig sind, ) 
(großer [:).us- und inlnndischer Bed8.rf ge- ) 
geben oder latent); ) 

) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 

Forschun.gshereiche, deren Bearbeitung mit 
Kosten verbunden ist, die auch für einen 
Kleinstaat erschwinglich sind; 

Forschungsarbeiten auf Gebiet~n, die zur 
Verwertung der hei~ischen Rohprodukte 
führen 
Forschungsarbeiten auf ~ebieten, in denen 
Bsterreichische Betriebe Exportchancen 

) 
) 

_. -.---- . ,-.- .. _., -- '." 

100 

besitzen (zoB. Spezialmaschinenbau, elektrische 
Schaltanlagen, Chemie-?har;naka, usw.)o 

Die FBrderung dieser Gebiete muß 1970/71 in ver­
st~rtem Maße ·unter Berücksichtigung weiterer 
aktueller Zielsetzungen fortgeführt werden. Neue 
innovo.tionsfördernde ZieJ.setzungGn mit lna'zfristi­
gen Erfolgsaussichten zeichnen sich schwerpunkt­
mäßig zurn Beispiel auf folgenden Gebieten ab: 

H1er'rc'toff.1.."'c"!-"no1 na-; (:>' _i._,_!~_~...:-==...:::~ 

Entwicklung hochwertiger Werkstoffe und Legierun­
gen, insbesond.ere auf d.er Basis yon Stahl, Alnrni­
nium, rJIagnesiwn, Molybd?:i.n und Wolfram. sowie kera-

. mische Stoffe Graphit, Ku...'1ststoffe und Verbund­
stoffe; 
Sne '7]' alrnoR::rnT'~·t" f;;"" UT··L"' .... pns"'h r f .... UD:t" Te'"'rnilr • .... ,..I _____ " ... l .. ,~:.~..:·:~l. ....... \..4....;.. ,~. i.JO ..... __ .'::._..L.L1. u .... l .... ,_1 ":;_,"_. 

Optische Instrumente, elektronische Meßgeräte und 
Bauteile z.B. für Regelung und Steuerung, medizi­
nische Geräte 

Gewinnung und Übertragung elektrischer Energie~ 
einschließlich Transformatol'en;und el,ektrische 
Maschinen (Starkstromtechnik) . . 

. ., Im Falle einer Bereitstellung von S 250 Mio flir 
: ',. '. '·11970 und S ·300 ')',lio.,fi.ir-'1971.,. i,::"ürde sieb der ·Fonds,', 

- in der Lag~ seheri, au~h technische Vorhaben aus 
einigen für die gewerbliche Wirtschaft und die 
Gesellschaft längerfristig besonders wichtiGen 
Bereichen vorrangig zu f~rderno Solche Bereiche 
sieht der Fonds z.B. im: 

Komponentenbau auf de~ Gebiet der Atomkraftwerke, 
der- "1]'21 traurrl- ' .. md Comuu tertecb.nik (:KomDonenten-
technoloFie) -----------
Nutzung der technischenE:rgebnisse der ';Veltraum-: 
forschung (non space 2.p12li~ation); 

technische Fragen der Umwelthygiene unter beson-
, ~,. 1 • '). t' d T +' . d .,' c..erer ber~C~SlC,} 19ung er l.JU.i. t- un ~Jasserver-

. . . r" , 1" +' CTT l' h Unrel!l:!.gung SO\'ile ....... armoe .. ,{~a.~pJ..llllb u~\:'ire ~~ec~~no-

lOP.:ie). 
-,-.-.0-_ 

I. • 

120 

53 

40 45 

, .; '< ~:.~~:: ... 

20 22 

19 22 

2 8 

20 30 

250 300 
== ===::;= = =: =: ;:::::=.:::.: == 
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6 r( _, p~ 1. s _.E~~0~~~.1.?J~;~~~.:?!~~~c:~.~~r::J::·~~.~!l~s..~~~ j~ m~]?~'~.?~;~~ ~~.~ X:~.,~E~.~ ~.~ __ ~~~~~~~=-_~~) I1~~ F 0 ~~~':::~;~:l~!~~-: 
schaft sind laut Bericht des BM für LuF anzusehen: 

a) Im Bereich der pfJ.~r::'.~1-~chen 1~"'odL~kt2..2..0> stehen Fragen der Leistungs­
und Quali tätsstei.genmg bei gJ.e1.chzeI tig(2l' Hationali::;;ie:cung del~ ?:r'C­

duktion im Vordergrund. Der Arbeitskr~ftGmangel und die dadurcll 

bedingte Technisierung haben zu Entwicklungen gefUhrt, deren Aus­

wirkungen auf deriBoden, die Bodenstruktur und das Bodenleben in-

tensi v erfol'f:.cht werden rnUs~}en. Fre.gen der I-Iurm::::;versorgung und . 
der Humuswir~)ng sowie der StrohdUngung werden bearbeitet, und 

unter Verwendung radioaktiver Isotcipen sollen die Gefahren vieh­

loser Wirtschaft gekllirt wer~en. Bearbeitet werden ferner auch 

Fruchtfolge und DUngungsfragen sowie Fragen der Pflanzenzilchtung. 

b) Auf de;TI Get.iet des Pflanzenschut.zes ist jj.e wi ssenschaftl ü;he A 1r--

tivität von be~onderer Bedeutung~ da es einerseits gilt, die noch 

immer zahlreichen Verlustquellen weiter zu verringern, anderer-

seits unermUdlioh an den Grundlagen fUr einen modernen PflDnzen-
schutz gearbc5.tet l/.Jerden muß, der sOI'iolü ,virkungsvoll und v'l:Lrt­

schaftlieh ist als auch ~nerwUnGchte Auswirkungen irtsbesondere 

auf die menschliche Gesundhei t und di.e Umwel t des 1"1enschen aus·-

schließt . 

. c) Die tierische Produktion erbringt et~';a 70 % aller Einnahuen der 

~andwirtschaftlichen Betri~be.Leistungsstcigerungund Qualit~tt-

:,": • .','t - :., ;:. "~ :< ."; 

verbesserung bei gleichzeitiger Rationalisierung derProdukti~n 

stehen auch hier an erster Stelle ebenso wie die Entwicklung neuer 

undbilligerF'ütterungsmethoden unter Bedachtnahme~auf 'ei_ne ge .... " 

sunde Volksernährung. 

d) Die Erforschung der zahlreichen Tierkro.n~hei tS~i u~ld Tierseuchen 

wird umso wichtiger, je intensiver die Zuchtziele auf Leistungs­

steigerung der Nutztiere al1sgerichtet. ~;erden. Die ill1mer größer 

werdende Zahl von Vorhaben hat eine verstärkte Einschaltung der 

zuständigen Institute der Tierärztlichen Hochschule bedingt. 

e) Im Hinblick auf Cie notr..'lend~Lge ?ationallsierung des landwirt­

schaftlichen Betriebes bilden Betriebs- und'Arbeit~wirtschaf~ 

sOl'iie La.ndtech.!1ilc wichtige Schi'ierpunkte (kr ForscDur:g. Von 

besonderer ~edeutung ist die marl{t'tlir'cschc>ftlicll~:: Fcrsc:l:!:U::is...~ 

d.ie mit ihren Beiträgen wertvolle agrarpoJ.itiscbe 
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f"lodellrechnung U;:;;.'l.) . erreicht sie ELU.ch ei11e :J.rn;;:e:c stärker>e VJirk--

sernkei t" vwbei, das lanö.- und fors'{,:;ürtsch2,rtl1che Rechenzentrum 

O:rUnen Der:L aht 

Beobachtung und analysierende We~tuns r gesamtwirtschaft-

lichen und speziell der agrarwirtscllaftlichen Entwicklung 

unerl~ißl:ich • . 
schaft.lichen Institut und vor: den ejn~,chlägigen Instt tuten 

f') Moderne t.grarpoli ttk ist ohne Verbesserung d,~;r' f~grarstrul{tur 

. g ) 

nichtmehr m5glich. Diese Erkenntnis fUhrt zu einer Reihe von 

For~)chungsvorrcaber. insbesondere des !\g:cai",.",trtscha.:Ct.n.cL,en 

Institutes und der e1nschl~gigen Hochschulinstitute Uber die 

Grundstitze und Methoden landwirtschaftlicher Strukturplanung 

und der Raumplanung sowie über dIe t;lögli chi-:::e i 'cen der J\mvendung 

mathematischer PlanungsiJiethoden. 

Im' Bereich der Fo!'st- und Holzvdrtschaft stehe:.1 elie Fragen 

im Vordergrund. D.i.e Sch~:verpunlcte der JYcr:;:H::riullgsarbct ten sind 

daher auf die Steige~ung der Fl~chenprcduktiv1tät lUld der 

Arbeitsproduktivität sowie auf die wissenschaftliche Fundierung 

auch Fro.gen der Auffors tungsogenull..."lterlandwirtsehaftli eher 

Grenzertragsböden und der VerbeSSerlL7Jg der Arbei t:,mJetl1ode::r 

. ..,' . 

. '. und Arbel tsgeräte fU:p' Holzg~id.nnUltg und'''tpansport 

behandelt. 

h) Gegenstand der Forschung sind aber auch der landwirtschaftliche 

Wasserbau r die Trinkl'iaSServersorgung... die Ab~väsGerbc;sei. t.1gung 

und der Wirtschaftswegebau, durchwegs Maßna0nen, die sich mittel-

bar und unmittelbar auf die land- und forstwirtschaftl!che 

Produktion auswirken. 
Besonders muß darauf hingewies~n werden, daß alle land- undforstwil't-

'.ist, bei 

der weder jedes Jahr neue Schwerpunkte gesetzt noch jedes Jahr spektaku­

läre oder abschließende Ergebnisse erwartet ~'lerden ;cönnen. 
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iii. Dokumentation und Information 

68. Umfassend koordinierte und auf modernen Methoden der Daten­

verarbeitung und -auswertung basferende Dokumentations- und 

Infonnationssysteme sind eine vvcsentliche Vorausset;:;:;ung fUr 

effektive Forschung und Entwicklung. Den Forschungseinrich­

tungen im HochschullJereich,in der Vlirtschö.ft und im staat­

lichen Berei.ch muss ein rascher und umfassender Einblick in 

bereits vorliegende Forschungsergebnisse und Patentrechte ge­

währt werden. FUr eine innevationsbewusste Wirtschaftspolitik 

ist es wesentlich, dass den einzelnen Unterrtehmern laufend 

entsprechende Informationen tiber technische Neuerungen im In­

und Ausland zur Verfilgung stehen. 

69 .. International werden daher den Fragen der Dokumentation und 

Information und auch der interJ.:8.tionalen Zusammenarbeit auf 

diesem Gebiet zentrale Bedeutung beigemessen. So ist z.B. 
einer der 7 Schwerp~nktsbereiche der wissenschaftlich-techno­

logischen Zusammenarbeit zwischen EG und Drittländern die 

Informatik. Die staatlichen Bel:1ühungen um die Förderung von. 

Dokumentation und Information bedingen nicht riur wegen der. 

hohen mit dem Einsatz 6er Datenverarbeitungsanlagen verbunde­

nen Kosten, sondern auch vIegen der Not.vlendigkei t international 

abgestimmtel" Verarbei tU~gs~ urid· Aus'i'vertungssysteme .. die erst 

Beteiligungen an ausländischen oder internationalen Informa­

tionsbanken ermöglichen (durch Austausch von Magnetbändern 

~tc.);eineenge Koordin~tion inne~halb der·Fö~der0ngsstelleri· 

und zv..'ischen den Förderungsstellen und den Dokumentationsein­

richtungen. 

70. Neben der technischen Dokumentation der Ergebniss.e von Forschung 

und Entwicklung in den einzelnen Sachbereichen ist es aber we­

sentlich, auch di~ Erfahrungen Und Massnahmen sowie den makro­

ökonomischen Sta.nd ven Forschung und Entl,..;icklung im Inland ur!d 

im Auslcmd tlnd einschlägige fOI'scliungsempirische une) forschlmgs-

politische Untersuchungen internationaler Organisationen Zll 

dokumentieren und laufend auszuwerten, um den Trägern der For­

schungspoli tik auch e~1ts:prechel1de ... dssenscllaftliche Ent sc11ei-

dungsunterlagen und Vergleichsmaterial zu bieten. 
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71. Bei der Administrativen Bibliothek im Bundeskanzleramt, die seit 

1969 bereits ei.ne Rechtsdokumentation durchführt, wurde daher 

eine zentrale Dokumentations- und Informationsstelle fUr Forschungs­

politik geschaffen, die entsprecheride forschungspolitische und for~ 

schungsempirische Unterlagen des 1n- und Auslandes dokumentieren, 

auswerten und den mit F~rschungspolitik betrauten Stellen zur Ver­

fügung stellen wird. Ein interministerieller Beirat, dem auch Ver­

treter des Österreichischen Forschungsrate3 bzw. der Forschungs­

f5rderungsfonds, wissenschaftlicher Institutionen etc. angeh5ren y 

soll jährliche Informationsschwerpunkte und Auswertungsprogramme 

vorbereiten und gleichzeitig auch die Bemühungen um Förderung und 

Homogeni tät der Dokutnenti3.t:Lonssysteme für die einzelnen techni­

schen Fachbereiche koordinieren. PUr einzelne Sachbereichsdoku-

mentationen wie das Wohnungswesen> das Bauwesen und die Entwick­

lungshilfe hat die Adrninistrative Bibliothek ·bereits koordinie­

rende Vorarbeiten eihg0leitet. 

72. Das BYl für Bauten und Technik. hat der Ös'cerreic}:üsc;hen Gesellschaft 

. für Do1cumentat~ion und Bibliograph.le (ÖGDB) einen Forschungf,auf'cr8.g 

zur Erarbeitung von Vorschlägen zur Errichtung einen nationalen 

Dokumentations-und Informationssystems erteilt. Als erstes Er­

gebnis liegt. die Erhebung der in Österreich tätigen Fachdokum~n­

tationsstellen im naturwissenschaftlich-tethnischen Bereich in 

..... Form . etnesDokurnentationsfüJn:,crs.;v·")r •. 1m Rahmen der ÖGDB\'/Urden 

bereits Koordinationsarbeiten·zwischen staatlichen und nichtstaat­

lichen Stellendurchgei'ührt; so plant z.B. die Bundeskammer der 

dafür bereitzustellen. 

Das nationale Dokumentations- und Informationssystem strebt an, 

bei dezentralen (Fach)Dokumentationseinrichtungen zentral zu 

koordinieren~ wobei aus verwaltun~sBkonomischen GrUnden vor allenl 

die gemeinsame Benützu.ng von Da·tenverarbei tungs[':1.Dlagen (bei de­

zentraler Datenaufbereitung und -auswert~ng) und aus Grlinden der 

internationalen Zusammenarbeit abgestimmte Doku~entatiorissysteme 

anzus'J:>eben stnd. 

Der Eins2tz elektronischer Datenverarbeitungsanlagen im Bereich 

des Dokumentationswesens soll von der Administrativen Bibliothek 

zunächst versuchsweise fUr die Rechtsdokumentation geprUft werden. 
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73) SteuerbegUns tigungen für Po!';::; chung und En;~~'i:Lekl u.ng ß tellen 

auf dem Gebiet d<::I' EinkomrQC"Cl;33'ceuer und_ KörpeI'scbaftssteuer 

bzw. Gewerbesteuer die Gewillllcrmittlungsvorschriften na~l 

'Vl~i tere BegUnstJgungen auf dem Gehiet der E.Lnlwm~nensste:,J.er 

sind die 'l'arifbestimrnungen des § 31+a E~ltG zu nennen. 

Nach de~ Bestimmungen des 

Auf\'wndungen für die Entvfickhmg, Verb(~sser',l!lg oder 

Sicherung volksvlJ.rtt-.;chaftl:1.cll vlertvoller' Erf'i.ndu.ngen 

der angestrebten Er.fln.dung bz\\'. c1e.s F'at::mtes ist durcb. 

eine Bescheinigung des B"tmdesministerJums fUr Handel., 

Gewerbe und Industrie nachzuweisen. Nach Wahl des Steuer~ 

pflichtigen können die genannten Aufwendungen auch im Wege 

der Absetzung fUr Abnutzung gemäß § 7 EstG abgesetzt werden. 

Aufvlendungen für die Ent1i:icklung, Verbt,,;:sserung oder Sieherurlg 

v6n ~olkswirtschaftllch ~ertvolleri E~findungen 
, . . -
l{(jnllerl ~3()}1t:n-

nachWahl des Steuer1Jfli.chtigen ent".!ed.c:." aktlviertund im 

~]ege:. der'. !~bsetzung für P.bnutzungabgesetzt i'-lerden od·3r., im 

-,rLh-r';d~r~ tnt'~ t-ehurig;Cv61i;:ais~'Bc>t'rieb3[i'usg;abe al;gG~et'zt>;;ler({~n.·.~·· 

Diese BegÜnstigung der vollen Absetzl1n[:; der bett'effanden f\uf­

wendunGen im Jahr der EntstE:hung galt erstmals bei der VerZtD.­

lagung des Jahres 1958. 

b) Zu § 4 Ans. 4 z. 6 EStG 196'( sind Betroiebsausgaben auc:h 

Zuwendungen (Spenden) an \'risE;ensctlaftlic11~ Eochscl.1uJJ::r~ und 

Fakultäten, an die. Akademie d(~r bildennen :KUnste, n.n durch 

förderung, betraut sind, und an die östel":ceichische j;,kaclr:.;fr:.:Le c!J'=~~ 
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Wissenscha.fter:: Z.UT' Durchführung von }<'orscbungs- und Lel',r'auf-­

gaben, sOi'left alle diese ZUHendungc:n z.usa,mmen 4 v.H.' des 

Gewinnes des unmittelbar vorangeg&ngenen Wirtschaftsjahres 

nicht übersteigen. 

Die Zmvendungen müssen, zur D'_lrchfUhru!lg von Forschungs- und 

Lehraufgaben gegeben worden sein. Dabei ist es zulässig, die 

ZU\'lcndlmgen mit einer Widmung zu versehen. Auch die volJstän-

dige oder teil\tieise Ver\'Jen(~ung von Spenden durch nicht dem 

Verband der Hochschule (Akadenüe) angehörende lnsti tLltionen 

kann in der Hidmung angeor·ctnet werden. Die zu finanzierenden 

~orschungs- oder Lehraufgaben mUssen zum Aufgabenbereich der 

Insti tutionen gehören J die die Sp~~nd8n laut vJidmung verwenden 
sollen. 

Zu den fUr die Durchführung von Forschungs~ und Lehraufgaben 

erf0rderlichen Aufwendungen gehören An:schaffuDgs- und Her­
stellungskosten für die benötigten Geb~ude und deren Einrich­

tung, für r·1aschinen und Labor8inrichtungen, für Vorführappa­

rate usvl. sO\1ie die um:littelb8.r mJt der Durchführung (heser 

F6rschungsaufgaben im Zusammenhang stehenden Personalaufwen­

dungen. Darurlter fallen auch Zuv.Jendl1D.gen, die an Studierende 

für deren tlli ti-'lirkung bei der Durchführung von 

gaben oder zur Heranbildung Studierender für die Mitwirkung 

bei solchen Arbeiten geleistet ~'rerc1.en, schließlich Zuwendun-", 

,gen an Hochschuldozenten gem,Si.i3 § 20 Abs.} der Habilitatior:.s­

norm,. BGBI.Nr. 232/1955, und Forschung:sstipendien an ~'lissen-
._ ,·'",,'<Schä:rtermit'volle~HoChschulbildung.:·· 

Die Abzugsfähigl{eit dieser ZultJendungen (Spenden) vmrde durch 

.... das Bundesgesetz Vom 10.7.1958, BGBl.Nr. 147, geschaffen und 

betrug zunächst jeweils die Hälfte der Zuvlendungen, soweit 

die. Hälfte aller' diesel'" ZU~'JendUngen im Sinne des § 4 P'bs.)+ 

Z.6 EStG zusammen 2 v.H. des Öewihnes des laufenden Wirtschafts­

jahres nicht Uberstieg, Durch die Einkommensteuernovelle 1966~ 

BGBI.Nr. 155, wurde die Begünstigung ab 1967 dahingehend ver­

bessert, daß innerhalb des Rahmens von 2 v. H. des Ge.'iinnes 

die begUnstigten Spenden zur Gänze ab~ugsrähig sind. Eine wei­

.tere Änderung ist durch die Einkommensteuernovelle 1966 dahin-

.. "." 
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genen Wirtschaftsjahres zu berechnen ist. Durch das Einkom-

mensteuergesetz 1967 trat Gehl Glich noch insofern eine 
'I," 1 • 1 1 10>-(") ,. • ~ b f'" . ... mae:cung OJ.J:l, a s a") .;;CO (2)e gl:·enZi.Ü?g 0(';1" P. ZU.gs· al'ug-· 

keit auf 4 v.H. des Qewinnes des unmittelbar vorangegangenen .. 

Wirtschafts;jahres erhöht vmrde. Diese Bestimmungen gemäß § ~. 

Abs. 4· Z. 6 EStG gelten nur für Jene UJ.1ter:::lehrnungen nicht, 

dl' e vrJ"l 0. ,O)r. Po -:--1-- i ) "[T" 'DtT""") ..:J c. Ce rn elrt'Yd '" i 't':C; i-- ('fi-' -'~a4E'run u<cge '~e·i -I- -;'n ~ ,i "c"::_. ,.U""';'l,_:.W'~""'ot;;J; U, .. ;,,-, ", .• , ,,- .I,~_t:...",,-,,v,~ UL .• -j,O'-'~')") l.-'.·~'~ 

1953, BGB1,Nr. 11,3J in der }2'iveils geltenden Fassung Gebrauch 

machen. 

c) Zu_§ 3480 ESte:. (gll tnicht f'Ur Körpersehaftstel),er und 
Gewerbesteuer) 

Sind im Einkommen Einkünfte aus der Verwertung p8.tent·-

rechtlich geSChlitzter volkswirtschaftlich wertvoller Erfin-

dungen durch andere Personen (LizenzeinkUnfte) enthalte~, 

so ist gem~iß § 311-a EStG dieEinl~~ommen8teuer für diese Ein­

künfte auf Antr"ag mit 10 his 30 v.H. dieser Einkünf'ce zu 

bemessen, unQ zwar nach Maßgabe der näh0ren Bestimmungen 

gemäß Abs. 1 lit.a und b leg.cit .. Der volkswirtschaftliche 

Wert des Patentes ist durch eine des Bundes-

ministeriums für Hand~lJ Gewerbe und Industrie nachzuweisen. 

Innerhalb welcher:'. Einkunftsa.rt die 1,i. zenzeinkünfte . zLiflie Ben:. 

ist ohne Belang. 

Diese TarifbegUnstigung des § 34a EStG ist d~rch das Bundas-

• t:ge set2:·;~om"'lo;Y.~1958, . BG131':':-:Nr':' 147 j. 'nü t ,1)j;r}w.n§a.b. :de:r':Vf:Y'':'', .-

anlagung für das Kalenderjahr 1959 geschaffen worden. Um eine 

weitergehende Forschungsförderung auf steuerlichem Gebiet zu 

. erreichen, Hurde im §34a Abs. 1 EStG das Hi"5chstau::5rnaß der 

für LizenzeinkUnfte vorgesehenen Ein!-{ommensteuersätze von 

b " h '. -5 H d h' Dc~n ,~'~ ls.er ~ v .. ure aas ~0~d ~~D{5 

herabgesetzt. 

BGB141~r • AO""Q "u'" -;!·O ,. R c.::u,C<-J.../ v •• ' 
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a) Gemäß§ 2 Z. 3 GebG. 1957 in der geltenden Fassung sind 

Vereinigungenj die ausschließlich wissenschaftliche Zwecke 

verfolgen, hinsichtlicll ihres Schriftverkehrs mit denBe~ 

hörden und iünter'n von der Entrichtung von Gebühren befreit. 

b) Unterliegen gemäß §8 Abs. 3 des Erbschafts- und Schenkungs­

steuergesetzes 1955, BGBI.Nr. 141, in der geltertden E~ssung 

letztwillige Zuwendungen und Gr~ndstlicksschenkungen an in­

ländische juristische Personen, die ~usschließlich d~~ För~ 

derung der Kunst und Wissenschaft dienen, ohne Rücl{sicht 

auf die Höhe der Zm;endung einem cnnäßigten Steuersatz von 

5 v.H. 

c) Sind gemäß § 15 !''1bs. 1 Z.· 2 des Erbschafts- und Schenkungs-­

steuergesetzes 1955 steuerfrei nicht zur Veräußerung be-
. stimmte bewegliche körp~rliche Gegenstijnde, die geschicht­

lichen oder kunstgeschichtlichen oder wissenschaftlichen 

Wer~ haben und sich seit mindestens 20 Jahren im Besitze 

der Familie des Erblassers befinden, sofern sie Per'sonen· 

der Steuerklasse I, 11 und 111 anfallen und nach näh~ver 
behördlicher Am'leisung den Zwecken der Forschung oder Volks.., 

bildung nutzbar gemacht I'verdeno Vlerde4solche Gegenstände· 

innerhalb 10 Jahren nach dem Erbfall veräußert, so tritt 
·die·Steuerb~frei~ng· außer }{;art. . . . ,; ..... . 

d) Sind gemäß § 15 Abs. 1 ~ 0, 14 Erbschafts- und Sche11kLmgs~ 
... : '.. steuergesetz 1955 ,·BGBl'.Nr;~ 14t,'inder' geltenden Fa·s,sung> 

Zuwendungen unter Lebenden von körperlichen 'beweglicl;.en, 

. Sachen und Geldforderungen an inlänctschejuristische Perso­

neri, die ·ausschließlich· der. Förder'ung der Kunst und Wissen­

schaft dienen, steuerfrei. 

75) Schließlich kcinnte eine Steuerbegünst'igungder Forschung 

auch darin erblickt werden, daß Grundstückse'rwerbe durch 
. , 

Gebiebskörpersc11aften zur Errichtung von Sc11ulen (Uni ver';" 

sit~ten, Institute usw.) von der Steue~ gemäß §4 Abs.l 
·'z. 7 1it. a GrEStG 1955 aUS5enOlrlmen sind. 
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. Y .. :: .. : Forschunr; und Entl'Ücklung in den verstaatlichten UnternehmunGen 

76. Die österreichische·Industrieverwaltungsgesellschaft hat 

eine auf den Definitionen der OEeD (Frascati-Manual) basierende 

eingehende Analyse des Ist-Zustandes auf dem Sektor Forschung 

und Entvlicl{lung in den verstaatlichten Unternehmungen ausge­

ar.bei tet. 

77· Die verstaatlichten Unternel~ungen wandten 1966 273 und . 
1968 318 MioS für Forschung und Entvlicklung auf. Gemessen 

am Thnsatz waren das 0,87 bzw. 0,97 %. Der Anteil der 

Forschuns;sausgaben am Gesamtumsatz schwankt innerhalb der. 

einzelnen Branchen z,üschen 0,35 und 1,97 %. Der Anteil 

des Forschungspersonals an den Gesamtbeschäftigten liegt 

in den einzelnen Branchen zwischen 0,36 und 3.72 %. Auch 

innerhlb der Branchen ist die Forschungsintensität stark 

unterschiedlich. 

78 . Ein von der ÖIG durchgefU.hrter Vergleich z\',dschen den 

Forschungsauf\'Jendungen der verstaatlichten Unternehmungen 

und der gesamten Industri.e ergibt für 1966 J daß die FOI'schungs­

und EnthTicklungsausg~lben der gesamten Industrie 0,6) % de~ 
Umsatzes betragen, j .. n verstaatlichten Unternehmungen dagegen 

0,97 $. Dabei mUssen aber die unterschiedlichen Betriebsgrößen 

und die unterschiedliche Forschungsinte':-lsi tät .derVlirtschafts-· 

zweige berücksichtigt werden. Der Anteil des Forschungs- und 

Entwicklungsaufwandes der verstaatlichten Unternehmungen 

am Fo·rschungs- wd:EntvJiclclungs8.ufi'land der· gesamten· Industrie ~··c., 

. betrug rund 31 % . 
. 79.0 Der Bericht der öIG zeigt deutlich, daß innerhalb der Branchen 

Möglichkeiten und Ansätze für eine effektive Zusammenarbeit 

bestehen, die jedoch einer Erweiterung und Koordlnierung 

bedürfen. In einem noch bedeutenderen Vmfang sind Möglichkeiten 

einer Zusammenarbeit in Forschung und EntwiclQung zwischen 

den einzelnen Branchen gegeben. 

80:' Die Analyse, des Ist-Zustandes von Forschung und EntvJicklung 

in den verstaat~1chten Unternehmungen, die ais ÖIG-Forschung~3be;:'ich 

1969 in Druck gelegt i'lLtrd2, soll die Grundlage für einen 'lV;aßnahmen-
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katalog zur Intensivierung der Forschungstätigkeit in den 

verstaatlichten Unternehmungen ll bilden und die ÖrG in 

die Lage versetzen, die notvlendigen konkreten MaBnab.men 
zur Förderung (Intensivierung) der Forschungstätigkeit 

gemäß § 1 Abs.2 des ÖIG-Gesetzeszu beschließen und 
dui"chzuführen. . 

'; .. " . ~ .: 

. -. ,.' 
. ':. '.:";::" 
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II1. 

All~emp1pp Dbersicht ---~:~-'",,:-:"~~ ... '... . . __ .... -'---" 

fa~der0ng wie z.B. 

meine Hochsch1J.lföl'derung 'l!ie z. B. i.11. Obei,östci·'r(:ich und 'rtrol), 

durch Forschungsau: (vor 2..11em dem Gebiet der Raumordnung 

Teil Uberregio~ale wissenschaftliche,Einrichtungen und Institute 

und im l1ahmen allgemeinc]:' V1:L.:::;~·}"mscl1aLt.c3·- und Eulturfördel'uns. 

82. :~'r"agen von Forschung und Ent:.w5.cl;:11mg~'.:erden :Ln verschied(~ncn j1US'-

83. 

: ,,;, . 

mtt Kultur-, HLC'tschaftf;- un.d 'i:,;'.:;-chni;::ichEtl 

lungen der Ämter der Lande::3?"egj.erung. Diß Basis für die FOl"'Gchu,ng~;­

förderung in den Bundesl~ndern bieten vor allem LandtagsbeschlUsse J 

die Steiermark hc:ü; als e:c,stes BJ.nde;::;lundb(;re 1 ts ein ei2:.:enc~sLan·­

desfoY>schunf.l'c.f(jrc'lp""'unc·'sr~e sei"? be.schlo::;seYl. ~ o·~-".(. __ .L. ~"'->.:.:..J~ .:;::,........ '~'.;...J 

'~ac11~olrrend ~Ti~~ J.~ J. J.. 6'" . \ ___ u ein kurzer Ube~)lick Uberdie 

in den elnzelnen Bi..mde~)l~indeI'n gc:gcben" Quantits.ti \r(~ Anga.ben 1ie-

.~ g~n für die meisten 
, 'un' d i .. ror·:"'y>ll)~";'c~' ~TOV> ., . a.~ • "' .• Cl v J.. 

P1F~('1 osl :';[,(1 p"r.. ~'11c"::"'·f.:>n.''''·i';m,'<''''·' j'';:0·1''·'r1 'r p·n ()b.r.:·, .. "r) ,,..~. p·rrp i c-' h D ........ 01 •• 1". '-' ~;'" .A" .... .!)"'~:...<.. .... ~ ::.;). 1:...' .... .a.. V j, d.. L ...... ~ .1. .. a .......... ~. _, ,'" . _, 01.. \".. ~.) IJ. __ ~ :.' . ..J -. .... J.. 

f'ri '" ,- ~ ~. ''1 ,·'2: . ;'~,::-.n Q\;; ~,,~·t c. n, ~ 1 1 ~ r· ,:,' ~1· CJ'':'' "'1) ~J'r(;~, i J-' 
J..J'_.c;O ..... r'l.J. ... f.:J ...... lJ............. \,A..t.. ...... \"'.J. Q. ".!....c. \..) . .J... ... ~;::, ~.e~.d. .t. ...... ..- p 

einschließen. Anderersei ts sind acsr verschj.edene ÄU.S9:.?J>2n. die in..: . -, - - ',' ........... . 

mJ.·~prfa,t8t. Jn~~.,'~s~,~.~v· 110.l ·.r.".,n' ~.l_s ?~c'1~~r0Pp °YiINen'O'~~0~ "~~~on' c~~[;J '"''- u _ ____ ----.. &.._ -C.J. -...J ... l.J... ~ Yt,j; · •. j~~,-.r C' .. ~ __ ~.;:.\._,\.....;.. ... l:!'~,.",.>-.\.""". l,'f .tel.;; 

:"di"·e Ausgaben d(~r B;"lrldeslt:t11(l.e:c fOU"l? ForDcl~\.~.r}g ."D.r;,cl 1~·11~::VJj.c1{ltlr16 ~~\\J:'LSC11f:11' 

80 ," 100 '"1"0 n 1- "', ,._~-., In'~;' ,1-- "" .• ~-t' - 'r_ n:;.s . I n i:J l~gen, sonn'C eD\'!aS un l,.t;.L v j:J '..leI' fi U,;:' Sc<. )8,0 G..:-:::; 

Brmd6S für Forsch:l1:g und. Fn;-. '.',fl' C' lr 1 'l't .. ,&r: 'b ,,., t- .... , ,." ry' C> n "('\-,. p r) , " ,.., O' ", hp n (1,,~ 1-~ T ,a:··· ...... _'-"_&''''' _ -1- ... _ _ ,~ ..... ,VJ.. c:",,,:,:;;,~,,,,·.~J. tI!II j..J...-...... l .. \,,,1, """"':;"_'" ~.40._ . ..,._.., .. \ ....... J. ~ .J. .l.. 

der dürften dabei in :,[csentlic!1 ~3tS:::_'~cer'em J\;..:tsmaß 2.18 d~Le dss Bun­

des die Sozial- und Geisteswissenschaften betreffen. 
". 
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ländern 

der Burgenl~ndi-

1~la11rgenC?mn1e!1. DCYi .Scll~ie11punl(t der" Gy·~jIl,j,lagerlforscll1J.Dg i!rl I .. ,sJ1des­

museum liegt auf dem Gebiet der ß.2crläDlogie J Biologie und Geolo--

a11f> dern Gebiet rJeT' {}es~hicl1te Ul1d der} allg:e~-v· 

meinen Landeskunde. Im Landesvoranschlag 1970 sind rund 1 Million 

tlnd Forserri,..lYlgsf ijrcler1..1n ..... 

0"r~n "oro'p ~ .-::.he· "f""\ C" J. ~ l.,l1:· .... as c' ;.);1 P.:::: ~~ .1-") 1_ ..... ~<:"' "-)11<:"" o·'r'" 1'y"\ 0" ... \,..~ e ~ (:'\r S Cf') ~ -pt'! ] ]6 r) ~~ {~ .'e:>'"' v 0- •. 0'-'- ·H. U __ -..J.l,Ü ,. ~",_" .1-.. ,.·""(.,0 .. "' > ••. ) ""-.1.1..::.:> .. V;.k.,_,~ ,.l~ •• :L~ v .• , . .,.,., 

Arbei ten und PublH:ationen des LS.ndesmuseums und Lanclesarchivs" 

itcn. Ferner die Er-

und Ausgrabungen u!ld wissenschaf~liche Arbejten auf de~ Gebiet der 

~it ei~e~ St~~~1~inlg~0 ~T')n h ·.,.~.:i_l_l_i.(.)nerl ~chillintR mitbeteili= .... ·.t . ....... .L_-"' .... :-' r:........I •• _ .... ~ __ ,J.. ......... 1...-l~"" "".~_ • __ ~ _ ......... _ _ 

\'le serl tl i eile }11;jI'\..1er~JnS$bE. i t:~;~.t;2 li ;:?:ßen ':-ll.1i" c;,ern G-::· b:Lct d(~r l\·:tlS i;.{.f <)r:­

sehung Ul~ld de:r allgemeJnen KJltu,-C'ej.Dr-icht1}Jlgen des Le.ndes. Das 

sen mit einem Gesamtbetrag (' ~f"'-
VJc-O I\1:Lll:L onen SC!.li llir:g 

per 
-'.' "'"-. " 

85. KE:rnten: 

Ant· .... o>~or1 :::-.n 
. _ ,J... ~.1 '--<.~"" .. ' mineralogische und limhalG3ische PorscbDngen, 

. . 

r,.." \.,~-I "'"\"1;r'I' ·('\:-i> ... -~""'J~-·_ r-:: t:::. T.{~;-n-:"""":-Y'10·!"'" T ~ v;1"i~c::-._ e v' ....... j .... 4..1)~~ •. _'-.{) . .i 1 .. \..l...!.J.. v_~ .... -la ....... .!~c., . .:... .hV __ ,,"_, .... .-12,1-:1....i. ............ 

86. Riederösterrei6h 

In Nieder5stcrreich wurden fUr 

.. 
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. Arbeiten und fUr die Förderung wissenschaftlicher Institute~ Ver­

bände und Gesellschaften 1968 417.000,' --, 1969 677.000, -- und - . 

1970 737.000, -- zur Verfü[;Lrr.g gO;5t8J.1 t. Dazu kommen noch beträcht­

liche {·u ttel im Rahmen von Einzeluntcrsuchun:;en für RaumordnuTI3s­

fragen, die beispielsweise 1963 3,5 Mio Sund 1969 7,5 Nio S 

be~ragen 11aben und i~1re Rechtsgrundlage im )Hederösterr. Raumord­

nungsgesetzhaben.·Das Land Niederösterreich fördert Forsc~lng 

une}. Ent,,'licklung dut'ch I,lorschungsau:2tr;~,ge, F'orschungsbei tr2.ge l~nd 

r'1i tgliedsbei träge, Die FÖl"'derlJ.ng err::.treckt sich auf Hochschulin­

stitute, die Akademie der Hissenschaften, Forschungsinstitute 

und ..:.gesellsohaf'c2n, die Scb.ubürtschaft der 13ndwirtschaftl:i.chen 

F'achsch:.Üen, das 'l'ierforschullgszentr1..Wl SchHechat und Einzelpe:r'EJOllcn. 

Im Rahrnpn des Amtes der obe:-eösterreiclüsc11en Landesre6~Le2ung Sill.d 

·vor allem das ?r~sidium und die Landesbaudirektion mit Forsohungs-

aufgaben 11:1 tbefaBt. Landeseige!l8 Porschungsein~~icht').nzen sind 

das Lande~museumLinz, das Landesarchiv, das Institut fUr Landes­

kunde, cJ.as Adaloel"t 3t:Lf'ter- Insti tut und das Paracels:'ls- Instl tut. 

Das Land ist Mitglied von zehn Forschungs- bzw.wissenschaftlichcn 

Institutionen. Das Land und die Stadtgemeinde Linz bringen je 

zur I-iälfte. die riji teel für <.iep. Linzer Hochschulfond:3 2:.1f ~ der der 

Errichtung UIld dem Betrieb der wirtschaftswissenschaftlichen Hoch­

ßChüieLinz-dlent,so~·:ei t nich{Bund~smitt<21b8reitgestellti\'e'r'-
den. Im Budget bestehen teils eigene Ansätze für Forschu.ngsförder'.1.ng. 

Forschlmgsa~lftr2.ge werden vor allem auf dem Gebiet der Raumfor-

. -sChurißti.nd' Lttndesplanung sÖ;'rie dE~r Forsch'-lngaui' dem sdetor des •. ., 

Fremdenverkehrs vergeben. 

Salzbul"g lei stet I'~i t81iedsbei träge b:-~1;,!. Subventionen an rurid 

15 CI Forsch.1J.ngs- und ~·;isse11scha .. ftli:}11e· Ei~~icht~lngen, Dafilr '1'",lraerl 
! r") / .. _ • . 

1963 o~4o ~lO S, 1969 0,92 Nio 3a~fgewandt und 1970 sind 0,7 ~io S 

orLe. Bei träge für die in':;2l"nation5.1e Paracelsl!s-Gesellschaft und 

die Stift~.m0s,:, u!.d Förderungsges. der Paris Lodron Uni yersi tät 'JO'2-

gesehen. Eeben dieSen Mitgliedsbeitrggen und Subventionen waren 
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'noch weitere 5,32 Kio s(rUr Museen, allgemeine Wissenschaftsfor­

SChUDß, Pflege von BodenaltertUmern, internetionale Stiftung 

r·1ozarte~m.. Forschungsaüstal1.:; Gastein ) vorgesehen. 

steiermark 

Der steiermärkisehe Landtafs hat am 25 . Jurü 1969 das Gesetz Uber 

die Schaffung eines Landesfonds zur F5rde~urig von Wissenschaft 

und Forschung beschlossen (LGBI. Nr. 161fj1969). Aus diesem Fonds 

könhen Mittel zur Eeistellung ~o~ uis~enschaftlichen Personal ill~ 

Hilfsperson,ü, zur Berel tstell ung und Erhal tun:; von f\rbei tsräum­

lichlceiten, zur Anschaffung von Forschungseinrichtungen und Ver­
suchstieren, ZlJ.r UnterstützUl -:!: der Berufung von Hocllschullehrern 

an steirlschen Hochschulen und fUr Forscrll.mgsauftr-äge uncJ.. <'li8sen-

. schaf''clichc Untersuchungen g81vEihr'c ,';erden. Die Mittel \i:erden als 

ej.nmalige oder laufende Ii'ör'derungsbsi träge oder als Darlehen f'Ül' 

. bestimmte, genauumschr'iebene Vo:ehaoen ge'lTährt. 

I L 1 ' , t lO~O . 1 - I") -9 f" S . m . p,"n(~eSDuage - ./ { Slnc.. lr_, )üO • für FOl'"'schungs:"örclerung VOr'-

gesehen. 

Die LandHirtschal'tliche Ve:C'suchs- und Untel'suchungsEtnst2~1 t in Gr8.z 

ist eine landeseigene Förschungs2.nstal t, Heitere sieben ,5'O:;''':3cl1urlgs­

anstE~lten 'derden va:n Land g2fördert. Das La:i.ld f'i:il'dert vc!:' aJ.lem 

das Z.ent,~un1 
,r'I.". 
H).r 

feinstrukturfo1.'schung, di.e r'\nstal~; fUr TieftemI.)eratu!"'foY'schung; ur:.'::' 

das Rechenzentrum Graz. Das Land fördert UberdieslJ weitere außer-

regi6nale Forschungseinrich~u~gen. 

anstalt fUr Pflapzenzucht 21gebehen werden. Das Land ist 

trHge werden rul 23 Forschungs- bzw. ~isse~scha;tliche Institutionen. 

III-5 der Beilagen XII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 43 von 73

www.parlament.gv.at



.. 

- 41 -

vergeben. Das Land ist f:iitgliec1 des Innsbrucker Universitätsfonds. 

ühne die Nitgliedsbeiträge bzw. Aufi"lendungen für diese Institutio-. 

nen wu"rden 1969 1s 24,Mio S für Forschungsaufträge an die Univer­

si tät Inm;bruck, für A tlantenforscnung, ~1issenschaftliche Förde­
rung etc. vergeben. 

Die Stadtgemeinde Innsbruck und das L~~d Tirol haben im Oktober 

1966 zur Förderung der Errichtung einer Fakultät für Bauingenieur­

~'Tesen und Architektur an der Uni versi tät Innsbruck den Innsbrucker 

Universität.sfonds geschaffen (siehe dazu BGBL Nr. 181/1966 und 
LGBl. für Tirol Nr. 21V1966). Die Aufvlendungen für den Fondszweck 

betragen insgesamt 300 Millionen Schilling; die' Bauzeit läuft von 

1966 bis voraussichtlich 1971. 

Mit Forschungsaufgaben sind vor allem das Landesmuseum, das Landes­

archiv und die chemische Versuchsanstalt betraut. Das Land ist 
an der chemisch-medizinischen Labor Ges.m.b.H. in Schrunz vJesent­

lieh beteiligt. Im Landesbudget sind Beihilfen für die Veröffent­

lichung wissenschaftlicher Arbeiten und die Förderung wissenschaft­

licher Tätigkeiten sowie für Forschungsaufgaben der Universität 

Innsbruck vorgesehen. 

92. \:lien: 

Die administrativ~n Grundlagen für die Forschungsförderung in Wien 

werden entsprechend den Zuständigkeitsbestimmungen der vliener 

Stadtverfassung vom Gemeinderat, vom Stadtsenat, von den Gemeinde­

ratsäusschüssenund vom r,1agistrat geschaffen. Innerhalb der Gemein­

deratsausschüsse und der MagistratSdirektion sind verschiedene 

Stellen mit Forschungsaufgaben mitbefaßt. Landeseigene Forsc0ungs­
ins~itute, wie das Pädagogische Institut der Stadt Wien~ die Kinder­
psychologische Beobachtungs statiOn, -die· hygie"nisch b"akteriölogische Un­

tersuchungsanstalt "des. Gesundheitsamtes und die Versuchs:.,- und For­

schungsanstal t· der Stadt T,Vien gehören" den Magistrat der Stalt Wien" an. , 

Die Stadt \'lien fördert rund 35 öffentlich- oder privatrechtliche 

Forschungs- bzw. wissenschaftliche Insti~utionen durch Mitglieds­

beiträge bzw. Subventionen. Die Hochschuljubiläumsstiftung der 
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Gemeinde ',Hen zur li'örder,mc der ::Jissenschaft ist mi t einem S'cc:un;::'-

kapital von 50 Nio S versehen und fördert aus dessen Zinsen For-

schungsvol"haben im Hoc11Gchulb8reich. Zn2 Förd81'Ung der 1,;1250n­

schaftlichC::l1 Arbej, ten in clon Hiener' städtischen Kranl-c811anstalten 

. 
und rUr S1...lbverlt;ic~~(m zu }<'o:cs(;hun::;szv,rccken ai..1.f BudgE:tl)O~3'cen V81"'-

rechnet~ die rüci.1'c ausschl:Leßlich für' die Bedecl'cu.ng dte,'::.;sr Aus-

gaben vorgesehen sind. Die Forschungsförderung der St~dt Wien er-

.LJ:> n 'I gt d1',I"C h.,' "SR ';v- p'1 ll,~ ,',._,,~,' ',.11. ,e_,I') ." '" 1i'o'r c- C"\1 p', ",,,.; 1" ,,'L.. i i-" -i- ,-.;J Ci, "-' ch r; e"I":'l'l~ "'", 'n (1' 
......, ........ 0;....,.. V. .4 ___ ... __ ..- __ v , 0"..lJ.."":' ,;:; .... J.. ... "A • .L.;.(:)I.:JJ- ...... )v...J~ V ... ...j,V~~-d .... ' .... vl..L .~ L.t v :.: ..... l.~ ' ...... ~-J,D 

~Ur Forschung uni 

..... . ....•. -. .: .. : ..... : ,~ -.. ' .. 

' .. -';. .~,. .- .. _ . 
' ... ' 
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93. l":cben Bunci. und l,ände:cn-.rördern in,sbes()[u:1.e:rG die öf'fent.lir:h- 1..: Tl cl 

schung bc\~i~{t eine Kostenvcrt2ilung fUr se~cinsame Forschungsvor-

haben~ stellt den Betrieben Dokumentation~ Informatibn und Beratung 

r"Lihl'C11 c1i E"~ G·e!~l:?; :LilSCr-l[:l.-Ct ;:.;1" ors.c~rri~~.l1~~S ins ti t.llt e a1...1C 11 j~ l.tr/Grc~gs:C OY'S c h1J_r:~g 

der gewerbl. Wirtschaft, 

I .. lJ.di/iig Bc>l tZI~1?21rl-Cr2se:l-

schaft und St~rtungGn von Unterne~3ung6n ~ie z.D. aer Jubil~u~s~ 

(le.~" : C·~· ~- L. 01"',.-; ....... - .~ ""t hJ" ,.. c· ','-"" .-.. v-.. 7:':" ...... {.., ..!, 0'1· r,"l '0·· ~ n1r 1 ~'l" c ... ·t !"\y\ ",.- '\'"l~--'I' ....... "1 -, (:I 
./.Jo...JY . . .1-,t:::.....,.~ ..... ~ ..... l._.:,"! .... .!..t:.~!: ... Hd.,v.~.!. ,-",.l.. ~J...,i.~ .... ,.~ .:> r::;..:.J.:'.y'.!';,.;.:: .... ~.' U . .J.+.:\..:.· 

trtlg2 fUr Forschung und Ent0ickluDg. 

.~ 

.,'?;, 

.. : 
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V. AUSGABEN UND BE.3Cnl\F'rrC?J1E IN FORSCHUNG UND ENTVJÜ=;JCl:!!NG·· 

IN ÖSTERREICH 

96. Das Statistische Zentralamt wurde beauftragt, laufend Statistiken 

tiber die ForschtL'1g in Österreich ZU erheben, die als Bas1s für 

die nationale Forschungspolitik und als Unterlage für einschlägige 

internationale Erhebungen dienen können~ Die erste derartige Er­

hebung des Statisti.schen Zentral8.mtes ",'mrde für das Jahr' 1967 

durchgeführt; es wurde der Hochschulsektor, der staatliche 
, . 

Sektor, der private gemeinnütz"ige Sektor und der Unternehmens-

sektor auf Branchenebene erfaßt. Diese Statistik konnte 

flir den staatlichen Sektor, den Unternehmens-

sektor auf Branchenebene und de;'} pri vatel. gemej.nnützigen Sektor 

abgeschlossen ~'Jerden. Für den Hochschulsektor liegen EJ:'gebnisse 

erst auf I1:.sti tutsebene, also ohne die auf Hochschulebene an­

fallenden Gcmein}~osten und ohne die Bauausgaben vor. Für die 

Forschungs- und EntwicklungsstatistHr. Hurde. e:ln eigener· Beirat 

im Statistischen Zentralamt geschaffen, der auch die F~age der 

Einbez1E.'hung der unternehmens eigenen Forschung und Vorschläge 

fUr entsprechende rechtliche Grundlagen berät. 

9 r

(. Es ist gepla"nt, die nächste Erhebung erst für 1970 durchzufübren 

und dann den Unternehmenssektor miteinzubeziehen, \'leIche Insti­

tution (Bundeskammer oder Statistisehes Zentr'alarnt) die Erher.YLU!g 

in diesem Sel{tor unternimmt ist ncch _Gegenstand von Ber~tup.ßen. 

DaduT'chwird ·es auch mög1:kh se~ln$ die Erfahrungen aus· cJ.~~r'er~'c~n·· 
Erhebung entsprechend zu verwerten. Wie in der Erhebung fUr 1967 
vlird auch in. die gepIa.nteErhebung für 1970 die sozial-und·· 
'. -. .' , . 

:'·g~is'tes<~"JissehscLlai~tiiche·F6r·s;h~ngmi teinbez'ögen ~ierden '.' .. .:. '.-

Na tUr';,rissenschaftli c'1-technlscheForschung1966/67 

98. Die Teilergebnisse der Erhebung des Statistischen Zentraamtes 

für 1967 und die Erhebung der ~undeskammer der ge','lerbllcl:len 

Wirtschaft liber di~ industr~eeigene Forschung für 1966 wurden zu 

einem Gesamtbild zusammengefasst. Der Hochschulsektor t'v'urde dabei· 

auf' B8.sis des BundesbudgetsForschung irlterminis.Jceriell geSChätzt. 

Diese Unterlagen ·Hurden auch der OECD für ihren internationalen 

Vergleich zurVerfUgung gestellt. 
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99 . Diese verbesserten Erhebt.mgsdaten sind l!1i t früheren Erhebl.E1F;C).1 

unQ' S h" L ( " c'-~ ''-1' :)" c'- I" , C a.CZUDr;en 1)1:).)/0+ unCl 1..1(0) aus methodischen Gründen 

nur bedi~gt vergleichbar. Die Sektoren v}Urden unterzchiedltch 

ahr.·PiZl··e·..-.,'i" fir->r EV";}1e'(·",,,'0"s"m·f!"Y"I0' '1' s+- 8]"",'['0b'1' C'11 0"""0""',"'0"'(> und Q'~-"-'(""..J-V 1.::'J." -.(....., J.. _.. .i",A.~_Q"'" I...-W l ~ ....... J.:o f v ...... _ __ 0.... J.. .... ..1 ... _. --.. 

mi t vollständj.ger. Dü:; gegenUber den Ausgaben vj.el sch~'Jächere 

~telgerung der BeschUftigten dürfte vor allem d~rauf zurUckzu-

führen fUr 3,11e Be-

reiche Vollzeitliquivalente verwendet wurden. 

10 0. D'3r UnternelJ~nen:.:.se!rtor auf Be'crj.ebselJeG8 umfasst dj.e bet.r:.i.ebs-

ejgene Forschung.)' der' Unte:cneliI:1CnSsc;ctor auf Bra.i:lchcnebEme 

werbes und des Dienstleistungsse%tors sowie im Bereich von 

Ingenieurbürcs, etc. l';urde nicht erhoben. 

101. S t5.co tJ.:i: ehe Se%tor umfasst die ForschuDS 1n 

St'~!'1tli"'hen ITt:'r~·~~··''-'·'''·C::·~''''~'C'''-lt··e~'~· o~-,... r'b' T0 1cn' end von fru':}1orer ~>""h·.ln_ ... '":""""'c...... .-'_'-'.6 .• ..L y ......... _ V_ ........ .1.4..~_.I'-""" ... _::s '-'" , ....... , \; ... V_ 0 I"l- '.;......... . _ ... _ ... 1 l:.-,.i!.J.V :-,\,.,~ .. J.~ 

102. Der höhere S cr::1..11 sektor umf'a[~st die Forschung U:ld En'c\'Jickltms in 

den Hoeh;3Chulcr1, i d:l Gf' i:.isterrelchisehen Alcc"Cdemie der- Hissen­

. _ ......... . :·scha{ter.\'.,\m~1·i.n"h::>~18r~n./c~crF~i:L~:3ct!o~n.,·,Lehr2.n.~~1t.eH .. ~ •.. 

103. Der p:::'i vate gcrneinnü tzige Sekt(.yr ,,;eis t geringfügige f\kti vi. tä teE 

·.'au<:::'" d~ da~., rv'~<, +- 0 ..... .1. y>CI ~ .., ;'1'; '=:C"")""- V·,~c. ;~C:: f"or C'.(\ hl )r.r,·.r.::'i n ""t·; t:U' +- J' n de ..... --... ........ ... .~V __ ........ ,.\, ... __ ."-' ... ___ ,!:.&..v_u... ....._ ...... __ .l.O ..... _~_~_V..L. v \"J _ ... I .:..!.. 

Hcchsc~ulsektor Ubernommen wurde, dem auch die Aktivit~ten der 

Akademie der Wissenschaften zusez~hlt werden. 

I 

I risße sar":~ t ,,-:otl.li d sn ftIl-' Yl2. t.llr~~;i SS811 schEtf' t 1 i c h- tG cl1:::i sehe For sc t i.iJ.11g 

und Entvr::"clcJ.ung crf. a" c·· ... /.) _ ... 

s t;·1;1tli C r·~eTl 

, .. 
. .•.. ~ ... '" .. -:-
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Die Gesamtausgaben wurden zu 38,3 % vom Staat und zu 61,7 % 
vom Unternehmenssektor .. dem privaten gemeirL'l.ützigen Sektor 

und dem höheren ,Schulsektor und dem Ausland finanziert. 

Die staatliche Fina."lzierung für Forschung lli'1.d Entv,Ticklung 
.;,' h"'" S ' ul TL.': t' 9" 2 01. ' .. , L. pf' 1 a-t Har ... ll oueren cn se,CL-or m.!. 1 .. IV 0.111 nocnsvcn, g~_o_<.:> 

vom staatlic.hen Sektor (88 %) und vom'privaten gemeinnützigen 

Sektor (75 %). Im Unternehmenssel{tor ins6csamt betrug die 

staatliche Finanzierung 8,1 %, auf ünterneh~ensebene nur 0,2 % 
lmd auf Branchenebene 7)+,1 ;0. 

105. Die Gesamtr..usgaben für natuI"iiissenschaftlich-technische 

Forschung und Entwicklu...l1g in Österreich 1966/67 betrugen 

rund 0,6' % des Bruttonationalprodu1üs. 

106. 1966/67 v;raren in der naturwissEmschaftlich-tech.'1.ischen For­

schung insgesamt 6620 Personen (Vollze1täquivalent) beschäf­

tigt. Davon waren 36,3 % wissenschaftliches Personal, 28,3 % 
Techniker und 35:4% Hilfspersonal. Von dem Gesamtpersonal 

waren 22,4 % ,im höherenSchulsektor, 62,1 % im Unternehmens­

sektor, 15,1 %' im staatlichen Sektor lli'1.d 0,1-1- % im privaten 

gemeinnUtzigen Sektor beschäftigt (vgl.die Tabellen 1 und 2 

im Anhang .. iii ). 

Ausgaben für Forschung l.md Entwicklung 1967 bis 1970 

107.' Die Gesamtausgaben fUr Forschung und Entwicklung in Österreich' 

(einschliesslicil 3Ozia1-' und geistes.~-issenschaftlicher For­

schung und' de~s forschungs.wirksamenAnteiles der Zahlungen an 

, . internationale Organisationen) '1lUrden auf Basis des Bundes-
, . 

'budgets Forschu..'1g und Schätzlli'1.gen des Forschu..."1gsförderu,,-o;.gs-

fonds, der gewerblichen \'Jirtschaft fUr die Ausgaben der ge­

T(lerb11chen W1rtsc~la.ft für 1967 bis 1970 ermittelt. 

1'.08. Danach \'1urden. 1967 insgesamt 1786 rJIio S bzw. 0,64 % des Brutto­

nationalprodukts fUr Forschung vnd Entwickllli"1g ausgegeben lli'1d ' 

1970 ~erden voraussichtlich 2394,9 Mio S oder 0~68 % des 

. Bruttonationalprodukts für Forschung und Entwicklung aufgewen-

': det werden. Der Anteil der staatlichen Finanzierung fUr 

'Forschung und Entwicklung schwankte 1967 bis 197c zwischen' 

'rund 43 % und 46 %.(vgl.die TabeTIe 3 im Anh&."1g iii). 

i 
1 . , 

.'; 

f· 

i 
i 

! 
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109, IHc USA und größere ';Iiestl icl1,(: In,dus tr:i.8staa ten (ausge.nomril8n 

.::...'-:" .. 

Italien) i.hres Bruttonati6nal-

produ]{ts für F'orscl~lmr!' UriG Entwiclcl,l!1r; a.lJ.s. Kleinere I'J8stl:Lche 

Industriestaaten schwanken 

Organisationen, 1970) unter diesen Werten. 

1) 
2) 

2,9 
2,1 
2,3 
2,3 
0,9 
1,0 
2,0 
1, ~, 
1,9 
0,6" 
0,7 

NationD.l P'J.tt"yn, of R&D Resources, lT3F, \Ifashington 1969 
einschließlich geistes- und sozialwiss. Forschung im 
Hoch.scl'lül- 1 staG.tl. - und privat gcrne5.nnU tzigen Sektor 
Bundesb'2r'icht For::.ichung 111) BOEn, 1969 
Reviews of National Sciense Policy: Italy, OECD~ 1969 
Scht4e j~ z~· \'riS-s'erl'scl1ai~tsra t j . _BeI~icl~lt~ 19158-,-"' 

110. Die EU.l"opäischenGemeinschai'ten· ha1J<=:;rl kürzLi.ch eine Unterstwhl. .. ng 
. ," -. -

ergibt folgendes Bild: 

J 
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·Ausgaben 
-', \ 

Ausg. da.von fü}:" Ausg. je 
f-Ho$' zt"'4~ril(~ ~Z:"}\:;ctce Elnwohner '. N5,o% in {i , 

Deutschland 111.39 1166 24 

Frankreich 2008 1391 40 
Italien 331~, ' )20 6 
Niederlande 271 256 21 

Belgien 106 l"o) 11 

Gemeinschaft 
zusammen 

österreich 

D 

I 

4158 32)6 22 

38 ;38 5 

"'";'"TJ+ 1'\,",hf.;l~tt"''f'l''''''"'pe IlPOI .L'·{-l"'" a1,lf dc.," (':"e'Ol" (:,j-- Q''''~-' T"'l·cc::·::,nsr'h·~-f';-l';r.h,,~'·r T) t,,· J..J\-,.,..A. "Jll~. V.!-' . .J v h.. _ "::'L..! _ _..... t.::.,J. \"0/. 0",-,,,,,1. ........ ~~(. .... ...:.. V __ ............ .J..l~ ..... J. 

tind tee t1.11 t s c l1e 11 JTa l~ ~') cl.·~_~.1 rlr~ n d. r:? l· I~~ ,1 r() D ä:L;3 c 1'1 e Tl G-r::; [nt:; .in~:: c 1"12!. ~."\ .!( •. 1, 

Zl'" ti eYlt n'·"c 11. H'\'-! 7, r'-'c.--·'lr~-;-lb",-,-'i "c,t 'L;e'o' ~-"1aY' 1°,"0' f'ii-J." ,l"~.",--c."';''i''-;:'-i-l·' _.:.. (:.I. 1- ~.A:I ,./_ uC;":l· ... ,, •• l .......... ~ ..... ~.1..1. ~ J..'. _ ... ~ .... _ . .,..' '-"""'- -"" ....... ,., ..... '-:' ....... -- .. 

Bundesbud(?;et F'orsch1..:m;::;; die \-,1o}-mbevölks-rung ':-lm.--·de fUr 
Ende 1969 nach Angaben des S~atistischen Zentralamtes 
genommen. 

11'1. Dabei muß' allel"'dings berücksichtfgt werdcn .• daß z1-'lischen 

Forsc:hungsausgabcn und VC'lksetnlwmmen je Kopf der B8-\./(:i1keruns 

. ~ .: ~': 

..... 

G 
2'_ ' 

'eine enge" posi ti ve Y-orre lation be!3 tehendüI'fte s daß -,re:cteidigungs-

,forschu!1g un5i. GroßraUlnforscI:mng . (V0l", a1J.er;", ~'lel tr;:.t)!~ii'(J::'schung) . 

in Österreich nahezu fehlen , ebenso Wi~-YGC.rlJß:~l)~ig!Mir;ifk (\11e 

b " "I . "d co' • d d ""T' '. ,-' • \ -;--, e1sple swelse 1n er .:;Ct1!;-iCIZ 0 er cn l'llcaCrl.anW'::::1,i . .0'31" 

Anteil der forschung3intensiven S~arten von der Gssamtindu:3trie-
..' . -" .'. . . - '.' '. ...". 

struktur und die 'Kosten für Forschung und Entvii cl.:hmg, dj_e j,D 

den einzelnen staaten ä'ußerst unterschledJ,ich sind und l' n 
~-

, '-
, den offiziellen Wechielkursen nicht widergespiegelt ~erden~ 

.. eb~.nf;'li],s ht :~b ,- [31 .,,'" mussen/1n '13'"e crac. - gezogen werden. u erGleS muc aas zel t~lcn 

unterschiedliche Einsetzen koordini~rter~nd gezielter ForschuDßS-

förderunßsITli',d3nahmen in den einzelnen Staaten be1T (lck:s:Lcht:.E;t, ;-;cr'dc:n. 
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50 Anhang i '_-

Tabelle 1 
"! 

0 • 
Rechnungsabschluß Bundesvoranschlag 

1967 1968 1969 1970 
in MioS in % MioS % MioS % MioS 

BKA 3,,600 0,,47: 5,443 r 0,62 5,,366 0,55 5,599 
BMfI 0,723 0,09 0,855 0,10' 1,208 0,12 1,509 . 

·BMfU 573,564 75,,28 '630,227 72,05 697,387 71,15 780,170 
BrJIfsV 3,809 0,50 5,179 0,59 5,520 '0,56 6,,282 
BMfAA 2,718 0,36 2,798 0,32 - 3,310 0,34 3,492 
BMfLV 1,646 0,,22 1,906 0,22 2,206 0,23 1,303 
BMfFin. 38,,163 5,01 48,076 5,,56 46,028 4,70 46,802 
BMfLuFH 54,178 ,,7,11 62,740 7,17 66,579 -6,79 75,,327 
BMfHGI 14,,456 1,,90 20,352 2,32 49,583 5,06 51,104 
BMfBuT 61,990 8,14 90,869 10,39 '100,325 10,23 119,,204 
BMfVuVU 7,023 ' 0,92 6,,265 0,72 2,648 0,27 2,470 
~nsg. 761,870 100 874,710 100 980,160 100 1093,,262 

Quelle: Beilage T des Amtsbehelfs zum Bundesfinanzgesetz 1970. 
1969 einschließlich 40 MioS, die durch Budgetüber-
schreitungsgesetz den beiden Fonds zugewendet wurden. 

+) Differenzen zum 2. Bericht der Bundesregierung an den 
Nationalrat gemäß § 24 Abs. 3 des Forschungsförderungs~ 
gesetzes 1967 erhebungstechnisch bedingt. 
Einschließlich der forschungswirksamen Anteile der 
Beitragszahlungen an internationale Organisationen. 

, 

% 

0,51 
0,14 

71,36 ' 
0,58 
0,32 
0,12 
4,28 

_ 6,89 
4,67 

10,90 
0,23 

100 
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ä~r:"JJEn!ltC?frI~~~;f~}"Fr.E~\i~:rt;':rJLf!.:!:1· r: Grsel"Jnj<;f iir:1"rrJr1j 1\, ~f: F /ir~crun~ ~t"rei ehr.n 

Allh;;"9 :t 
1 "LeIh 2 

;. t""r~~(,)'iJ~")* 
... i'J ...... "." : . ...--

., , 

. 
19&7Rechnung~absehlu6 1958 1969Bundesvoranschlag 1970 

· ,i MioS ,~ NieS % Hj,oS % M10S ;'l 

· , 

. , ; 1} 1/1 ssenschaf!}iche rorschu[t.!l 
! ' (Hochschulen, A,bel. der 

Hisse!'lscha, Fonds Zur Förderung 
der wiss. Forschung, höhere 

, techno lchra3!!alten, einsch15gig~ (.: ,. 

wiss. Hnrichhrnger.), insgesJrd 
520,014 68~2 510,312 65a2 63G poi1 64,9 726,050 66~4 

. davon Fonds zur Fördepung 
ger \riss. For!'chur,g 15,760 (3,0) ~1,452 (5~5) 55,000 (8,6) . 45,000 (Sj 2l 

2) Staatl. Forschuns. ins'g. 
(Staatl. Versuchs. und 
Forsehungseinrichtungen, 
Museen, allg. und z~eeka 
gebundene ZUllendungen für ,,> 

, Forschung im Ressortinteresse) 
130,048 17,1 151.296 17,3 j52~5S4 15,6 169,126 15,5 

'1 davon 
a) intramurale Äusgaben,insg: 

--··-·-----··--~··_··11ä:589 (91,2) 135~O24 ( 89,2) 137,772 (90.3) 145,361' (86.5) 
- techno Vers~chs- und 

For~chungsanst~lten 53.860 ((45,4)) 62)84 ((46 t 2)} 59,100 ((42,9)} .. 67,800 ( 45,3) 

' .. landllidsclt. Versuchs-
und lehr2nstalten 41,187 ((39 i B)) . 52,019 {{38,S}} 56,103 ((40,7)) 55,395 (31,9) 

.. , sonstige 1ntramurale 
((14,8)) Ausgaben 17,542 20,621 ··({15,3}) 22,569 ({16 t 4)) 23.172 (153 8) 

(. 
.; 

b) !~!~~~~~e!:_~~:2~~~~ 11,459 (8,S) . 16,272 (10,8) 14,782 (9,7) 22,759 (13,5) 
! 

.. (3) Gell. F{\rschun~1 insg..t, . 66,874 8,8 102,201 .11,7 138,364 14,1 151,508 .. 13,~ 

j 
.. 

. davon " -

i .. , a) Forsc~unosförderungsf. 
; d. gell. Wirtschaft 12,288 (18,4 ) 19,550 (19",1) 49.000 (35,4) 49,000 (32,3) ; 

., 
I b) Bauforschung o .495 (0.7) ·,'·16,769 (16,4) 35.150 (25,4 ) 43,585 (28.8) 

, ".: 

c) Ie~nnisches Ver- . ,'. ~ 
. ,.". 

i 
. ~ , suchs ... esen 7,425: ...• (11.1) . .... 11,500 (11,3) 50820 u, 2} 7 t5CO . (5,~) , & 

· Ld} Ilsterr. Studicn!les,~'~d_". .~ ""'-', ,"" .......... :.. ... , ... "' ...... ~~-~ ._,', . ~ .. -;. -_ .. _ .. ~_.. ~ - ._. --_·_· __ ...... -.:rr~.,~t .... ·.·._~·., ..... __ ._~_._. ___ ._. _ .• ' . __ ~. __ ........ ~.-__ 

,für Atomenergi~ ~1,74t .• ,(62,~) 50,920 (~9,8) 48,394 (35.0) 51,423 (33,9) 
\ 

c) Sonstiges ~ ,925, . (7,4) 3,462 (3,4) . 
,4) Fo'rschungsllirksame Anteile 

d(lr Zahhngen an Yi1toOr~4 934 
• 5 9 , 50,901 5,8 53;231 5,4 4E,~578 4,3 

S· U Pi fl E 1 • ,. 761,870 100 sn, 710 100 ,980,160. 100 1093,262 100 

*} !lerechnet nach eella~e T des Amhbehelfes zum Bundesfinanzgesetz 1970 unter Einberiehung von je 20 MioS Zusahmittel 1969 
. für die Fonds~ d1edurch Budgetüberschreitungsgesetz zugewandt wrden . . 

( ) in % der Untergrllpp'e 
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Ausgaben des Bundes fGr Forschung und Entllicklung nach finanzgBsetzlichen Ansätzu+ J 

Anhang 1-
Tabelle ? , -~ 

.. _-----_._.- - --_ ......... _._-_ .. "--_._~--.. _--.--.-_.~ .. 

a) Beitragszahlungen aus Bundesmitteln (m intetl1:ltionale Organisationen, die Forsmung und Forsc!m!!gsförderung (mit) ahZielc h::ben, und 

Rechnungsabschluß I Rcchnung~r~bsch["ß I BundesV{)!2n5chiag ! Bundcsvorans;;w;g 
I~ ~ j ~ I 1m 

I 
hlC\-vn I IhieYOn füJ Ihievon fürl !hlevon fur 

Insgesamt I für Insgesamt F h I !nsges'Imt F h 'I Insgesamt -['For.""'- ... og 'X ') 1 I "OISe ung 'OIse unb , .... '" 
I 0 IForsch~ng I 

') Post-

Fi",m."-I I 
sctzlicher Num-I ' 
.Ansatz Ugl. 

I mcr I 
- f I I 

I "~ 

i 
! 
! , I i 1./10008 I 7800 I 

~il0016 i '1800 I I 1/10017 i '7/J0') i i 

i 
I 

! I ! I 
, I I ! 

i/10201 ! 7800 , 
1 

I 

I , 
i ~ 

1112137 i neo j I 
i 1 780i 

I ! 78()Z 
I 7803 
I -'S"'{ I 

1112247 ) 7E~O I ! 
1}12327 ! 7S0i I I 1113067 I 7800 i I • i 

! I 
I 1 

! I " i ~;i5()()7 i 7801! 

I 7802
1 

I 

1'''4 1 

I 
I I 

I 
I 

Ressortbelcich -:- A12sgaben 

Millionen Schilling 
I 

Bundesk:mzleramt 'li " 

1"1iq:;liedsh~b_'3g ltn Institmiünen (Ausland) ..• " •••. , , 50-
Beitrag ö~terrcichs für OECD-Projckte " •. , ...•. ,. , 50-
OECD.~fitglied$bcit):ag: 1---

ENEA ., ••• " •• ",." .•• " •••••••••••••••••• "."," 0"490 100 0'490 O"G3t) 
Eurochemic ,"." .. ,""",., ...... " ....... , ..... ,.. 0"D94 100 I 0"9D4 2'191 
Sonstige Zahlungen .. ,_, ... , .. ","," .... "....... 4:453 ca 50 I 2"l1G 4:620 I _ .. 

Ansutz 10017 (Summe) ..... _~32. ___ i 3"000 - 7"741 ----

Mitgliedsheitrag an lntütut;oncn (Ausland) •• ; ••••• ,. - 50 I - 0'003 I ." --- I " 

BundcskMlzlernmt (Summc)~" __ 0"937 _-____ ~"GO~I __ 1_'7_5_\J _ - -,1 •• ....,.·...;..---

13tlnclcsmlnisterinm für "U!~tcrrkht j 
Im~~"?:1ti()[j:11,e,s I~;titut ru_-e Sozlah'lissenschaft , •. """"" O:?OO 50 i 0?50 I O:~OO 
Ut,~SCQ-B"Jtt"~, " , , , ... " . , , " . " • " , , , • " .. , .. , .... "! 411030 i 1 233 3 ,S9 
KIllwrfond5 des Europaro"t<'S '"""""" ••• "" .• "',' .-", i 0"252 30 i " 0"07G I 0"291 
l:J,citr,igc für intc"mational:; "Or~"!lis"tioncn ,' •.• ,.'", '1\ 0"4.81 uO 1\ 0'240 \ 0"774 
\X/orl<! 1ktrolog!ca] Orga'lCsatlOn .,"" .... ""." •• , f uD !1 IJ 
Intcrna:ioll"lcs Er;r.jcrl\.,,[',"b~ro " , . " " , " , , , , , , , •. , • , " "- 20!, - 0'060 
Beitrag für er "RN ."' _ ,·~ •. ",""" ... "." •• "" •. ,,.I 29"3771100 29"377 33"003 
B~itcAg flir intcm:'tilm<tlc Orgalli"nlioncn."." .. ". '/ - 00 I "-. I 0"09;) 

Unterrlcht (Summe), •• 84'720' == 81'176 r 38:-l1~ 

! I 
- I ! 

0'007 I '0"020 I o'mo 0"035 0'017 
- 0"010 I O"OlO 0"0010'001 ---"---1-----
0"630 I O"G~W \ 0'610 1'100 1'100 
2"?H1 l"P.GO 1"900 I 2"u30 2"030 
9,",114 Ö'010 2"805 3'900 1"950 -I ----0'41)5 . 8"1,11) 0"345 7"030 0'080 ~lo'003 ' 0"001.:, -:-o~1 0'001 • 

5"4.43 I _ 8'1831_ l)'3[)~_ ~f,)U I &'SllJ 

0'200 0'3981 0"199 0'100 0"200 
1'137 a"9301'170 6"820 1'740 
0"087 0'400 I "0'120 0",100 0'120 

} " 0"1]2 0"056 0"130 0"000 
0387 0"&80 I O"Hl":> 0-420 0'210 
0"012 O"CGO I 0"012 O"OGO 0"01:1 

83"003 _ 83"\)20 33"920 25'000 25'000 
0"048 0"090 I 0"04:i O'OUO 0"015 

84'874 
.." .. --RU'ZOO 85'721 82'370 IlN28 

0"015 

DUlldc-<"mlnlstcrium für soziale Verwaltung 
f" 

In~Ctn3tionale Arl>citsorg;-;nisation ~ ................ .J. ~I. 2"100 7-s1 0'158 2'258 0'161 2"560 I 0'184 1 ;3°100 I 0'233 
\X/dtgcsunJhcilsorganisatiüa .... -> •••• ~ .................. 6'503 30. 1'9li2 7'101 2"130 8"41(\ 2'Ö:lC 9"210 2"7f.l3 
SO\lstigc In~crnation:t~c Cl:-ganisationcn: ------I 

0"010 r Europa .. at·Tcibbkomrncn ",.", .• "" .. " •.. " .... " 0"013 20 0"003 0"003 0"001 0'002 0'011 I O"OC::! 
Inrcrn~tiordc Vereinigullß gegen den Krebs (UICC) , 0"008 50 0"004 0"003 0"001 0"008 1 0"001 "0"008 1 0"004: 
In:\!rnatlür:alc Vercinigllng gegen die Tuc. ,', , , .• ,. 0'010 50 0"005 0"012 0"006 0"012 o"oe\} 0"012 0"005 
Internationale Vereinigung fiit $pzialc Sicherheit (ISSA), 0"018 15 0"003 0"020 0'003 0'021 I 0"003 0'022 0'006 
Sonstigt: Zahlungen""".,."."."".,." •• ,,,:,., - 0"010 - 0'006 I 0'010 I ..,..;. 

Post 7804 (Summe)", '/ 0"0,19 1 0"01.5 0"053 0"014 
0"

057
1 

0"015 O'OG3 0"010 

I 
') Posten des Bundesvoraoschbr;es 1970: S) Geschätzter pc:rzentu~!Ier "Andl~n fo~schu.(lgsv;lrksamc:n Ausgabc.i1." 

Dieser Anteil gilt auch füt die J:Ju:c 1963 bis 1!.110. 

tJ C~elle: B9i12g~ T des Amts~chelfs Z~~ ~Indesfinanzgcsctz 1970 (Differenzen zum 2. Bericht der Bundcsregi~rung 
ar. den r~2tion~1r'at ~e,~äß § 21, ~bs. 3 Forscl:unasförderungsgl!setz 1957 erhebungstacImisch bedingt) -

. ~ , 
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----' ---- ... __ ... ...;... .. - .. _ .... , ........ , .• _-' --~----------.- ...... ,.-*"",_:'-__ ........ ...,--: 

(Por (~etZl1nb) 

I ') Post-

Finanzgc- 1

1 
sc!z!ichcr I Num- UgL 

Ansatz t rl'1er 

I 

1/15316 I 7660 

1/20007 

1150007 
1/50167 
1/50178 

1/60007 

1/G0511 

1/60531 

1/63.007 

7260 

,16!11 

I 
7802 
7800 
7800 

nOJ 
,S02 
7806 
if;07 
7009 
7810 
7812 

n16 
7SUj 

7800 

7820 

781Ö 

53 
Anhang i, 

Tabelle 3 (Fortsetzung~ 

Rec~nungs-bschluß 
1967 

Rechnungsabschluß I Bundesvoranschlag I Blllluesvoranschlag 
,19G3 1969 1970 

Ihievon fürl Ihievon fürl--~cvon für Ressortbereich - Ausgaben . 'für I 
hievo, 

Insgesamt %') IPorschung Insgesamt IForschung Insgesamt IForschung I Insgesamt IForschung 

Burdesministerium für soziale Verwaltung 
(FortsetzlIng) 

MillionenS:hilling 

Int~rnational Council on AlcohoI :lnd Alcoholism .... '1' 0'0081~1 . ?'004 ~'0081 0'0041 0'003 
Soziale Verwaltung (SlImmc)... B'(jG5 2']29 9'420 2'309 11'035 ----- --- ---- -- . ----

Bundc5ministerium fiir Auswärtige Angelegenheiten 

0'001 I 0'008 I 0:004 
2'72G 12'381 g'015 

I~t~rn"donalc i\tomcncrgie-Orga~is"tion ·.· ......... 1 ~:3~~ 50 0:6;5 1:~,1O 0?~5 . 1:?~~ o:sni! I 1:9~~ 0'?Q5 
ElIlOp"r.,t ............................. '.' ...•..... '1 __ " (1,,1('_ ~~ 03.16 4 GSn 041,9 4. O.Jl) 04 GO r; 8"i.l 0 ;)84 

Auswärtige Angelegenheiten (Summe)... 5'304 ]'071 (l'2](j 1'234 '0'321 1'323 7'825 1'579 ------- --I Dllllcksministcrium für Finan::en 

'I Int~rIl~ti()na!c Vereinigung für soziale Sicherheit..... 0'018 ] 5 I 0'003 0'021 0'003 0'023 0'004 0'025 0'004 
OECD PlOjokt Dragon ..•.•...•.... :............. 2'046. 100 2'046 l'g51 1"[J51 2'500 2'500 2'G20 2'020 
OECD· Projekt HaiJen .••••••• , • • • • • • • • • • • • • • • • . • • . ] 00 - ,- - - - 0'1] Oi) 0',]0;) 

Finanzen (Summe) ... ~~ 2'04n 1"972 •. __ 1~~ _. _~ _25~~ 3'Oij~_ S'029 

Bundcsministciriunl für Land. und Forst";lrtsch,,ft 

FAO.Beitr:igc ...................•........... ::.:.. 4'309 50 2'150 4'S4G 2'423 4'8,18 
E~rop'ii~rhc Mo"l- und Klauenscllchcnkommission ... 0'039 50 0'019 O'o:;n 0'020 O'O'IS 
Int~rIl",i,,,,"lcs \\'cinamt ............... ,........... 0'051 50 0'02G 0'052 O'02G 0'01i2 
Intornationales Tierseuchenamt ..................... 0'010 50 0'020 0'040 O'O~O 0'OG3 
ElIfOp:i;schc Vereinigung für Ticr;mcht ..•.......... 0'035 50 0'017 0'041 0'020 0'040 
Int~tluti()nn!c bodcnkunJlichc Gesellschaft ••••.••••. 50 0'001 0'001 
PJ1 ,nzl:llschutzorganisation für Euror' und den r,iittcl- , 

2'42·1-
0'021 
0'02ß 
0'027 
0'020 

5'S;;0 
0'048 
0'0;,2 
0'07IJ 
0'040 
0'001 

2'D25 
0'024 
0'026 
0'O,J9 
0'020 

mccrr"um ................... . .................. 0'001 1i0 0'04ß 0'044 ~'022 0'075 O'OilS 0'086 0'043 
: Intcrn~tio!l~lc Kom",is~io:1 für Bc- und Entw~sscrunp:cn O'C1,fS1 50 0'008 0'015 0'008 iJ':)23 0'011 0'016 O'OOS 
L~n\hvirl$chaftliC:1C rlur.dl:svf..,·.;\.Ic..:t~~n1.-~"il(::n; l\1it- : 

r,lkclsbeitr5gc an Institutioncn im Ausland......... 50 0'020 0'010 0'026 0'013 
Forsdiche BlIndc~vcrsuchsanstalt ......... " ... ,..... 50 0'00;: 0'002 O'OOH 0'001 0'005 0'00:::' 

Land- und Forstwirtschaft «,'r:me) ... -'·~-I 2'28(j 5'OSl 2'541 5']63 2'531 6'Z03 3'100 

Bllnc!c~ministerillm für Handel, Gewerbe und 
, Industrie 

Mitgliedsbeitrag für EFTA •••••.•.••••••••.•••.••. 

'Inter~~da';3Ic Organisation für Transporte mit scil-I
I
----

barmcn ••••••• ; •• '.~'" •.•..••.•.••. ............... 0'004 

8'590 10 

50 

0'359 8'511 0'351 4'500 .1 0'450 I 4'500 1~~50 

0'002 0'006 0'003 0:004 
-~---_._- '----_--.. .. __ ._._._-~_.-._--_ .. --------_._-~--.- ~ .. -",------,--_ ... --- '- .-... _-.. .'- .... . ' _ ...•. '- ' .. ~' 

O'OO~ I 0'007) '0'003 

III-5 der B
eilagen X

II. G
P - B

ericht - 01 H
auptdokum

ent (gescanntes O
riginal)

56 von 73

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



i\ 

Finanz!;c-
6ctzlichcr I Num­
·Ansatz met 

1/6300717810 I 

\164007 I 7800 

1/64508 I 7800 I 

1/65007 I 7800 I 

1/18347 I 7800 I 

Ugl. 
Ressortbereich - Ausgaben 

Bundesministerium für H,mde), Gewerbe und 
Industrie (Fortsetzung) 

Interr.ationales Baumwollkomitee (ICAC) •••.••••••• 
Intcrn~tiollale Blei- und Zinkstudiengruppe •••••••.• 
Sonstige Zahlungen •••.•••••••.• , •..•••• " •.•••••• 

Post i810 (Summe) .... 

54 

-, , 

Anhang 1. 
Tabelle 3 , 

"(Förtsetzung) 

1967 .." ,l9GS 1969 1970 
Rcc!.n""gscbschlun-,,- l-Rcchnunll"bschluß ,. Bundes,'o, r',an, schlag -, Bun<!csvoranschlag 

'. I h'e'yon -'1 -- "hieyon ~rl' ---"'I~ieyon {Ül!- !hievon tUt 
Insgesamt 0/ 3} I für Insgesamt jForschung Insgesamt I'Forschung Ins~samt I'Forschung 
.. .' /0 :Forschung : _,. 

Millionen Schil!ing 

I 

0;041 I 60 0'020 0'022 1 0'011 0'
025 1 

. 0'012 0'027 0'013 
(\'033 '50 O'OlG 0'1)33 0'Q16 0'036 0'018 0'030 0'018 
0'235 - 0'154 I - 0'2\13 - 0'421'\ ----
0'313 0'038 0'215 I O'OSO 0'3'18 0'{jS2 0'493 0'034 

HanJcI. Gewerbe und Industrie (Summe) .• '1~)()3 0'3!)7 4'726 0'381 4"S5S 0'482 4'I)\Jö 1--2484 
Bundesrninhtcrillm für Bauten und Technik 

Europiiisch~ Ol'g;lnis:1tion für photogr:1l'llll1ctrischc i 
expcrim"ntcllc lJl1taSllchllllgcn (OEEPE) ,., ...... 0'012 80 0'010 0'012 0'010 0'015 0'01'2 0'02& ' U'018 

In/emotion.des nüro für l\hfle unJ Gcwicl,tc (BlI'M) .. 0'135 80 0'108 0'137 0'110 0'165 0'.132 0'182 O'1{6 
Intcrn,rionalr Ofg.ll\i~:Itioll für das gcscl,.Iiche 1Icß-

wescu (OlM!.) ... " ....•. , .•.... , .•.....•.•. , •. 0'031 80 0'O\!5 O'OR3 0'020 0'039 0'031 0'048 0'033 
Intcrn~rionalcs InSliltit für Kälrct<:chnik (llR) ....•.. 0'008 80 0'006 0'011 0'009 0'022 ' -0'018 0'023 0'018 
Intcrn,tiona!c Union für Gc:odiisic und Geophysik 

(UGGI) .•......... ,., .......... : .•.•...•...... 0'012 80 0'010 0'012 0'010 0'012 0'010 0'012 0'010 
Intcrn,tionale Konferenz für' Hochspnnnungsanbgcn 

0:002 SO (CIGRE) ,., ...• , ..•. ,., , ..•.• , .••. ,." .•..••• , 0'001 0'003 0'001 0'003 0'001 O'O()4 0'003 
Sonstige Zahlung~n •.•• , •.. , •• , .•••••• , , , .•• , •.••• 0'0[13 ....,. 0'108 - 0'W5 - 0'167 -

Ansatz 64007 (Summe) •• , O'2~!H O'lüO 0'316 0'166 0'421 10'2M . '0'4ii!J ' 0':!33 

Imern'atiun:llcr Kongrcßhallcnvcrhand •. , .•...•.••• , . --1-' -,- -O:öiT -0'006 - --0:01]'-1-0:-006 - - -
Bauten und Technik (Summe), .. 0'293 I~~I 0'310 O'lCG 0:432 I 0'210 I~~,I 0'239 -

Bundesministerium für Verkehr und verstaatlichte 
UntcrnchmUllgcn 

Eurof'5ische Konferenz der Vcrkchr~mini~tcr (CEM1') .• 0'073 50 0'036 0'125 0'OG2 ' 0'150 0'075j 0'160 0'080 
Institution für den Lufllransport (lTA) •.• , ....• ' .•• 0'013 50 0'006 0'013 0'006 0'014 0'007 0'014 0'007 
IntctnationaJ~ Konferenz für l-locb$pannUn~s2nbge!l .:' 0'002 60 0'001 0'002 0'001 0'002 0'001' 0'U03 0'001 
Ständige Intcrn"ri()nal~ Vereinigung für SchitT"hrts-

kongresse (AlPeN) .,.,." ••••. , ••• , .• " ••.• , .• ' 0'003 50 0'001 0'003 0'001 0'003 0'001 0'0031 0'001 
Sonsti~c Zahlungen ••.••• ,., •••• , .•••••• " •..•.••. 0'800 O'onG 0'808 0'013 0'892 0'001 '. "'188 ~01 

Ansatz 65007 (Summe) ..• O'S!)] 0'080 0'951 0'08ä I'C61 0'085 l';l08 0'090 --_.- I ---I 
{WelrPo5tycrcin (UPU) , .... _ .. • .. .. .. .. • .. .. .. .. .. 0'] 56 20 0'031 0'178 0'036 0'226 0·{1.~[j O"2n5 0'04. 

I J'Hcr~ation.\lc Fernmeldeunion (UIT) ............... 0'2~3 20 0'055 0'277 0'051:0 0'314 O'OG3 0'314 0'063 
Sonstige Zahlungen ••••..• , ••••• , •••••• ,.......... 0'088 - 0'124 - 0'010 - 0'0f)1 -

Post- und Telcgraphenanslalt (Summe), •• _, _°'5171==1 0'006 0'1)79 0'091 0'550 0'108 O'MO 0'110 -

, ' 

-"'~"--""'~-''''--'-----''-' ..... _------,---'---'---''''-''--,-
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(Fortse:::ung) 

2} Po~t- ! 

\ ., Finanzge-
'. 

sctzlicher Nutn .. Ressortbereieh - Ausgaben 
. Ansatz mee Ugl. 

I Bun<lcsministerium für Verkehr und verstaat-
lichte Unternehmungen (Fortsetzung) 

1(79347 7802 Forschungs- und Versuchsamt (ORE) ,.', .• " .. ",' 
Internationales Bch5hcrbüro (B1C) ........ '" ...... 
lr:tcr""tionalcr Eiscnb:thnverband (UlC) , .....• '.,., 
Int~rn:tdon"!c Eiscnbahnkongrcßvcrcinigung (IRCA) .. 
Intcrnadon~le Organisation für den Transport mit 

Scii~,ahnen ....................................... 
, Sonstige Zahll'ngen . , , , , . , , , , . , , , , , . , , .. , , . , , •. '. , , 

Osterreicbische Bundesbahnen (Summe).,. 

Vcrk~h~ Und verstaatlichte Unternehmungen (Summe),. 

'. Summe a), •. 
., 

... 
'. 

.-

--
~ 

' .. 

.' 

, . 

.. 
,'. . 

, . 

.. 

.' . 
" 

6 ~ 

"_.'---'-'~ ...... '--'-. ... ~, ..... :_ ... ~,-_ ..... _.;~ ..... -- .. __ .. _! •• -_ .. ::-. __ . -" -_.-- -- ..... _--......-._.".-........ ,;------_ ... _._ .. 

55 

Rcchnungs~bsch!uJl 
1%7 

hievon 
Insgesaint % l) I für 

• Forschung 

0'9G2 100 0'9G2 
0'005 BO 0'001 
0'036 BO 0'lG1 
0'02ö 30 0'007 

0'004 30 0'001 
2'04.0 0'768 -3'572 1'\)00 -4'980 2'06G 

70'4.46 44:,934 

, 

Rechnungsabschluß Bundcsvoranschtag 
1968 1969 

Insgesamt lhicvonfür 
Forschung 

I !hievon für ns csamt g Forschung 

Millionen Schilling 

1'43:1 1'434 l'SOO 1'800 
- - - -
1'270 0'381 1'050 0'1)]0 
0'029 0'009 0'030 0'009 

0'006 0'001 0'005 0'001 
1'860 - 2'305 -
4'5!)9 1'825 5'190 2'125 

6'129 1'99f) 6'801 2'318 

80'031 50'901 84:'606 53'231 
.. 

, 

.. .. . . 
'. .. .' 

.. .. 
. ,,, . . 

I .. "." 

,.::. /. 

, 
-

Anhang i_. 

Tabelle 3 
(Fortsetzung) 

l3undcsvoranschlag 
1970 

Ins esamt Ihievon ruc 
g Fors~hung 

1'500. 1'500 
- -
1'250 0'400 
0'030 0'010 

- -
2'410 -
5'190 1'910 

7'198 2'110 

82'064 46'578 

.• 

, 
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b) Ausgabeiides Bundes für Forschung und Forschungsförderung (8undesbudget - ForschuCl9)4) 

Anhang i_, 

Tabelle 3 
(Fortsetzung ). 

.. ., -_ .. 

S) Post- Rechnungsabschluß Rechnungsabschluß Bundesvoranschlag Bundesvoranschlag 
1967 1%8 1969 1970 ' 

Finanzge- . , I hievon ' !hievon für Ihie'Q'on für !hievon (ür 
seulicher Num- Ugl. 

Ressonbereich - Ausgaben Insgesamt oa I für For- Insgesamt Forschung Insgesamt Forschung Insgesamt Forschung 
Ansatz mer Yo ) schung 0) 6) &) 0) 

Bundesministerium C"lir limetes 
1/11008 

. f "'inrin>l"cl,,"~'" Z,",""'"n. .......•....... :; ..... 411) 0'429 

1/11301 6&) Elektronische Datenverarbeitungsanlage, ..•• , ..•. , , . 0) 11'382 

Inneres (Summe) ••. 11'811 
BundcsmInlstedllUl für Unterricht 

1/12106 Förtlcfllng von Forschung und \V'issenschaft; Hoch-
schulische Einrichtungen .•...•. ,.". '. , .•. ,', . ,. , . 63'ü84 

1/12116 Förderung von Forschung' und Wissenschaft; Wissen-
scbftliche Einrichtungen •• _ .•. ' . " ••.•.• , " •• , •. 22'225 

1/12146 I Förtlerung von Forschung n •. ::1 Wissenschaft; Wissen- ' 
schaft! ichc Forschung: 

7335 002 Ponds für wisscnfichaftliche Forfichung ') ..•.... , •.• 
') 1/123 .. Hochschulen und wi5scnschaftliche Einrichtungen. ' ••• 
0) 1/64718 6145 Hüc:h"hulcn; Lnufendc Instandbollllng ., ..•...• , , , .• 
t) 5164713 0635 Hochschulen; Baulicher Aufholbedarf .' ..• _." ..••. 
9) 5/64813 0635 Hochschulen; Ncu-, Zu-, Auf- und Umbauten ..• , ... 

1/12618 4021 Schulps)'cho!ogic - Bildullgsbcrncung; Forschungser-
fOHkrnisse .a), . , . , _ •. _ , . , ... , .•. , .. , ..... , . , , • , . 

1/1260. Technisch<! \lnd gew~rb\iche Lehranstalten .. , ...•..• 
0) 1/64718 6147 BcrufsaushilcJcntle Schulen; Laufende Instandhaltung •• 
0) 5164713 \ 0637 Bcrufr.hilt.knuc Sdm\cn; Bnuliehcr Aufholb:darf ..•.•• 
") 5/64813 0637 llcrufshildcmlc Schulen; Neu-, Zu-, Auf- und Umbauten 

A) Ohne ßcitragszahiungcn an internationale Organisationen, die im Ab-
schnitt ol) ausgewiesen sind. 

•• ) Posten 4000, 4010, 4020, 4570. 6180 und 7250, 
') Zum Teil Schät1.uetrögc, 
GO) Posten 4005, 4560, 4570, 6140, 6160, 6210, 6700. 7023, 7100 und 7280. 
G) Von den ausgewiesenen Gcsamlbcträge~ entfallen auf die elektronische 

D~tenwrarbcitung 1967 ..•. , 6,8 i>!ilJionen Schillir.g, 
1968 .... , 8,1 Millionen Schilling 
1969 ..... 11'7 Millionen Schilling 
1970.,. _. 14'7 Millionen Schilling 

Von diesen B(:~rä.gen "'l'cden 10% als fOrSchungswirksam angenommen. 

i6'7GO 
1.38S'953 

16'000 
117"481 

94'301 

-
365'905 

8'707 
2G'055 
71'566 

" 

Millionen Schilling 

" I 
10 0'043 . 0'445 0'015 '0'380 0'038 0;389 0'039 

-
') 0'680 ') 15'392 0'810 ') 13'530 1:170 ') 18'230 1'470 

0'723 15-837 0'855 13'910 1'208 lS'öl9 1'509 ---- -----, 

30 ·16'105 49'355 14'807 43'000 12"900 49-500 14'850 

30 5'668 ~2'352 9'709 23'500 8'650 I 8S'830 10'149 

100 ' 15'760 31"452 31'452 35'000 35-000 4.5'000 . 45'000 
30 416'()S6 1.505'735 451'721 1.638'64-0 491'592 l.8!lS·] 00 600'450 
30 4'SOO 12'072 3'022 16'000 4;800 ' ,2G'OOO 6'000 
30 35'230 82'100 24'G30 11l'9OO 33'(i70 '87'000 20'100 
30 28'300 134'980 37'344 10[1'300 111'590 214'000 64'200 

100 - 0'133 0'133 O'lGO 0'160 O'~OO 0'200 
2 7'318 421'630 S'433 481)'450 9'729 507'932 10'159 
2 0'1',0 9'le4 0'170 8'000 0'160 8'000 0'160 
2 0'500 23'49() 0'450 S'OOO 0'160 15'(100 0'300 
2 1'360 90'431 1'.720 9""200 1'900 136'000 2'720 

') Der Ponds wurde 1968 errichtet. Die für 1967 :lus/;ewicscl1cn' Beträge 
sind entsprechende Verglcichswcrtc. '. 

S) Ohne die im Abschnitt a) enthaltenen Au~gnbcn. u. zw.1/12327{post 7801 
Beitrag für CER..."l (1967 bis 1970), 1/12327/Post 8710j007 Bdtr~g nir lntcmatio­
nales Institut für Sozi.lwisscnschaften (1967) und Post,iSJO/004 Beiträge für inter-

. nationale Olganis~tioncn (1967). ' 
') Bauau:wantl ohne Ausgaben für Gnlnd~nkäur.: (1967 hi. 1970) und ohne 

die mit Jahresende 1968 erfolgten Zuführungen aus B~\Irücklag~G. die im Jahre 1969 , 
aufgelöst wurden. Für diese Ansätze ist das Bundesministerium für BAuten und 
Technik anweisende Stdlc. . . 

D') Dis cioschli<!lllichBVA 1%9 als .. Pädagogisch-psychologiscberDienst" 
vCIansch1:lgt gewesen. , '. ' .. 

, 

tI 

I 
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Anhang i 
Tabelle 3 
(Fortsetzung) 

,(Fortset:.:ung) 

') Post-

Finanzge­
s~tzlichtr I Num­
Ans:!rz 

m"~ 
Ugl. 

I I 

Rcssortbereich - Au~gab~n 

Rechnung,abschluß --RcclinungsaD5chluß I BUl1dl"!Svoransehl"g , B".n(ko,'vo;;;:;SChl~g 
,_-._19_6_7_ 1%8 I 1')(,1} 1970 . I hk~-o-n-'-- , -li-1i-.c-v~~fi;~,--, ---'j'-h-ie-V-O;l-(-,rj'-' -, ----\h-ic-Y-Q-n'-für 

Insgesamt -- 1 tür -F;~ Insgesamt I' Forschung I' InSge. samt Forschung Insges:lmt iForsch, UOE 
_ %~) !schuog ') _____ .) __ ~_--__ .2..: __ , _____ 1 ') 

Millionen Schilli"g 

1/133 •. 
'1/DC 

, l/BG.,. 

-'I--'l~-=:ndes:=tm;:::-;ü-:l1n!"n'icht (F,)t"tS(!tzllng) 

~tusCCt~ ~ ,,~~ .. ~ 1 = ~ ., ........ r. .. *' ...... ~ .... r • a .... ,. fJ ~ .. ~ 0 ~ '" ... '·0," I 
2'

082
1 

'--, ----;---'---
, ! 

(WOOD I 3'200 I m'\Joo 

1/137 •. 

,I 
l/iSGGl r 7210 i' 

! nso If 
1j15316 1 iO',li(l I 

1/15518,1 7260 
1/15756 ! 76W 

1/1<:<)'1'6 ' 'V("j I) 
...... ~.,. ' ,. ,-'d\ ," I "JI',lO I; 

1/15$\3. r':") I 
I ! 

1/20006 I 7(,61 
! " 

I 
! 

, 7666 

1/202 •• 

nun.dc&d'T;k;:n"dn~)·h, '" ~ ~ . ,.. ~ ., ~ ... ,.,. ••• " ..... *' .. ~ ...... '" ~ .. ~ _, " • 
53'927 
2(i'053 

108'934 } KlJflSro1i::;(:,:H·i,,:', ,,,,cl KUn5tschulen ".,," '" ",;,' .• " ••. _ 
1 ___ -

5 
;) 

5 

J 
I 

2'/11)6 
1'348 
5'447 

60'757 
41'034 

120'8~9 

2.6H1'031 Untwkht (~tlmmc) .. , \2.870'511 

, I--~I--. 

IliJnd~~~)D:;.1nist:=~·iun1 rUt. so~it\lc VCf'\vaItung !' -.' 

I 512'388 

2l~nistcdl!!n; Seziolr-)g!5che und arheitsrechtliche F0r· , 
SChUi:g~:H'bcitCn .•• ~ .•.••. m •• ~.,~:,~,.~".",~,,,,,,w'l O':~59 19) 

(]csundhdtsvorsorge; Zusd,'~ü~se an private: Institu!.1.o-
, ncn ") • >. , ••• " •• """' ".".,., ,., •• "," _ •• >" •• "'," 2'D4D 7 

r~{itgi;cdsbclt:."g na d~\s l'nstitut für J\rbcitsm::.rktpolitlkl 100 
Zus~h"ß an das Forschungsinstitllt für Onhopiidic. 

technIk .. ,. ........... ~ ;' ..... ~ .. "' ~ •• ,. , .... " .... 11 ........ ,. ~ • ~ a . '" '- ' .. , I 00· ... .... r;.1·bcHS1JJ5pC'Kuon: ..,t.u,v.:::-nduf.lgcn .................................... . ':ti) 

Untc~~uchungs"1n,;t,,1ten ••.•.. , ,' ..••. , ... " •.•••• , • ~ 42'u03 
>.' , -( 

Sozl~lc Verwaltung (Summe) •.• 45'954 

, 11undcsminhrcrlum fiir AllswärtigeAngelcgenhcilcn 

Z~sch,,!l an clk (;t,,~ilsch;\(t für Außenpolitik und 
0'150 Intc.mation::'lk: I3.cztchu.'lgcn .. ~ ................................... .. 

Zuschuß :;.n die Östenckhischc Gesellschaft rür Rechts­
VCrg!ciChUng,·················,,·· ••• ,', ••. ' •• '.1 0'002 

J?iplomatische Akademie ............... ,.......... 8'142 
, , , 

, Auswärtige Angelegenheiten, (Sunune). , .1 3'294 

100 

100 
S 

50 

50 
50 

I 0'110 ,2'135 

0'240 I "2'72:~ I . ::~~: I -
0'043 ,0'020 

1'273 413'880 
--

l'öSO 1>2'710 
-

0'075 0'200 

0'001 0'002 
1'571 2'$)26 

1'647 3'128 

3'395 
l'flUl 35'380 1'769 I _ s~·~!~ 1 

6'042 I 131'712 '·"&1 I mu" i .,., v, 

5~5'S5S 1;,806'242 

~ ___ l 

641'66H 3.2fW705 I 752'747 
- ~-I 

10) fr30l 1'9(;0 •• ) 0'250 ,.", I,,) 0.300 

O'U11 2'6GS ,0'200 2'(i87 0'188 
0'352 0'3GO 0'3(10 0'3130 0'360 

0'600 ·0'300 0'300 0'500 0'500 

0'020 I ·0'020 0"020 0'018 0'018 

1'406 65"455 1'664- 63'378 1'001 

2'870 60'7ö3 2'7940 69'072 , ~·2r.7 

" ! 
," I 

, ' , 

0'100 0'200 0'100 0'200 0'100 

'0'001 0'002 ' 0'001 0'002 ~'OOl 
1'463 3'772 1'886 3'623 11'812 

1'564- S'974 1'987 3'825 ilinS 
! 
i 
I ... ~. 
I 

-
, 

! 

'0) 1%7: 33%. 1%8: 14%. 1')5<): 13%. 1970: 14%, . , 
, lJ) Ohne die bei dieser POS! mitveranschlagten Mitgliedsbeiträge für das ' 

lntcrnatiol,at Co'l"cil on Alcohol and Alcohollsm, 
ua) A.Ue l?9stc:n des Ansatzes 1/1593. 

I 

"I 
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Anhang i 
58 Tabelle 3 (Forts ~) 

-_ ... _ ... - '-,- ----- -
, B) Post- ; 

1967 1968 1969 1970 
Finanzge-

lk<bn"ng~b"hl"ß '''dm"n,,,'''',,,"" B"n'k..o""~T"'~""""'--
I hievon Ihievon für Ihievo:! für Ihievon füt 

setzlichcr Num- Ugl. 
Ressortbercich - Ausgaben InsgcS;-'1mt u. I für For- I Insgesamt Fors~hung In~gcsaDlt rorS;hung jlnsgeSamt rorS~hUng 

Ansatz mer 10) schung·) I) ) ) -

. I I 
I 

, I 

·1 
Bundesministcr1um fiir Landesvcrrcidigung 

1/40108 469l I V(;!suchc und Erprobungen auf kriegs technischem 

11'04 .• 1 I I Gebiet, ,- .............. , ..•.... , •.•.•.....•..•. 1 13'022 I 
! 

i-~I!cr~~;;~schichrljchcs Muscum; Militärwisscnschait· 
licht;; Jnsci(ut .. ~. ~ e ~. ~ •••.•••••••••••••••••••••••• 6'SSO 

Landcsvertcidig"ng (Summe)", HI'!102 
i I I i 

_._,--
nnnüesmirds~t.:durn ~'ü,~ Finanzen 11) 

1/500CiI> ' i:i<i-i 1 I ! 
Arbdt(;d des Insti".:lHcc für \Virtscharl~forsc;hu!1g für j , . I (Ai2 ! 1 den BunJ ~. _ ...... , .•..... " .••.. ~ • ~ .•......... " . 

I Ar!Jci,::n des b"·inl!cs für Raumpbr.ung fü( lJundcs-j 

1150178 ! "" I 
behorden ... ' ... ',' •.. ' ....... , .... ,'., ..• ',." 

Bctricb"!.:ostcn der O,tcrrcich'$chcn Studicngcscllschaft! 
für !üofilcncrgic «(~SG i\ r.: , .................. ' ......... 

1/50256 74?~) In~cSiirion$koSICnzlischllfl ",' ÖSGAE" .. , .... , ••... 
" 1/502% S(Jn~aigc l"7örd(!r\.:nßcn ~ • ~ a 0 • '.& ..... ~ ••••••••••• ~ ••••• 

Fin:;nzcn (Summe)". 
I 

Bundcsmlnist~dum für L~md- und Forstw!ttsch:lfl I 
1j600:8 7280 031 Landtechnische Grundbgcnarheiten ... , . , , •... ':,.: " . 

033 Land- und forstwinschafdichcs Rechenzentrum....... . 
1/6005. HyJrogr~phischor Dienst ..•. " ....... , .. ,., •••.•• ,. 
1/60398 Grüner Plan; Forsciwngs- und Versuchswesen .• ,." •. 

1/6050, Llndwirtschartlkhc Bllndcslchranstaltcn: 

.... Höhere ßundcstchr- und V~rsllchsanstalt für' Wcin~ 
und Obstbau., .. , ... , ••• " .•.. " ... ~ •. ' .•. ,' ••• , 

Höhere l::undcslehr· und Vcrsllch~:ln5tnlt für GartenbalJ. 

I Eundeskhr- und Vcrsuchsaos.,lt für 13icncnkumle, .... 1 

I 
Bundcsscmin3' für das landwirtschaftliche Dildungs-

.. wesen (einseh!. Agrarwirrschaftlichcs 'Institut) .•.•. 

I Ansatz 1/6050. (Summe) J3). , • 

10) Oh~c Ausgaben der diesem Minis!criu~ nac.hgcordnetcn Bllndesbctrieb~. 
des Hauptpunzicrllngs- und Probicmnltc!4 sowie Jer Technischen Untersuchungs­
anstalt der Finant'Vcrwalwng. wdtcrs ohne Ausgaben der Ansntzc für Kapital­
beteiligungen und für clic elektronische Datenvcr,ubcitung, 

2'015 

1'325 

17°'.1.'75 
2\)'825 I 

i',b04 

56'144 

0'74.3 
-
3'579 
S'103 

10'338 
l)'65B 
1'247 

3'037 

20'275 

,-
Millionen Schillirg " . 

10 1'302 15'140 1'514 17'077 I 1"758 8'27:l 0'827 

~~,~L 
.1 

5 0'344 7'836 0'392 0'448 9'529 0'476 

l'!l46_1 
-22'976 1'90(1 26'[,,:3 2'206 17'800 1'303 

..... ,,------ -

l'00sl 50 2'420 1'210 3·02.'i 1'513 8'160 1'700 

60 0'6G3 1"500 0'750 l'5oo 0'750 1'425 0'700 

61 } 31'691 30'000 } 40'870 37'830 } 38'344 
40'000 } 41'373 67 25~OOO 19'4{)0 21'7;:'0 

50 2'752 (;-;?81 3'292 5'8:)3 2'!J17 7'!.100 ---- ' 36'1 1 4 71'504 46')22 67'5118 43'524 7-1'2::)5 43'773 ----

]00 0'743 0'825 0'825 0:776 .. 0'7'/6 ': 0'808 0'808 
20 - 4'210 0'842 10'400 ,2:080 9'320 l'S1i4 
24 0'859 4'440 1'066 3'890 0'934 4'8;15 1'160' 

100 S'103 5'447 6'447 4'105 : .4'105 la'UO!) 13'000 
'. , 

, 

l~ 1 . 9'9!J5 ".m} . ".69'l 7'114 .6'980 ' 6'772 7'127 S'8S7 5'880 1'435 J 6'317 1'607 1'6S7 

3'239 3'009

1 
' 8'488 

6'880 21'783 6'317 23'353 6'772 28'74!J 8'337 
, I 

U) Von den ührigen acht Landwirt$Ch~ftIlChcn Bundeslchran'taltcn werden 
Forschungs- und Vcrsuchsaufg.lben dcr~it nicht dur~hgcfilhrt. 

'.,1 

~~~------

t" ',' 
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''', ". 

. '. 

(Fort$Clzung) - i 

') Po",-

Fin.1,:1zgc-
setzlichcr Num- Ressonbcreich ~ Ausgaben 
'A.'1satz nlC!" 

Ugl. 
( 

I 

DUT'.desmln.istcrium Cilr Land. und Forstwlrtscha!l 
(Fortsetzung) 

1:6051. Landwirtschaftliche B\.lndcsvcrsuchsanstaltcn ....••... 
H) 1/6053., Forstliche Rundc, ... crsuchsanst~lt .....•......... ____ 

1/6054. Bund::sinstitut für Gewässcrforschung und Fischerei· 
wirtschaft .......... ________ . ___ .. _ : _______ ..... 

1') 1/6055. D:mdcslchr- und V c<3uchsonstaltcn für Milchwirtschaft .. 
1/6057. VctcrinCirn1cdizinischc BunJcsanstaltcn ..•••••.•.• _ •. 

U) 1/6058; \Y'asserb:llIJichc Bundesversuchsanstalten ••.•••••••... 
1/6093. Verwaltung der Bunclesgärtcn ... , ..••• , .. , •. " .• , •• 
1/6095. l,andwirtschaftJiche Betriebe 11) ." •••••••• , ••••••••• 

" - Lnncl· und Forstwirtschaft (Summe) 18) ••• 

13undcsntlnlstcrium !Ur Handel. Gewerbe und 
Industrie U) 

1/63156 7335 003 Forschungsfördcrungsfoncls der gewerblichen Wirt-
sch"ft .O} , •• : ••••••• , •• , •••••• , •• , , , •••••••••••• 

1/G315S 7(,60 Zuw...,dungcn an nicht aufGcwinnb~rcchnctc Institutionen 
7280 , Regionalwirtschaftliche Standortforschung •.•••..••.. 
7180 ' Forschungsauftrüge u. ahnl, ••..••• , ••• , .••.••••••• 
i2S0 Entgelte für Werklcisrungen ............... ; .... , ... 

Handel, Gewerbe, Industrie (Summe) ••• 

, , 

", 
> - . 

--, 
: 

!c) Ohn~ die Ausg~bcn d~s Ansatzes 1/60531.Post 7800, 
lS) Ohne die Ausg~bcn des Ansatzes 1/60558 Post 4031. 
10) O~ne die Aus;;:lbcn des Ansat:!cs 1/60581 Post, ?a00. , 
") Ohne die Bundesversuchswirtschaft Wicsclburg und ohne verpachtete 

Ökonomien, 

59 
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Anhang L 

Tabelle 3 

", 

Rcchnungs3bschluß Rechnungsabschluß Dundcsvoran5chl~g Bunde5vor~nschlag 
1967 19G5 1969 1970 I hievon !hievon für !hievon für !hievon für 

Insgesalllt 0 8 I für for- Insgesamt Forschung Insgesamt Forschung Insgesamt Forschung 
Yo) schung ') . ') ') ') 

Millionen Schilling 

61'018 34 20'465 67'041 22'794 72'851 24'76!) G6'lJ15 22'751 
22'285 52 11-500 2·1·36ß 12'670 27'042 14'062 26'738 13'lJOi 

3'744 5 0'185 4:075 0'204 4'31G 0'216 4'438 0'222 
17'581 10 l'775 19'7114 1'976 18'8;'9 ]'886 16'821 1'()82 
22-561 10 2'114 2:)'\)93 2'399 24'889 2'489 24'822 2'482 

8'180 25 2'038 8'656 2'164 S'764 2'l111 9'293 2'323 
21'439 8 0'606 22'478 0'674 24'79S 0'744 25'286 0'759 
21'703 12 2'604 23'520 2'821 24-'781 2'974 24'455 2'935 

206'211 51'S92 230'598 60'199 2-18'824 63'9!)S 250'480 72'227 

'" 

12'288 100 12'288 19;550 llJ'S50 29'000 29'000 .49'000 49'000 
7'lCO 10 0'700 2'214 0'221 1'000 0'100 S'701 0'870 
0'4(30 100 0'4GO - - 0'001 0'001 - -
0'611 100 0'611 0'200 0'200 - - - -- 50 - - - - - ' 1'500 0'750 

20'519 , 14'05~ 21'964 19'971 80'001 29'101 69'201 60'620 
.. 

; 

,,' .. 

'" 
-" 

11) Einschließlich der Änderungen (Ausgabc:nrückstcllungen und Ober. 
schrdtungen) aus Budgctühcrschrcitungsgcsetzen. ' 

lO) Ohne Bundcsptüfanstalt für Kraftfahrzeuge. 
10) Der Fonds wurde 1968 cxrichtei. Die für 1968 ausgewiesenen Beträge 

sind entsprechende Vergleichswerte., " ' 

.. 
i 

I 
1 
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:Anhang 1. , 
'J'abeile' 3' " 

, ,'-(Fortsetzung) 
. ~ .' . . 

--- , I ""'''"''''''''00 Rtthno"",,'''''''O I B~"'~'_h •• :j B~d'''~'"Kh". 2) Post, 
_. 1967 ____ ' 19G~_,_,_ ,,~.:..._1,9G9, ,, ____ 19~~ __ ,:," 

Finanzgc- h'evon Ihievon für hievon für hievon für 
se["~lichcr Num- Ressortbereich :..- Ausga!x:n Insgesamt I 0 $ I für foor- Insgesamt IforS~hung I Insgesamt \ Fors,chung Insgesam1 Fors;hung' 

Ansatz , mer Ugl. 10 ) schung ') ) ) ) 
) 

Bundesmln!steriunl iUr Bauten und Technik 11) 

1/6414. Bauforsr"-lIng .....• , ......•.••..•••.•. , .. , • .-, •••. 
1{6417. Technisches VerslIchswesen .. , •.•..•...• '" _' •. _.,. 
1/6402. BlIndes\'ersuchs- und Forschllngs~nstalt Arsenal U) •••• 
5/64763 Ausbau der BundcsverslIchs- und Forschungs3nstalt 

Arsenal ") ..•. ' •.....•.. , .. , ••.....• , .•••. , •••. 
1/6403. Beschll ßiimtcr ........•.•• ' ..•...... _ .... , ••••• , ••. 
1/6404. Technisches Museum .... , .••.......• ,., •••••.. , .. 
1/649, • Bundesamt für Eich- und Vcrrnessungswesen .•. " ••• 

'1/6418. Energiewirtschaft und Elektrotechnik, .•• , .•• , •••••• 

Bauten Hold Technik (Summe) .•. 

,-

. Bundesministerium für Verkehr und versuatlichtc 
Unternehmungen ") 

1/65001 7270 Entgelte fUr Forschungsorbeiten ••• , .• , ..••.••• , •••. 
1/65128 7280, 100 Entgelte für Forschungen .... , •.•..• , •• , ••..••.•.. 
1/65168 Entgelte für Forschungsarbeiten •••.• , •••••• _ , ,_ •••• 

Verkehr und verstaatlichte Unternehmungen (Summe) ... 

, Summe b) .• , 

Su~c a) und b) ... 
, 

, 

: -
" 

" 

11) Siehe auch die im Abschnitt "Bundesministerium Ejjr Unterricht" bei 
Ansätzen des Kapitels 64 ausgewiesenen Beträge. 

.') Ohne Ausgaben für das P'eizwerk. 
, U) Bei der Bundcsversuchs- und Forschungsanstalt Arsenal wurden die 

Ges"mtau~gabc!l. bei den anderen Bundcsdicnsts~ellen nur Teilbeträge als forschungs- . 
wjrksam angenommen. 

U) Ohne Ausg~bcn der diesem Ministerium nachgeordneten Bundesbetriebe. 

0'495 
74:;;> 

"'431 1 
17'593 
0'S8S 
4'340 

187'2401 
o·oao 

257'525 

0'054 
") O'UOO 
") 4'025 

4'070 

2.996'850 

3.067'296 

Millionen Schilling 

~ 

100 0'495 16'769 16'769 35'150 36'160 43'685 43'685 
100 7'1::5 11'500 11'500 5'820 5'820 7'500 7'000 

40'324 

162~' '.

0101 29'800 

} 61'~ 22 63'S60 32'076 ]8'500 21;'000 
") 0'91;:) 1'178 ,59'100 1'310 

4'[)46 u'762 6'135 
205'274 219'190 ' 234'978 

50 0'050 0'100 0'050 0'090 0'045 0'155 0'080 

61'S30 311'[):l4 90'703 32ö'70Cl 100'115 349'463 1]8'966 , 

60 0'032 1'310 0'804 0'650 0'330 0'600 0'800 
100 O'g(,,) 0'S87 0'887 10) ,,)' ") ") . 
]00 4'025 2'575 2'575 ") ") :0) ") 

" 

4'9ü7 4'802 4'2G6 0"550 o':mo '. 0'000 0'360, 
'-

716'936 3.351'534 823'809 3.584'080 886'929 4.082'090 1.040'CS4 

94:0'160 
~I 

761'870 3.431'565 874'710 3.668'686 4.164'154 1.09S·262 

"r. .-
,', 

" , 
" . -":'.-' . '.- . 

" .. 
' . , .. -

; 

, SO) Im Jahre 1967 waren diese Ausgabcnbcl der Post 7280/100 mitve:rrechnc:t 
worden. , 

,.) Seit der Errichtung des Forschungsförderungsfonds der gewerblichen 
Wirtschaft werden diese For~ehungsarbciten im Wege von Zuschils~cn 'Bn diesen 
Fonds (siehe 1/63156 Po:;t 7335/003) finanziert. 

J7) Beim Ansat:1; 1/6503. mitverar:schlagt gewesen. 

~) ohne je 20 Mio S, die durch,Budgetüberschreitungsgesetz 1969 
dem Fonds zur Förderung der ·\liss. Forschung und do~ 
Fcrsch!ingsförderungsfonds der gew, Wirtschaft zusätzlich 
zugewandt wurden. 

" 

'0 

',' 

~,' 
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.--' 'Anhang i. 
Tabelle '4 

F'onds' zur l."örderung der wLssenscha,f'tlichen Forschung' 

Strukt'u.r der iE d,,;Yl Jahren 1967. 1968 ur~cL)S!69 eiEge1ang­

ten Fördet1?:gg~~t:r~J., 

Technik 
Naturwissenschaften 
Biologie 
Medizin 

Anträge 

14 
29 
12 
21 

Geisteswissenschaften 40 

116 

. - ", .. ':.:' . 

Summe 
S '. 

12,072.734.o90~-- 13,10 
25 1 00 

18,11 

~,254;~o5i-- 39,45 
1~656.ci31,-~~:.7,88 

5,591.239,-~ "26,71 
34 2 4B._g..Ji.9o. 660, -- 12,86 

100,00 20,920.925,-- 100,00 
==================================== 

,-: 

Anträge % Summe % 
S 

Technik ,32 16,16 11,833.194,-- 29,64 
Naturwissenschaften 49 24,75 13,148.686,-- 32,94 
Biologie 22 11,11 , 3,224.970,-- 8,08 

Medizin 34 17,17 6,-753.096, -- 16,92 
~eisteswissenschaften 61 3°2 81 4z961~o69z-- 12 z42 

198 100,00 39,921.015,-- 100,00 
-------------------------------------------------------------_._--------- . , ' 

Antragsstruktur 1969 

Anträge -50 'Summe % 
S 

Technik 14 7,61 5,934.400,-.~ 13,70 
Naturwissenschaften 65 " 35,33 1:,,640.309, -- 31,50 , 
Biologie , 10 5,43' 1,559.459,-- 3,60 
Medizin 28 15,22 13,3260760,-- 30,78' 
Geisteswissenschaften 67 36%41 8 ,834.: 680 ,-:-- 2°2 42 

184 100,00 43',295.608~-- 100,00 
=======================:.."=:::=:-.:========::-::= ' 

Quelle: Bericht 1970 des !i'onds zur Förderung 

, ,der wlssenschaftlthen Forschung 

.' 

. ' 
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IGemeinschafts-
. forschung 
Sonst. unabh. 

: lOrxhungsmst • 

Zahl der 
Antrag·~ 
steIler 

1968 1969 

17 22 

14 9 

Zahl der 
Vorhaben 

1968 1969 

57 77" 

2'{ 15 

ß.nhcu"1g L, 

Tabelle 5 

PrloJekt ko sten 
im 10 R;'1'S churJ€93 ~ 
jahr in MioS 

re an\ragte ' 
Förderungpm. 
in MioS 

68 68 

20 JJ 8:;)1j. jo,29:3 12,090 19~743 

15,.956 17,,448 ' 11 1 163 7;039 

beantragte 
Förderungsm. 

in % 

68 69 

16,45 22»38 

15,,19 . 7,98 
Unterrehmuneßn 61 65 102 128 65,760 101,163 47, 8)6 53,,897 65,09 66,78 

: 

Fachverbände 4 3 5 7 1,634 1,,060 0,624 0,660 0,,85 0 .. 75 
Einzelforscher 
(Arbei tsgem. 2 2 14 10 14 2,_138 .2,26~ tz..I78 1 ~ 861 2, 4~_-.?~1)_._" 

, insgesamt 105 113 201 21n 105 .. 772 152,)25 

. . ~ 

. Gemeinschaftsforschungsinstitute 
Sonstige unabhängige 

. Forschungsinsti tute 
Betriebe 
Fachverbände 
Einzelforscher 

Gesamtdurchschnitt 

1'5,491 

in 

1968 

366 000 

591 000 

645 000.' 

207 000 

154 000 

526 000 

+) Gesamtkosten 1m 1. Forschungsjahr 

88~20o 100,00 

S 

1969 

393 000 

1163 000 

790 000 

152 000 

168 000 

632 000 

Quelle: Forschungsförderungsfonds der gewerblichen 
Wirtschaft, Berichte 1969 und 1970 

:bop'?:: 
~ .. 
... " -' . 

3 

.~ ,,' 

? 

) 

L 
-, 
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'.', ,!~,:". 

" .... : 

..;. 6.3 

Ubersicht über die vom ForschüQ9förderungsfonds der gewerblichen 
l:lirt:.>chaft 196.8 und.1Sl6<L..V"?rgebenen /'IUttel 

Anhane: :!. 
Tabelle 6 

Empfängerguppen 
.'." . 'qemeinschafts­

. forschungsinst. 
Sonst. unabhäng. 
Forschungsinst.· . 

\. 

1) V~rge bene 
Förderungsm. 

in MioS 
2) Vergbene 
Fondsmittel 

in % 
. . 

'3) 'Zahl der' 
Vorhaben 

:4) Zahl der 
Förderungs­
empfänger 

1968 -1969. 1966' 

6,725 '13,2Z9' 4 f .115 
.. '. . . 

29,87 ' 

36 

14 

27,27 

65-

23 -

18,28 

, 18 

11 

1969 
8,677 

17,82 

17 

9 

Unternehmungen Fachverbände, 
lOrschungpf"ord. YeJe:lne 

1966 . '1969·' 1968: .... 1969 
10 1 439 .23,878 0,528.' 0,530 

46,37 

49 _ 

33 .: 

. . . 
49,03c 2,34. 

. .'" .. 

. 93· .. ' . 5 " .. ' 

52' .''; 4 

1,Q9 
.. 
'7,' .. ' 

'3 

J': 

Quelle: Forscliungsförderungsfonds der gewerblichen Hirtschaft ... 
. Berichte 1969 und 1970 ' 

" 

Einzelper­
sonen ' 
Jl.rbeitsgem~~sh. 

1968 1969 
0,707 0,790 ' 

3,14 ' 16 62 
-.. 

. 6 .', . '8 

.~' 6 8 

, 

" , 

SWl'lmen 

68 
22,514 

100 

114 

68. 

69 +) 
48,70 C 

100+) 
.-

190 

95 

.. - -, - ..•. '-_ ... :- --! ._,,;-_.-- ._----: ... 

t.··"· 

+) eins~hließl ~ 1969 noch n:kht vergebener 1, 546 MioS = 3 ... 17%'0 
.:-

i , 
-' ...... 

'. c .... r • 
';.'1 

. : . 
" 

·_~t " , 
~ 

L , 
.'.: . 

. ,- .... 
' . 

.... -

I r' 
':. ., 
"-'-' -'~. ,r._' _ ..... ...; ......... _. -_ . ..:.. ... ~.-:_~~._ ---_--'-*..Ia ___ u_.,.....-=,,~::.~ • ..%.~ ...... _.·--"'""'~··-"'".lL.T~..:..~""t.::..:.=..~::_.L:~ .. :.~-.,.:z;;'"-.~""'" .. -: ..... :'-:;.._-;:-:' .. _.~~.~=~.~-::~::;-_-:-:-;-:-:-:---: ::'-:7~ -:-,7-:-:---." --:-: ~ __ .. _ ~:: .. __ .':-: •. _-:;-' ___ ..... _ " .. _ ....... . 

': .. 

'. 

~' 
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., c""",·,:'<-6c. _.: 

'6Jl , 
F!;~r"icht ii';~r die '1 r,-: F or~cl~~'::Osfi:'rd~I'!!n~~f O~~!~ +r c~\'~r~ H, dl~O \!i d schaH 1%8 uno 1%~ \'~r"e!1r.~~n FCdr,rl'n,>d ttd 

finh:,ng' i 
TJ~el~c 7 

/\lidschaftmioig 
t" .t' 

Bergwerke und 
Eiscncrzeu~ung 

· Erdöl 
", 

. . , 

· Steine und Keramik . 

: Glas 

; Chemie 

P~piGr, Zellulose 
P~pieryp.rarbcitung 

· Sägel/erke. 

Holzverarbeitung 

· nahrungs- und Gan~ßm. 
, Ledcrerzeugun,g 

, Lederverarbeitung . 

• Gie3erei 

· :'lctalle 

· Il,,~chl'n~Gr, Shhl unu t ce"o"u· . 

F ahl'zeugbau 

Eisen- und HelaUllaren 

· Elektrotechnik 

Textilien 

ßakleidung . 

: ßaul/e,sen 
,Senst. Geucrbe 

.'mger.ein 

Gc,~einsch"fts­
forschungsinst, ~ 
1968 ' 1969 

0,200' . 

o!> 

1,094 . 3,703 

o ,105 0,360 

sonstige un?bhängigo 
Fcrschungsinstitute 
1968·. 1969 

. ' 0,383 0,620 .• 

..' 
O~160 . 

0,800 ". 

0,200 .. , . , 0,)53 
•• "1 I .~ . .!t.·: ~"r' . 

0,647 1,485 

1,220 ~'2J182 

0,680 

0,600 

D 

O,14't 

O,ltOO 

-. 

1,635 

0.943 

0,903 
.' 

~ ,,' .. 
0,080 

O,3~0 

0,461 

O,O/t() 

2,567 

. , 
0,030 

O,10a 

1~18~ . 

0,11)0 

0,518 

.. 
" 

0,400 

'," .... 

.-
.... " 

," 
~ 

3,921 

0,460 

,: :2,192 

'. ': 0,146 

'-. 
." 

. 1,025 

Empf5ngergruppen 
lIntcrnehrr.ungen F achverb2nde, F crschungs~, 

förderungsycreinc 
1968 ". 1969 1968 1969 

0,950 

,'CI' 

,2,525 

.~' 

,,' 

.. 

0,500 

0,353 

3,m 
·0,690 

1,532 

. '·0 680 . . ' . 
·.D 

O!035 

3.~15 

1,092 " . 

1,462'. 

0,300 

,0,050 

0,375 

0,600 

0,504 

~.798 

. ,2,445' 

2,690 . 

, 0 

0,447 

;, 

-

.. 
. 0,233 

.. ~ 

0,100 

0,170 
: 

'0&025 

~ .. 

,;, 

.. 

, 0.380 

0,070 . 
~ : ,. .,. 

.. 

0,080 

'.' 

. ..; ~. 

'.' 

. (~ 

ZU ,bhresen~e noch nicht ver~ebcn 

SUr.lme 6,725 13,279 '4,115 8,677 10,439 23.878 0,528 0.530 
: ~J~~~~,:~?rs.chungsfi3rde~n0sfonds ~cr ~~\l.erb1iche!1Hirtscha~t, .ecric,hte~~69 ,und .1.970 

: ,":,", " ••.•• : .;, ....••••••..•••.. ~':.' .••• " ..•• :.~.,.-;.~._ •• -.- '-,"".-:'_~".'_' '-=," ::' .. : __ .•.•• __ . __ : •••..• " .. __ :_ ',""', ..1._'" 

" 

.' 

Einzelforscher. 
. Arb~its1emeirischaften:' 
1968· 1969 ..... 

" 

.. 0,200 

zo. 

',.Q 

... 

... 

u.04G 

0.020 

Of l1t7 

, 0, 1~O .' 

0,100 

, .. 

'. 

0,065 

0.095 ' • 

'. 

SUr.l~e 

1%8 ' 1969 

in KioS. 'Q, 

'1,533 3,935 

.4,419 . 

, ',0,338 

-. 
'.0,7'.7 

1.420' '. 

1,180 

0,453 

5,im 
;. 1.4:iC 

1,8~~ 

1,598 

1,252 

11,285 

0,740 
0.353 

, 1,885 

2,252 
0.050 

0,375 

1,548 

0,504 

9,702 . 

0.460 
;'4,782 ' 

. 3.281 

0,461 
.'-

.. 
0.200 

0,300' (}.2095 

~ 

0,235 

. 2.335 

.. 
c,tt47 
°iOIIO 

J,8015 

1,546 

1966 

in'~ 

6,e1 . 

19,63 

1,50 

3,32 

(\,31 

5.i~ 

2~01 ' 

22',31 

6.Z6. 

8.10 

7,10 • 

1,0% 

10,3! 

. 1,969 ( 
i , 
: . 

8,08 

. '" 

.. 2,57 

. ; '.23.1! i. 

. 1,52 
0,73 

i 

; 
3 87 ; . , . 

4,62 
0,10 

0.77 

3,1B; 
I 

1,03 1 
I , I 

19,92 I 
I. 

0!95. i 
9882 i 
6.74: i ., 
0,95 I 
. 'I - " i. 

0,92 : 
0,03 j,. 
7,81 ; 

3,17 I . 

-----------------, 
0,707 0,7895 22~51~ 43,6995 100 , 100, : 

-. -,. :-:~, ~ ,- i';:.· ,:- • " 
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... 
. . . . . .-~5·-

ForschurllTsfö:r'dcrungsfonds d(~r 'g~~vIerblichen vlirtschai't 
----_._,~. __ •. __ ."-_.. _.. .;";:;';~-'-':;"::':'=:;"":" ~~g~Yfe18 

Ergebnisse der E.rhebung uA·,:rtgaben für: den Förderungsbedarf 1970/71!1
1

) (Geldbeträge in 1 0 000 si· 
Zusätzliche F'9.t'schungsplätze H.nd Realinvestitionen in Forschung und Entwicklung I -::-.::-

I I I' I i . I I 1 . . :.'>. '."-., (1) % .(2), .. fl' (3) %. · .. ·(4) ... · I % j -.(5) I % __ .•. . .'. cf'· -=1 ..... ,.' . . ' . 
Bere;werke und '.' --:--r-.. -.,-'~-:-·"in 1.000S I' -. lin .1..000 S .' 'n 1..;O-Ö·~-·. i~ l~'OOÖ~~"-~'-
Slsenerzeu"","" 123 I 2,10 . 9.,~, 2~6''\ ,/0.300' . 23,0 -. ~~0.0"11._~-,b6" 
!?~elne unS .. J<el'amir 25,,' 2,28 --.L.5~;:--.:-r-- 2 1 0T h.05Q.... 1.3j - __ I _~,-=~.~~l?}'3L_-.1~.,25 
c.p.emJkali~)rL.:._~.,_ .. _~ ... .1~.15_t.25,ltl:;2. ~W!t .. i61 . :z.z...:il.,iL _ .,,'lJ. .8 .• ,0 r 11.~L...12!.:l2" I lX •. j>l 

tl'Olzv.;~~· ___ i-·_.:i~lj_ 3;2_<?_. ~10965 r' 2, 16r 6.700 -. 2 zd 1.300 I 0 51 15. 0 651 1...L12 
Ir-· . I ' r~·~-at'.r-l.l"nßs-- u:;..d.· i -! ~ . ' -I"·. . ' - '. ... . " " c • • -., • • ;::~~'?~.\.1.flL1.m.~~~-:-.-,-.-I.~-_::?5-l".~1'·:~~~,1--'1:?·3.!.iL_'~r-. _3;6-"1' 3't.<2Q!L---.11 .J ',. -' - . 4?,6'}11·.5",).~ 

;~1eßo?:Q..i.Q~()d~(8LQ..:....J __ ~ j 1).J~ 11.910 .2".231 -' .::"',,1 I 2.350 0 91 1 1h260 I 1,~5.3 
! . I! . . . ·1 "T:Z; 

~.L.ö:taJle _____ • __ L_,!±6 l~ 20 13_...1QQ.-{--__ 3-1 5~i.L_ -' ':.,... 1.100 0 43 Ur. ZOO I . Lt.'...L 

;~~;ct.E:;~:;~~:~~.:.a_~~""'- L. '_ 2'§8 L.~.'21~ 3.7 ,....).27 < o~?~ .. , ~JL""-i. . 84.306r-:, 6J~1~020 hS4 . 35.2. 4081 ,_37 ~8-'l. _ 
'" . " j . I. '.' . . I '.' I 
·.:~3en- unc!, l\"letall-i', 1,:"·' ..'...' '.' . p • 

. ":I:.~n_~·--.-:...~_:....I~LC __ 5!~1Z.:.<..~~,.12L. ___ ,~.63! 10'. 200 3~' 6.810' 2 6 r 17.!.TI1J .~~, 05 

••.. ~l,J:~~.:":!2.rL._. _+. 1§'L I 17,08 '., 69 .. 860 1 lli.951. 9. 750 ' . J 2d 15."366 00 95.0,,61 Ihl.,l 
~~2·Li1ien ___ · _» •. _.J. __ ll I 1;.00 1. O.2Q. , 0 ,2;[' . - . - I· 480 0 191 1.510 91 16 

;:-l'S!.::(~ __ • - .. -.G- 32 !=S 9? __ ·_8......3.§0 ~ I .~7 r lJ.50 . 0.,3r;· . 1.050 0 lo1 __ 10. 580 I . . 1 ~14 
c<" ... "." (R .1"1 !! . I . . b' ,. '., .:.. . . ". f: , ... "~n,,, .. lge9 ",-,ruo, " I '.' ._ .-. .. .' .,.; .... ': '. 

~:;~~:~:ei~e~~;eri !., 50' I Ih 57 . 2<j.7~~ 6~98'~6.800·. 2 2": . 58;5~ "22-,-81~ . 91 270 '. ';~~1 
. 1095 ·1'.0~~0? . 368.589.' ~~. 304.866 _~~~~O( 2.57.13~ .. 10~.O~ 93~~5~' 2~0;~~O 

davon 1970 I . 6oc:: . " 1°1 006 I" 16'" 260 ..,,:', " .... ; .. ',"''' . ...', . -...... ' -• ~..l.-- __ . ...l-.~~.::::",,-,_. __ . _ . )J. . . ,'" ~ J.. r-· J"...._ , 

1) Einbezogen sind die' bis .8.1. 1970 ein:gelangten lYIeldungen ,( 1) Fü~ 1970/71 geplante Einstellungen an Akademikern·
i
' 

T·echniker.n und Hilfsk:r·kl.ften, .(2) 1970/73, gep~an~e I~V0stitio\nr!r,'t 'rH:fA;lff~aratei Umbauten und Ausbauten von r.,aborato::­
:r'ien~ (3) 1970/71 geplante Neubauten von Laboratorlen, (hf\ Prbfe~m:osten, (5) Summe von (~) + (3) + (4) . . 

.' 

" '--------
g~_f'Ü.~~_: __ ES?.!'J~,9.b~J!g,,~ .. f~F_·.de1.'~r1g.~f.~.~Q~! __ g_~_~ ... ~_vl~.r~.sgha.ft ... ·.J?eJ~;j,.9h.'9..19.70 .:._ .......... , 

, 
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. i 

P.nhang i. 

Tabelle Si • 
66 

~virtschaft 

l'1indestbodar.f an Förclerungsmitteln 
!.. den Jahron 1970 lli'1d lS,71 

(in Millionen S chilli.ng ) 

", . 

l! .. I ·-c-~;;"'~0::::r~i~is~-ur::""-; S?O "nr, '197 1 r 
:Cnvesl;itionsarten G\'1s:"mt- T Ant~ii-~;r'~; ;Yil;Üo~a_~ , E;:"~----!-

I kosten, ( 'v . ---------.-..,----,--

" 1970/71! ~ j. 1970/'7:Lj 1970 ! 1971 
rl ----------------1- --,.----·--,------1-- I 
12 uzätzlich erforderliches -; i 1970: 57 I 1

1 

28,5 I 28,5 I 
I Fo:r-schungsporsonal I- 1971; 2°4 50 I :.03,-"! i .103,-

I I,:-.vestitiorien in Apparate, I ! I i 
T..Jm- und AusbautGn! 369' I 50 i 184:::! 92,2. 

NichtgegliGdGrte ~(ostGn vonl . '1 I 
i:"orschungsprojGkt0n 257 50 :1.28,5' 61+,2' I 

!. I 
Labol'3.toriumsneubai.lten 305 25 76,2 38; 1 Ir' 

E'ortsetzungs'Torhaben laut 

I boreits vorlIegenden .t~t:;.~agen 40 .,' " 50 20, -, I 20.0 i 
I ~. -, . I' 'I! . ' <=Zesonucr, ausge~viesane . 

64,3 

38, ~!.. 

l:-"örderu."1gsmittcl 1 '5 50 ?J 5 I' 7.") 11-1 ___ _ 

! I 5M3,21 250 ,5 I 2S7,7 
I =~,,~o71250 I 300 
I ~u.nd. ,--.. I __ _ 

1.249 
1======' I, , 
I 

Quelle: Bericht 1970 des Forschungsförder'lngsfcnds der 

gewerblichen \Virtschaft 

I 
t 
I 

I' 

I 
! 
I 
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67 -
Annang l.l, 

... 

--:.' 
Forschung und Entwicklung in den verstaatlichten Unternehmungen 

1966 .;.. 1968 

Ausgaben für Forffhung Forschung!~o- personalfaktor2) 
und Entwicklung in MioS' effizient. 
1966 1967 1968 . 1966 1967 1968 1966 1967 

Eisen- und 129,584 132,353 149,326 0, 91 ,0, 94.', 104 1,29 1,35 . , 
. Stahlindu~ trie 

,,;.' -',' ," 

. . ..... 
.... :.: . 

. . J>."lE-Metallberg-
0,22' , bau und lnd. 3,808 3,911 ,6,880 0,19 0,35 0;30 ' 0,33 .. ,.. 

Elektro-
industrie 47,777 47,674 , 56,794 1,44 1;52.'.····· 1,97 2,72 2,96 

" ... 

Chemische uS1 
.. 

Ölindustrie 79,690 86.'370 96,920 1,42 1,37 1,36 3:.97 4~11 

Maschinen,- und .' 

1968 
1,,44 " 

0,36 

3,45 

3,72 

Schiffsbauind. 12,264- 9,394- 8,535 1,03 0,67 0,76 1,11 0,96 . 1,22 
Verstaatl. Unter-
nehmungen insgt 73,1~ 279,7(;$ 318,451J' 0,87 0,88 0,97 1,62 1,71 1,78 

1) Ausgaben für Forschung und Entwicklung in % des Umsatzes 
2) Beschäftigte in Forschung und Entwicklung in % der 

Gesamtbeschäftigten 
3) ohne Aufschlußtätigkeit 
+) Differenz zur Summe der Untergruppen infolge Auf- und Abrundungen 

Quelle: ÖlG, Bericht über die Lage von Forschung und 
Entwicklung in den verstaatlichten Unternehmungen 

. -" . 
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68 
Anhang :tU 
Tabelle 1 

Ausgaben für naturwissenschaftlich-technische Forschung und Entwicklung in österreich 1966/67 

Fi- 1967 
~nan- . Höhere5)Schul-,' Unt~rnehmenssektor 

~
erung s~ktor i' . - 1.966 1967 1966/67 

.- - _, I ' auf Unt2)'nehmens-;' auf Br1fnchen- insgesamt 
Durch- I - ebene ebene J 

StaatlI) 
Sektor 

,1967 

MioS % führung MioS r,%._, MiOS".' % MioS % ' M10S % 
Staatl. I '. ", -, " . 
Sektor 406J1~'1 ~1,,2< 2,,0," 0,2 8~,,4 741.1 ö;.~4 8"i',127,,4 88,,0 

sektor ! I ~, 4 3,,7 
Unternehmens- 'i ' , ' {I ,-
Priv. gemein ' , 
nütziger S.' 39 .. 0 8,,8 912 .. 5 99,,8 20,3 J 18,5 \- :-
Höherer Sehu I 
sektor' . . 

Ausland . 8,,2.7,4 ." 
Summe, 445,1 100 914,,,5 -, 100 1c9,,9 100'- 1024~4 100 

% 27,5", 56,,6 ~,8 ·63,4 

" . 

, I 
Quellen: :lj 

, '2 
,,3 

i 
I 

i 
I 

'. 

Stat:lstisches Zentralamt 
Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 
Schätzung auf Basis Bundesbudget Forschung . . . .... 

,)-. 

/ 

. ........ _. 

o ~ 1 0',1 

5" 9· '4,,1 ' 
6,0 4,1 

144,8 100 
9,0 

.' 

Prival::·er 
gemein1f~tziger 
Sektor ' Summe 
1967. _~_~ __ ~66/67 

MiDS .% MioS % 

1,,5 

0,,3 

c~l 

' 0; l' 

2;0 

('~1 

75,,0 61S~4 

< ~ 0 I' 
38,3 

l 

5,0 
5,0 
1:)0 

" 

61,7 

1616,,3 100 
100 

in % Brutto-. 
1:l2,'i-;lonalpro­
Clukt 1966/67: 

0,,6 .' 

' . 
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- 69.-
"' . 

. Beschäftigte in naturwissenscf13.ftl.-technischer Forschung 

(Vollzeitäquivalent) 

. \. 
'. ... 

·Sektor . ~.- . 

: .. /' 

Höherer schulsektor1 )31::." . . ... -/", 

'., 
.'." 
"'-... 

L,"> 

Forschungspersonal 
.' insgesamt 

1485 

unternehmenssekt02)aur·:· . . ...... 
Unternehmensebene' ~.··3 564 

J',,'., , 

unternehmenssr1tör auf 
Branchenebene " 547 . 
Unternehmepssektor insg. 4 111' 

. . 1) 
999 Staatlicher Sektor .' 

Privat~1 gemeinnUtziger 
Sektor .. 25 

Summe 6 620 

Statistisches Zentralamt" für 1967 

Wlssenschaftl •. Personal 

1 046 . 
795 

202 
997 . 

335 

23 

2 401 

.. 
Anhang 1i1 

Tabelle 2. 

• 

-

d av 0 Xl 
Techniker Hilfspersonal. 

249 190 

1 131 1 638 

219 126 

1 350 1 764 -273 391 

"" c; 

1 874 2 3~5 

.Quelle: ~~ 
Bundeskammer der gewerblichen Wlrtschaft" für 1966. (Die Bef':chäftigtenangaben ~rfassen nur .jene 
Unterneh!Tl.l'3!ungen~ die in der Erhebung für 1966 Daten meldeten", nicht ~.ber auch jen~ :rn'-;erneh,i"u.ng~n[) 
die die Vorfrage, Forschung und Entwicklung zu betreiben; bejar~ten~ ohne jedoch Da'r;,sn 8,,,.T".,j,ge'i.::,:::~ • 

. Die Ausgaben für letztere wurden im Wege einer Hochrechnung in Ta::l611e 1 mi teinbdzcger.) a 

3) Vorläufige Ergebnisse 

" 

~ 
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• ';J,~ ",' ') 

'ro (' 

Ausgaben für Forschung und Entwicklung in österreich 1967 bis 1970' 
(einschließlich natur- und geisteswissenschaftl. 

~967 

A) Aufbring~,de 
. 1) staat 

stelle, iilr.Uos 
'. . 761 9··. 
··:.··:: .. ·::'····lo24i· . ':2) Wi~ts~~afta) 

insgesamt' '. :.,: ... ' 786;6 

B) Bruttonationalpro­
dukt" nominell' 
in.Mrd.S 

c) Forschung und 
Entw-j.cklng in %' . 
des Bruttonatlonal~­
produkts 

.' .. 

279,1 

0,64 

1968 

874,,7 
1 097,,7 

1 972,4 

295 J1 1 

o~67 . 

Forschung) 

1969 

980~2 

1 182,9 

2 H53 J1 1 

323,0 

0~67 

1970 

l' ) 

Anhang '111 
Tabelle 3 

1093.,3~ 

1301,64 ). 

2394,9' 

351,8 

0,68 

Quellen: 1) nur Bundesmi ttel 1 t 0 Bundesbudget Forschung; 1969 einschl •. 40 MioS Zuwendungen durch 
BudgetUberschreitungsgesetz an die beiden Fonds . 

2) lt. Ber,icht 1970 des Forschungsförderungsfonds der gewerbliche~ Wirtschaft 
3) 1 t. 'Instl tut für Wirtschaftsforschung 

4) ohne allfällige Zusatzmittel 
\ 
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